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Zum Titelbild:
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Bundesliga-Finales (nach dem vierten Stechschuss unglücklich verloren).

Foto: Frank Rabe

„Wie leer ist die Welt für den, 
der sie einsam durchwandert!“

(Gustave Flaubert)

„Sag’ mal, bist du eigentlich noch Mitglied in …?“

Häufig wird man mit einem Stirnrunzeln konfrontiert,
wenn die Antwort lautet: „Ja, ich bin noch in der Kirche,
noch in der  gesetzlichen Krankenversicherung, noch
förderndes Mitglied im Schützenverein.“ 

Hauptmerkmal  unserer gegenwärtigen Gesellschaft
scheint die Abkehr von den großen Solidargemeinschaften.
Ob Kranken- oder Rentenversicherung, Kirche oder
Verein, der persönliche materielle Vorteil steht bei vielen
Entscheidungen für Austritt oder Wechsel im Vordergrund.
Die langfristige Bindung an Institutionen, Vereine, ja
selbst an Personen und Familien, wird immer seltener.

Wohin dieser Wertewandel  führt, ist noch nicht absehbar.
Ich befürchte jedoch, dass der Begriff soziale Verein-
samung irgendwann in der Zukunft Wort des Jahres wird. 

Was mit dem meist finanziell begründeten Austritt aus
der Kirche anfängt, endet in einer auf Gewinn bedachten
Bewertung aller sozialen Kontakte. Der klassische
Sportverein und der Schützenverein im Besonderen
werden unter diesem Aspekt schlechte Karten haben.

Eine Gemeinschaft, zu der man sich zählt, kann viel
mehr geben als Geld. Identifikation mit einer Gruppe,
Stolz auf ihre Erfolge, Mitgefühl bei Niederlagen und
Unterstützung von und für die Gruppe, wenn Schwächen
diese nötig machen. 

In Affalterbach haben viele der anwesenden Fans aus
Westfalen diese Emotionen gespürt. Da standen nicht
mehr nur Bülse, Deiringsen, Haltern, Hamm oder
Münster an den Wettkampftischen. Nein, es waren alles
Schützen aus unserem Verband, eine starke Truppe, zu
der man sich gerne bekannte.

Nicht, dass man mich missversteht. Ich will hier nicht
falsch verstandenen Patriotismus propagieren. Vereine und
Verbände bieten jedoch etwas, was nicht käuflich ist und
jedem für einen kurzen Augenblick das Gefühl von
Wichtigkeit geben kann. Sie machen unmittelbar zum
Teil eines großen Ganzen. Und neben den vielen direkten
Kontakten, die man in seinem Verein knüpft, ist dieses
positive Gefühl, mit verantwortlich zu sein für die
Leistung des Sportlers, des Vereinsteams oder der
Verbandsmannschaft, für mich Hauptmotiv sagen zu
können: „Ja, ich bin gerne Mitglied in meinem Verein,
im WSB und im DSB!“

Viel Spaß bei der Lektüre dieser Ausgabe wünscht Ihnen
Ihr Frank Rabe
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„Das war wie bei einem Elfmeter-
schießen nach Verlängerung. Du
läufst an, schießt, vergibst und al-
les ist mit diesem einen Schuss ver-
loren.“ Man merkte Michael Peirick
die Enttäuschung an, als er nach
dem Finale der  Bundesliga Luftpis-
tole den Vertretern der Presse Rede
und Antwort stehen musste. Wie-
der hatte der Finalgegner PSV
Olympia Berlin geheißen und wie-
der entschied sich die Partie in dem
Duell zwischen dem 22-jährigen
Peirick und dem 23 Jahre älteren
Uwe Potteck. Am Ende blieb dann
(fast) alles beim Alten …

Erstmals nach drei Jahren fand
das Bundesliga-Finale der Luft-
druckrastellis nicht im Revier statt.
Von Gelsenkirchen zog der Liga-
tross in das idyllische Örtchen Aff-
alterbach, nahe bei Stuttgart. Doch
wer ländliche Tristesse erwartete,
wurde enttäuscht. In einer eigent-
lich als Reitsporthalle konzipierten
Arena fanden sich sowohl für Sport-
ler als auch Zuschauer ideale Vor-

aussetzungen. Freie Sicht auf alle
Schützen, Tageslicht durch eine
gläserne Deckenkonstruktion und
ein durch viel verarbeitetes Holz
entstehendes „edles“ Ambiente
belohnte jeden, der den Weg nach
Affalterbach auf sich genommen
hatte.

Selbstverständlich vor Ort fan-
den sich auch die Halterner Cheer-
leader und ein großer Tross mitge-
reister Fans, welche ihr Team laut-

stark unterstützten. Hierfür gibt’s
von dieser Seite auch im Jahr 2001
den Titel „Beste Fans der Liga“. Lei-
der wurden die VSS-Fans und auch
die Anhänger der SG Braunschweig
vom Veranstalter ausgebremst.
Trommeln und Pauken passten ihm
nicht ins Konzept und man unter-
sagte unter Androhung von Hallen-
verbot die Verwendung selbiger am
zweiten Wettkampftag. Doch die
unentwegten Unterstützer ließen
sich von dieser Rückbesinnung an
die stillen Tage unseres Sportes
nicht die Laune verderben. Statt zu
Pauken wurde einfach gesungen.

Der Weg in das Finale war für die
Halterner in diesem Jahr weniger
beschwerlich als in den Vorjahren.
Auf die Titelfavoriten PSV Olympia
Berlin und SG Braunschweig konn-
te man frühestens im Finale treffen,
so dass man relativ gelassen das
Projekt „Deutscher Meister 2001“
angehen konnte.

Die SSG Dynamith Fürth war der
erste Prüfstein, den man mit Bra-
vour aus dem Weg räumen konnte.

Alles
bleibt
beim
„Alten“ …

4:1  hieß es am
Ende für die
Stauseestädter.
Lediglich Mi-
chael Peirick
musste mit
373:375 seinen
Punkt abgeben.
Hervorzuheben
sind vor allem
die Leistungen
von Manfred Pil-
kiewicz (383 Rin-
ge) und Margit
Höller (379),
welche die Top-Scores dieser Be-
gegnung für sich verbuchten. 

Im Halbfinale trafen die VSS
Samstagabend auf den überra-
schend stark auftretenden SV Bas-
sum. In der ersten Runde hatten die
Bassumer den Ersten der Südgrup-
pe, ESV Weil am Rhein, unerwartet
mit 3:2 geschlagen. Auch in dieser
Begegnung leisteten die Halterner
sich keine Blöße. 3:0 stand es nach
40 Schuss. Somit war die Partie
schon entschieden. Dennoch, Gui-
do Rudolph und Margit Höller
mussten in die Verlängerung. Ru-
dolph verlor sein Stechen mit 8:10.
Margit Höller konte sich mit 10:9
durchsetzen. Endresultat 4:1 für
Haltern und zum dritten Mal die
Finalteilnahme gegen … Berlin.

Eigentlich hat-
te diesmal alles
gegen Berlin ge-
sprochen. In den
Bundesligawett-
kämpfen der
Vorrunde mehr-
mals geschla-
gen, waren sie
nicht der ge-
wohnt starke Fa-
vorit. Im Halbfi-
nale gegen die
Braunschweiger
SG zeigten die
Mannen um die
Routiniers Pot-

teck und Eder jedoch ihr Können
und setzten sich in einem hoch-
klassigen Duell mit 3:2 durch.

VSS Haltern gegen den PSV
Olympia Berlin, in der noch jungen
Liga schon ein Klassiker und Garant
für Infarktgefahr und Adrenalin-
überschuss. 

An Tisch eins musste sich Guido
Rudolph mit Gernot Eder messen.
Nach der ersten Serie lag Rudolph
4 Zähler zurück, nach dem 20.
Schuß noch 2 Ringe und in der drit-
ten Serie kam er bis auf einen Ring
an Eder heran. Angefeuert von den
unentwegt mitfiebernden Fans
schaffte Rudolph in der letzte Pas-
se schließlich die Wende. 98 Ringe
gegen 96 Zähler des Berliners
brachten mit einem 378:377 den
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Die Halterner Cheerleader in Aktion

Klaus Lindemann auf
dem Weg ins Finale!?

Halterns Neuzugang Guido Rudolph
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ersten Punkt für Haltern. Mit um-
gekehrten Vorzeichen verlief die
Partie in der Begegnung an Posi-
tion drei. Hier hatte Manfred Pilkie-
wicz nach zehn Schuss ein Pölster-
chen von einem Ring, welches bis
zum 35. Schuss halten sollte.  Dann
drehte jedoch eine 8,9 und vier fol-
gende Neuner die Begegnung zu-

gunsten seines Gegners Daniel Bar-
ner. Mit 375:376 errang Daniel den
Punkt für die „Füchse“ aus Berlin.
Nicht ganz so knapp waren die Ent-
scheidungen an Tisch vier und fünf.
Albert Grieskamp setzte sich sou-
verän mit 380:374 gegen Henrik
Schulze durch, Margit Höller muss-
te sich mit 371:382 Torsten Dwor-
zak geschlagen geben. 2:2 stand es

nun, und alles entschied sich wie
im Vorjahr in der Begegnung Pei-
rick : Potteck an Position zwei.

Michael Peirick startete stark in
seinen Wettkampf. Mit 97 Ringen in
den ersten zehn Schuss erarbeitete
er sich einen kleinen Vorteil, der je-
doch durch eine schwache zweite

Runde mit 91 Zählern aufgebraucht
wurde. Ringgleichheit mit Potteck
auch nach der dritten Serie, die bei-
de Schützen mit 96 Ringen absol-
vierten. Die letzten zehn Schuss er-
innerten dann an Vergangenes. Mi-
chael zog das Tempo ein wenig an.
Fünf Miese nach 39 Schuss und das
Wissen, dass es mit dem letzten
Schuss um den Titel gehen könnte.
Eine Situation, in der sich kein
Schütze gerne wiederfindet. Viel-
leicht dachte Michael an die letzte
Finalbegegnung, in der er mit dem
39. Schuss verloren hatte. Dreimal
setzte er an, bis
schließlich die
Elektronik erbar-
mungslos die
acht vor dem
Komma aus-
spuckte. Nun
hieß es Warten
auf Potteck, der
noch vier Schuss
vor sich hatte.
Nach zwei Zeh-
nern rechnete ei-
gentlich jeder schon mit einem Sieg
für Berlin. Dann zeigte aber auch
der Olympiasieger und Weltmeister
Nerven. Eine Acht im vorletzten
Schuss ließ den Halterner Anhang
wieder hoffen. Sieben mal setzte
Potteck für seinen letzten Schuss
an. Sieben mal hatten die Außen-
stehenden die Chance, ihn mehr als
nur schwanken zu sehen. Eine 9,3
sorgte schließlich für Ringgleich-
heit und ein Stechen um den Meis-
tertitel. Nüchterne Bilanz dieses
„shoot off“: Michael 7, Uwe 10.
Zum vierten Mal Gold für Berlin,
zum dritten Mal Silber für Haltern. 

Dennoch, von dieser Seite wer-
ten wir das mal als Unentschieden.
Und da es in jedem Jahr knapper
wurde, und knapper als diesmal
geht’s ja nicht, müssen wir einfach
noch ein Jahr warten. Die nächste
Saison wird Haltern wahrscheinlich
in gleicher Besetzung bestreiten,
so zumindest erste Stimmen nach
dem Finale. Bleibt nur zu hoffen,
dass auch die Fans so bleiben,
denn: „Ohne Haltern wär hier gar
nichts los!“ fr

Viertel - Finale LP
EESSVV  WWeeiill  aamm  RRhheeiinn 22 :: 33 SSVV  BBaassssuumm

Abt, Markus 373 0 : 1 380 Brand, Christian
Schebesta, Christian 372 0 : 1 383 Hoppe, Thomas

Albiez, Thomas 386 1 : 0 374 Bodmann, Friedrich
Ustaoglu, Abdullah 383 1 : 0 367 Burdorf, Henry

Jülle, Swen 365 0 : 1 371 Jüchter, Willi
SSSSGG  DDyynnaammiitt  FFüürrtthh 11 :: 44 VVSSSS  HHaalltteerrnn

Ascherl, Herbert 369 0 : 1 373 Rudolf, Guido
Kerschbaum, Christian 375 1 : 0 373 Peirick, Michael

Usachova, Larysa 373 0 : 1 384 Pilkiewicz, Manfred
Schalscha-Ehrenfeld, Arpad 358 0 : 1 371 Grieskamp, Albert

Hämmerle, Wilhelm 370 0 : 1 379 Höller, Margit
SSVV  HHeeiiddeellbbeerrgg 22 :: 33 PPSSVV  OOllyymmppiiaa  BBeerrlliinn

Andersson, Lennart 378 0 : 1 387 Eder, Gernot
Riedel, Alexander 368 0 : 1 383 Potteck, Uwe

Claussen, Johann-Adolf 376 1 : 0 375 Barner, Daniel
Wetzler, Gerhard 377 1 : 0 375 Schulze, Hendrik

Verdicchio, Claudia 377 0 : 1 380 Dworzak, Torsten
SSppSScchh  TTSSVV  ÖÖttlliinnggeenn 22 :: 33 BBrraauunnsscchhwweeiiggeerr  SSGG

Scharpf, Stefan 378 0 : 1 389 Gevorgjan, Artur
Preissler, Roland 373 0 : 1 376 Hanse, Marco
Waibel, Michael 376 1 : 0 373 Seeger, Frank

Kobarg, Jörg 382 1 : 0 380 Marban, Francisco
Horvat, Susi 367 0 : 1 377 Meininger, Carmen

Halb - Finale LP
SSVV  BBaassssuumm 11 :: 44 VVSSSS  HHaalltteerrnn

Brandt, Christian 379 0 : 0 379 Rudoph, Guido
Hoppe, Thomas 375 0 : 1 381 Peirick, Michael

Bodmann, Friedrich 379 0 : 1 383 Pilkiewicz, Manfred
Buldtmann, Michael 375 0 : 0 375 Höller, Margit
Schwenker, Martina 368 0 : 1 370 Lindemann, Klaus

Stechergebnis Pos. 4 9 0 : 1 10
Stechergebnis Pos. 1 10 1 : 0 8

Zwei, die sich freuen dürfen: Coach
Konietzny und Vereinschef Krause

Margit
Höller
meditiert

Manfred
Pilkiewicz
auf der Suche
nach der Ruhe

„Danke und bis
zum nächsten
Mal!“

Albert Grieskamp –
eine sichere Bank

gegen Berlin

Hoffen und
Bangen bei
Uwe Pottecks
letztem Schuss
…
Potteck bekam
kalte Hände
und Michael
Peirick wurde
warm.
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Viertel-Finale LG
DDeerr  BBuunndd  MMüünncchheenn 33 :: 22 SSVV  DDeeiirriinnggsseenn

Dobler, Frank 392 0 : 1 393 Bühlmann, Gaby
Frank, Rebecca 396 1 : 0 393 Leiwen, Dirk

Vogl, Joachim 392 0 : 0 392 Rohweder, Christine
Riederer, Johann 383 0 : 1 389 Kargl, Sarah

Hirschvogel, Hannes 387 1 : 0 386 Stich, Matthias
Stechergebnis Pos. Nr.3 10 1 : 0 9

SSGG  GGeerrmm..  PPrriittttllbbaacchh 33 :: 22 SSGG  HHaammmm
Knells, Bettina 381 0 : 1 393 Bellenoue, Valerie

Weibel, Wolfram 398 1 : 0 394 Augustin, Anja
Horneber, Petra 391 1 : 0 383 Großecappenberg, Britta

Oswald, Bernhard 383 0 : 0 383 Beilharz, Dunja
Schweiger, Christoph 387 0 : 1 392 Söthe, Rolf

Stechergebnis Pos. Nr.4 10 1 : 0 9
HHSSGG  MMüünncchheenn 00 :: 55 BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee

Pfeilschifter, Sonja 388 0 : 1 397 Gönci, Jozef
Farnik, Thomas 391 0 : 1 392 Zähringer, Johann

Stipberger, Ferdinand 393 0 : 1 395 Masuth, Nadine
Bichler, Hubert 387 0 : 1 390 Eckhardt, Maik
Biller, Barbara 382 0 : 1 386 Brocher, Thomas

SSVV  AAffffaalltteerrbbaacchh 22 :: 33 AABBCC  MMüünnsstteerr
Khadjibekov, Artem 386 0 : 1 397 Boschman, Dick

Kugele, Angela 395 1 : 0 392 Schade, Karin
Schmitt, Tanja 384 0 : 0 384 Tillner, Ursula

Weingart, Dennis 389 1 : 0 385 Jankowski, Mark
Neininger, Melanie 385 0 : 1 389 Prekel, Martina

Stechergebnis Pos. Nr.3 9 0 : 1 10

Halb - Finale LG
DDeerr  BBuunndd  MMüünncchheenn 44 :: 11 SSGG  GGeerrmm..  PPrriittttllbbaacchh

Dobler, Frank 395 1 : 0 394 Waibel, Wolfram
Frank, Rebecca 392 1 : 0 391 Horneber, Petra

Vogl, Joachim 393 1 : 0 389 Oswald, Bernhard
Riederer, Johann 385 0 : 1 390 Schallmaier, Erich

Hirschvogel, Hannes 391 1 : 0 389 Schweiger, Christoph
BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee 22 :: 33 AABBCC  MMüünnsstteerr

Gönci, Jozef 395 1 : 0 393 Boschman, Dick
Zähringer, Johann 391 0 : 1 393 Schade, Karin

Masuth, Nadine 384 0 : 1 386 Tillner, Ursula
Eckhardt, Maik 389 1 : 0 388 Jankowski, Marc

Brocher, Thomas 388 0 : 1 392 Prekel, Martina

Finale um Platz 3 + 4 LG
SSGG  GGeerrmm..  PPrriittttllbbaacchh 33 :: 22 BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee

Knells, Bettina 385 0 : 1 396 Gönci, Jozef
Waibel, Wolfram 395 1 : 0 390 Zähringer, Johann
Horneber, Petra 388 0 : 0 388 Masuth, Nadine

Schallmaier, Erich 387 0 : 1 390 Eckhardt, Maik
Schweiger, Christoph 384 0 : 0 384 Brocher, Thomas
Stechergebnis Pos. 3 10 1 : 0 9
Stechergebnis Pos. 5 10,6 1 : 0 9,9

Finale um Platz 1 + 2 LG
DDeerr  BBuunndd  MMüünncchheenn 33 :: 22 AABBCC  MMüünnsstteerr

Dobler, Frank 394 0 : 1 398 Boschman, Dick
Frank, Rebecca 394 0 : 0 394 Schade, Karin

Vogl, Johann 389 1 : 0 383 Tillner, Ursula
Riederer, Johann 387 1 : 0 386 Jankowski, Marc

Hirschvogel, Hannes 391 1 : 0 390 Prekel, Martina
Stechergebnis Pos. Nr.: 2 8 0 : 1 9

Halb-Finale LP
PPSSVV  OOllyymmppiiaa  BBeerrlliinn 33 :: 22 BBrraauunnsscchhwweeiiggeerr  SSGG

Eder, Gernot 382 1 : 0 380 Gevorgjan, Artur
Potteck, Uwe 377 1 : 0 373 Hanse, Marco

Barner, Daniel 380 0 : 1 383 Seeger, Frank
Schulze, Henrik 378 0 : 1 383 Marban, Francisco

Dworzak, Torsten 375 1 : 0 372 Meininger, Carmen

Finale um Platz 3 + 4 LP
SSVV  BBaassssuumm 00 :: 55 BBrraauunnsscchhwweeiiggeerr  SSGG

Brand, Christian 381 0 : 1 385 Gevorgjan, Artur
Hoppe, Thomas 374 0 : 1 380 Hanse, Marco

Bodmann, Friedrich 381 0 : 1 383 Seeger, Frank
Buldtmann, Michael 379 0 : 1 385 Marban, Francisco

Jüchter, Willi 363 0 : 1 382 Meininger, Carmen

Finale um Platz 1 + 2 LP
VVSSSS  HHaalltteerrnn 22 :: 33 PPSSVV  OOllyymmppiiaa  BBeerrlliinn

Rudolph, Guido 378 1 : 0 377 Eder, Gernot
Peirick, Michael 377 0 : 0 377 Potteck, Uwe

Pilkiewitz, Manfred 375 0 : 1 376 Barner, Daniel
Grieskamp, Albert 380 1 : 0 374 Schulze, Henrik

Höller, Margit 371 0 : 1 382 Dworzak, Torsten
Stechergebnis Pos. 2 7 0 : 1 10
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Hans Riederer ist ohne Zweifel der
erfolgreichste deutsche Luftge-
wehrschütze. Zwei Einzelweltmeis-
terschaften und die Bronzemedail-
len von Seoul und Barcelona sind
die Krönung seiner einzigartigen
Karriere. Am 11. Februar, in der Reit-
sporthalle der AMG in Affalterbach
bei Stuttgart, rückte der Routinier
abermals in den Mittelpunkt des
Interesses. Sein „Bund München“
stand im Finale des Bundesli-
gaendkampfes, nebenan die bä-
renstarken Münsteraner. Zwei zu
eins lagen die Münchner in Füh-
rung, ein Stechschuss zwischen
Rebecca Frank und Karin Schade
stand noch aus. Mit 386 Ringen
hatte Marc Jankowski für das ABC
sein Match abgeschlossen, zwei
Schüsse trennten Riederer zu die-
sem Zeitpunkt noch vom Ende sei-
ner Serie.

Tausendfünfhundert Schlach-
tenbummler auf den Rängen kal-
kulierten fieberhaft, was das Ta-
bleau forderte: 18 Ringe und das
Stechen zwischen Frank und Scha-
de würde entscheiden. 19 Ringe
und „Der Bund“ wäre wie im Vor-
jahr Meister.  

Atemlose Stille herrscht,
während Riederer lädt und
sich konzentriert. Dann
hebt er an und die Galerie
beginnt zu klatschen. Erst
wenige, dann alle. Die Halle
nimmt den Takt auf und be-
gleitet die Leiden des 43-
Jährigen mit atemloser
Spannung. Eine 9,9 schlägt
ein und spaltet die
Tribüne in Nord und
Süd. Jetzt wird das
nervenaufreibende
Finalwochenende
im Ländle seinen
Höhepunkt finden.
Der letzte Schuss
des Hans Riederer in
diesem Turnier, der
letzte „big shot“ die-
ses dramatischen
Wochen-endes viel-
leicht. Wieder hebt
der Doppelwelt-
meister an, wieder
schlägt die Halle
den Rhythmus. Eine
endlose Zielzeit ver-
geht, Hans setzt
noch einmal ab.
Durchatmen, ent-
spannen, konzen-
trieren.  Dann der
nächste Ansatz.
Tausendmal trai-
niert, jetzt kommt’s
drauf an. Und Hans
trifft. Die ersehnte
Zehn erlöst ihn und

Der ältere Herr und
das Gewehr
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entzündet seinen Anhang. Selbst
die berauschtesten Fans zollen ihm
einen Moment Respekt, bevor sich
die überschwängliche Meute der
Glückwünscher und wahllos Umar-
mer auf ihn stürzt. Er ist wieder mal
geglückt, der entscheidende
Schuss. 

Münster unterliegt dem Titelver-
teidiger damit zwar, gleichwohl tra-
gen sich die ABC Schützen als erste
Nordmannschaft überhaupt in die
Medaillenliste der LG-Bundesliga
ein. Deutscher Vizemeister der Sai-

Hans Riederer –
ein krönender Abschluss
einer glanzvollen
Karriere?

Dick Boschmann –
auf dem Weg zur
Finalbestleistung

Nadine Masuth –
Frechheit siegt –

nicht immer

Martina Prekel –
neuer Look

bringt Silber
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son 2001 ist die Mannschaft um
Vize-Europameister Dick Bosch-
man, der in der letzten Begegnung
mit 398 Ringen auch das Top-Er-
gebnis des Wochenendes setzt. Ka-
rin Schade, Ursula Tillner, Martina
Prekel und Marc Jankowski vervoll-
ständigen das Team um Trainer Ek-
kehard Linn und Manager Manfred
Prekel.

Für die Nordvereine und ihren
Anhang waren es insgesamt zwei
Tage der knappen und unglück-
lichen Entscheidungen. Deiringsen
scheiterte erst im Stechschuss ge-

gen den späteren Meister, Hamm
mußte sich Prittlbach ebenfalls erst
im „shoot off“
beugen. Bülse
konnte im Viertel-
finale zwar die
HSG mit 5:0 verab-
schieden, musste
sich in der näch-
sten Runde aber
den Münsteranern
beugen. Im Kampf
um Platz drei
unterlagen die
Knappen dann ge-
gen Prittlbach
gleich in zwei Ste-

Bülses Mannen zittern …

chen. Die Trauer der Bülser Fans
entlud sich angesichts solcher
Missgeschicke in manch’ stolz ge-
tragener Träne.

Die vier westfälischen Mann-
schaften traten die Heimreise mit
gemischten Gefühlen an. Die knap-
pen Niederlagen können nicht dar-
über hinweg täuschen, dass es im
ewigen Vergleich mit den Südstaa-
ten erstmals auch auf Bundesli-
gaebene Siege zu verzeichnen gab.
Nach den Totalausfällen in den ver-
gangenen beiden Jahren sind der
Platz vier für Bülse und die Vize-
meisterschaft für Münster unein-
geschränkt als Fortschritte zu wer-
ten. Unser Glückwunsch gilt insbe-
sondere dem jungen Team des ABC.

Auch für die Liga selbst waren
die Tage in Affalterbach ein Erfolg.
Die freundliche Atmosphäre, gute
Organisation und durchweg span-
nende Begegnungen haben alle
Teilnehmer in ihren Bann gezogen.

Dass die frischgebackenen Hel-
den eigentlich Männer von gestern
sind, gehört zum speziellen Cha-

rakter des Schie-
ßens. Zwischen
altem Eisen und
neuen Siegen lag
wieder einmal nur
ein Schuss. Und
den hat der ältere
Herr mit dem Ge-
wehr für sich ent-
schieden.

Text: Heinz
Reinkemeier

Fotos: Heinz Reinkemeier
und Frank Rabe

Shoot off zwischen Bernhard
Oswald und Dunja Bailharz
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Der Abschluss der Westfalenliga-
saison 2001 in der Disziplin Luft-
pistole wurde auf dem Stand des
SV Schnee-Ende durchgeführt. 

Man merkte den Ergebnissen an,
dass die Entscheidungen schon vor
dem letzten Wettkampf so gut wie
gefallen waren. Einzig Maren Jo-
hann vom KKSV Meinerzhagen
unterstrich ihre gute Form und er-
zielte mit 383 Ringen die Tages-
höchstleistung.

Die beiden Aufsteiger der letzten
Saison, SF Metelen und SG Hamm,
mussten feststellen, dass in der
Westfalenliga die Trauben doch et-
was höher hängen als in den Be-
zirksligen. Während die SG Hamm
noch die Chance hat, in der Relega-
tion die Klasse zu erhalten, muss SF
Metelen nach einem Jahr Westfa-
lenliga wieder in die Bezirksliga ab-
steigen.

Der im Vorfeld der Saison hoch
gehandelte VSS Haltern wurde sei-
ner Favoritenrolle gerecht. Der
Westfalenmeistertitel mit der Luft-
pistole bedeutet gleichzeitig den
direkten Aufstieg in die Regionalli-
ga.

In der ersten Begegnung trafen
die Mannschaften von Schnee-
Ende und Raesfeld aufeinander.

Durch einen Sieg hätte die Mann-
schaft von Raesfeld noch Chancen
auf den dritten Platz gehabt, doch

Schnee-Ende nutzte seinen Heim-
vorteil, gewann die Partie mit 4:1
und sicherte sich damit den zwei-
ten Platz. Im zweiten Match trafen
Metelen und Meinerzhagen aufein-
ander. Einen 4:1-Sieg hätte Metelen
benötigt, um an der SG Hamm vor-
zuziehen, doch Meinerzhagen ge-
wann die Partie mit 4:1.

Damit waren für die Platzierun-
gen die letzten beiden Begegnun-
gen bedeutungslos. Im Duell der
ostwestfälischen Nachbarn konnte
sich Brackwede gegen Varensell
mit 3:2 durchsetzen.

Im letzten Wettkampf des Tages
trafen Hamm und der schon vorzei-
tig feststehende Westfalenmeister
Haltern aufeinander. Auf dem Pa-
pier eine klare Angelegenheit für
Haltern, doch da Haltern nicht mit
der stärksten Besetzung angetre-
ten war, erwies sich Hamm als
ebenbürtiger Gegner. Nach Been-
digung der ersten vier Partien stand
es 2:2. Peter Tewes von Haltern
und Günter Scobel von Hamm trie-
ben die Spannung dann auf den
Höhepunkt, denn beide erzielten
355 Ringe. Unter großem Jubel sei-
ner Mannschaftskameraden ent-
schied Günter Scobel das Stechen
mit 10:9 für sich und brachte
Haltern damit die erste Niederlage
bei.

Johannes Wieczorek

VSS Haltern II neuer Westfalen-
meister Luftpistole 2001

Westfalenliga
Luftgewehr 
St. Seb. Altenbeken : SG Hamm II 0 : 5
SC Werl : Visier Ennigerloh 3 : 2
BSV Buer-Bülse III : SV Deiringsen III 2 : 3
SF Emsdetten : SpSch Hünsborn 2 : 3
SG Hamm I : SC Werl 3 : 2
TTaabbeellllee//AAbbsscchhlluussss WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. SG Hamm II 7 14 29 : 6
2. St. Seb. Altenbeken 7 10 16 : 19
3. SV Deiringsen III 7 8 17 : 18
4. BSV Buer-Bülse III 7 6 18 : 17
5. SC Werl 7 6 17 : 18
6. SpSch Hünsborn 7 6 16 : 19
7. SF Emsdetten 7 4 13 : 22
8. Visier Ennigerloh 7 2 14 : 21

Luftpistole
SV Schnee-Ende : SpSch Raesfeld 4 : 1
SF Metelen : KKSV Meinerzh. 1 : 4
Spvg Brackwede : SpSch Varensell 3 : 2
SG Hamm : VSS Haltern II 3 : 2
TTaabbeellllee//AAbbsscchhlluussss WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. VSS Haltern II 7 12 28 : 7
2. SV Schnee-Ende 7 12 24 : 11
3. SpSch Varensell 7 8 21 : 14
4. SpSch Raesfeld 7 8 15 : 20
5. Spvg Brackwede 7 6 17 : 18
6. KKSV Meinerzhagen 7 6 14 : 21
7. SG Hamm 7 4 13 : 22
8. SF Metelen 7 0 8 : 27

Zum zweiten Mal hatte St. Seb. Al-
tenbeken die Eggelandhalle zum
Saisonfinale der Luftgewehr-West-
falenliga hergerichtet. Auf 20 Stän-
den konnten dort je zwei Wett-
kämpfe gleichzeitig ausgetragen
werden. Umrahmt von Kreis- und
Bezirksligawettkämpfen sowie
dem Egge-Shorty-Cup mit Vorrun-
de, Halbfinale und Finalrunde wur-
de den zahlreichen Zuschauern
spannender Schießsport geboten.

In der ersten Runde mussten mit
Werl, Hünsborn, Emsdetten und En-
nigerloh die vier Teams der unteren
Tabellenhälfte den Absteiger und
den Relegationsteilnehmer ermit-
teln. Der Tabellenletzte Ennigerloh
hatte hierbei als einziges Team mit
nur zwei Mannschaftspunkten die
schlechteste Ausgangsposition
und muss schließlich nach einer
sehr knappen Niederlage gegen
Werl zurück in die Bezirksliga.

Im parallel laufenden Wettkampf
gab es einen überraschenden 3:2-
Erfolg des Aufsteigers aus Hüns-

born gegen den Vorjahreszweiten
Emsdetten. Im Vorjahr trennte die
Emsdettener Schießfreunde nur ein
winziger Einzelpunkt vom Aufstieg
in die Regionalliga. Am Ende einer

SG Hamm souverän
völlig verkorksten Saison 2001 mit
nur zwei Siegen am ersten Wett-
kampftag und fünf Niederlagen in
Folge bleibt dem personell gebeu-
telten Team als letzter Strohhalm
die Teilnahme an der Relegations-
runde.

Im zweiten Durchgang standen
das kleine und das große Finale auf
dem Programm. Nach einer souve-
ränen Saison ohne Niederlage
stand die Bundesliga-Reserve der
Schießgesellschaft Hamm jedoch
schon vor dem abschließenden
Wettkampf als Westfalenmeister
fest. Beim 5:0-Sieg gegen Gastge-
ber und Vizemeister Altenbeken
war das erklärte Saisonziel, der
Aufstieg in die Regionalliga, längst
erreicht. 

Ein wahrer Krimi lief am Rand des
Standes. Dort lieferten sich die
punktgleichen Teams aus Buer-Bül-
se und Deiringsen ein Kopf-an-
Kopf-Rennen bis zum Gleichstand
von 2:2. Im anschließenden Ste-
chen gegen Uwe Linn sicherte Paul

Lübbehusen dem SV Deiringsen
den dritten Platz auf dem Sieger-
treppchen.

Im Rahmen der Siegerehrung
dankte Landessportleiter Fritz-
Eckhardt Potthast den Ausrichtern
für die abermals  gelungene Orga-
nisation. jj

SG Hamm II – Westfalenmeister 2001 und Regionalligaaufsteiger.
V.l.: Tim Kohlhase, Nadine Schneider, Viviane Söthe, Marco Hummler,
Rebecca Poppe, Oliver Freund und Kai Wilke
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Bezirksliga
Münsterland
Luftgewehr
Pluggend. Jäger I : SpSch Sythen I 3 : 2
ABC Münster II : SpSch Raesfeld I 2 : 3
VSS Nordwalde I : SR Ostbevern I 4 : 1
SF Emsdetten I : SSF Greven I 2 : 3
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. ABC Münster I 6 10 24 : 6
2. SpSch Raesfeld I 6 10 23 : 7
3. Pluggend. Jäger I 6 8 17 : 13
4. SR Ostbevern I 6 6 16 : 14
5. SF Emsdetten II 6 6 14 : 16
6. VSS Nordwalde I 6 4 11 : 19
7. SSF Greven I 6 4 9 : 21
8. SpSch Sythen I 6 0 6 : 24

Luftpistole
ABC Münster I : SG Holsterh. I 3 : 2
SG Lette I : BW Hausdülmen 3 : 2
SG Dor. Feldm. I : Stever. Senden I 2 : 3
VSS Haltern III spielfrei
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. VSS Haltern III 5 10 23 : 2
2. Steversch. Senden I 5 8 17 : 8
3. SG Dorsten Feldm. I 6 6 17 : 13
4. ABC Münster I 5 6 12 : 13
5. SG Lette I 5 4 6 : 19
6. SH Holsterhausen I 5 2 9 : 16
7. Burgw. Hausdülmen I 5 0 6 : 19

Industriegebiet
Luftgewehr
BSV AH Bochum I : BSV Bism.-West I 5 : 0
DSC Wanne-E. I : BSV B.-Bülse IV 3 : 2
BSG Meckingh. I : Oer-Erkensch. I 2 : 3
BSV Bism.-West I : Oer-Erkensch. I 1 : 4
BSV W.-Höntrop I : BSG Meckingh. I 0 : 5
BSV Buer-Bülse IV : BSG Stuckenb. I 0 : 5
BSV AH Bochum I : DSC Wanne-E. I 3 : 2
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. BSV AH Bochum I 5 10 21 : 4
2. DSC Wanne-Eickel 5 8 19 : 6
3. BSV Buer-Bülse 5 6 17 : 8
4. TuS 09 Erkenschwick 5 6 15 : 10
5. BSG Meckinghoven 5 6 14 : 11
6. BSV Bismarck-West 5 2 8 : 17
7. BSG Stuckenbusch 4 0 2 : 18
8. BSV Watt.-Höntrop I 4 0 0 : 20

Luftpistole
DSC Wanne-E. : BSV Erle-Middel. 2 : 3
BSV W. Herne : SSV Annen 4 : 1
BSV Frei. Hiltrop : BSV Buer-Bülse 5 : 0
BSV Marl-Drewer : BSV Herbede 2 : 3
DSC Wanne-E. : BSV Frei. Hiltrop 3 : 2
BSV Herbede : BSV W. Herne 3 : 2
SSV Annen : BSV Marl-Drewer 4 : 1
BSV Erle-Middel. : BSV Buer-Bülse 2 : 3
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. BSV Herbede 6 12 20 : 10
2. BSV Buer-Bülse 6 8 16 : 14
3. BSV Freisch. Hiltrop 6 6 19 : 11
4. BSV Weidm. Herne 6 6 17 : 13
5. DSC Wanne-Eickel 6 6 16 : 14
6. SSG Annen 6 4 11 : 19
7. BSV Marl-Drewer 6 4 11 : 19
8. BSV Erle-Middelich 6 0 10 : 20

Süd-Ost-Westfalen
Luftgewehr
St. Hub. Elsen I : SG Mesch.-Nord 3 : 2
St. Seb. Altenb. II : SBK Lippling 4 : 1
BSV Brakel : ESV Paderborn 1 : 4
St. Hub. Elsen II spielfrei
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. St. Hubertus Elsen II 5 10 22 : 3

2. ESV Paderborn 5 10 19 : 6
3. St. Seb. Altenbeken II 5 4 12 : 13
4. SG Meschede Nord 5 4 11 : 14
5. SBK Lippling 5 4 10 : 15
6. BSV Brakel 5 2 8 : 17
7. St. Hubertus Elsen I 5 2 8 : 22

Kreisliga
Münster-Warendorf

Luftgewehr
11..  KKrreeiisslliiggaa
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. ABC Münster IV 5 10 22 : 3
2. ABC Münster III 5 8 20 : 5
3. Pluggend. Jäger II 5 8 18 : 7
4. SR OStbevern II 5 6 15 : 10
5. SpSch Hiltrup I 5 4 10 : 15
6. SR Ostbevern III 5 2 6 : 19
7. Plugg. Schützen I 5 2 3 : 22
8. Wersesch. Albersloh I 5 0 6 : 19

22..  KKrreeiisslliiggaa
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. Stever. Senden I 4 8 16 : 4
2. ABC Münster V 4 6 12 : 8
3. SpSch Havixbeck I 4 6 12 : 8
4. SpSch Rinkerode I 3 4 9 : 6
5. SpSch Hiltrup II 4 2 8 : 12
6. SpSch Eversw. I 4 2 8 : 12
7. Stever. Senden II 5 0 5 : 20

Beckum

Luftgewehr
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. SG Altenfelde I 5 10 24 : 1
2. TSV 95 Ostenfelde II 5 8 19 : 6
3. Treffer 91 Enniger I 5 8 18 : 7
4. SG Vorhelm I 5 4 12 : 13
5. St. M. Sendenhorst I 5 4 10 : 15
6. Vis. 59 Ennigerloh III 5 4 9 : 16
7. SV Sünninghausen I 5 2 5 : 20
8. Treffer 91 Enniger II 5 0 3 : 22

Olpe

Luftgewehr
11..  KKrreeiisslliiggaa
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. SpSch Altenhof I 4 8 19 : 1
2. SpSch Dahl-Friedr. I 4 6 14 : 6
3. SpSch Hünsborn 4 6 13 : 7
4. SpSch Ottfingen 4 4 12 : 8
5. SpSch Dahl-Friedr. II 4 0 2 : 18
6. SSV Lüttringhausen 4 0 0 : 20

22..  KKrreeiisslliiggaa
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. SpSch Altenhof II 3 6 12 : 3
2. SpSch Hillmicke 4 6 12 : 8
3. SV Rhode 3 4 10 : 5
4. SV Ennest 3 0 7 : 8
5. SpSch Dahl-Friedr. III 3 0 2 : 13

Luftpistole
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. SSV Lüttringh. II 3 6 12 : 3
2. SV Ennest 2 2 5 : 5
3. SSV Lüttringh. III 3 0 3 : 12

Siegen

Luftpistole
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. Alchetal I 5 8 18 : 7
2. Herzhausen II 5 8 16 : 9
3. Almer Sportsch. I 5 6 17 : 8
4. Seelbachtal I 5 4 12 : 13
5. Alchetal II 5 4 9 : 16
6. Krombach I 5 0 4 : 21

Recurve
SScchhüüttzzeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Jürgens, O., Overhagen 567
2. Marzoch, F., Gelsenkirchen 565
3. Lamla, P., Detmold-Klüt 560
4. Steldern, P., Gelsenkirchen 556
5. Dortmund, L., Hamm 553
6. Grünert A., Sennestadt 551
7. Winkelmeyer, M., Attendorn 551
8. Claus, M., Hamm 550
9. Calovini, K., Iserlohn 546

10. Weber,  G., Rheine 544
11. Bergendahl, R., Wunderthausen 543
12. Türck, M., Recklinghausen 542
13. Gerlach, D., Warendorf 538
14. Feldhoff, M., Rheine 536
15. Herhaus, P., Overhagen 535

DDaammeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Bühren, B., Gelsenkirchen 562
2. Winterberg, K., NDSB 555
3. Schulte, M., Wandh.-Schwerte 548
4. Denninghaus, K., Oer-Erkenschwick 538
5. Hinz, M., Gelsenkirchen 531
6. Bernert-Leushacke, I., Barop 529
7. Paralyova, O., Scharnhorst 527
8. Siemsen, B., Gelsenkirchen 510
9. Schmidt, S., Barop 504

10. Gruber., I., Iserlohn 491
11. Overberg, D., Iserlohn 488
12. Klug, S., Werdohl 483
13. Peiler, B., Elverdissen 471
14. Dilthey, A., Siegen 385

SScchhüülleerr  AA
1. Barop 1564
2. Gelsenkirchen 1496
3. Hagen-Unterberg 1364
4. BBocholt 1237
5. BSG Mettingen 1214

SScchhüülleerr  AA  mmäännnnll..,,  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Fürstenberg, D., Barop 563
2. Rückert, R., Barop 526
3. Paul, S., Gelsenkirchen 524
4. Kahl, N., Hagen-Unterberg 520
5. Sklarczyk, S., Gelsenkirchen 496
6. Möller, D.,  Oer-Erkenschwick 491
7. Klaffke, T., Schmallenberg 480
8. Kipke, V., Gelsenkirchen 476
9. Miks, A., Barop 475

10. Henschlowski, O., Hamm 475
SScchhüülleerr  AA  wweeiibbll..

1. Druba, L., Hagen-Unterberg 520
2. Kemink, M., Bocholt 466
3. Skudlik, P., Werdohl 451
4. Brink, M., Gevelsberg 178

SScchhüülleerr  BB
1. BSG Bo.-Langdreer 597

SScchhüülleerr  BB  mmäännnnll..,,    --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Haarmann, L., Bo.Langendreer 252
2. Grossmann, T., Sherw., Herne 206
3. Sowada, L., Recklinghausen 194
4. Masche, S., Werdohl 169
5. Koch, M., Bo.-Langendreer 152
6. Misfeld, T., Versmold 146
7. Maruhn, F.,  Oer-Erkenschwick 142
8. Buskase, T., Gronau 142
9. Aalken, N., Gronau 136

10. Priebe, N., Recklinghausen 124
SScchhüülleerr  BB  wweeiibbll..,,  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Becker, C., Sennestadt 223
2. Maneski, J., Bo.-Langendreer 193
3. Brink, A., Gevelsberg 189
4. Greine, B., Boke 127
5. Wolf, J., Boke 114

SScchhüülleerr  CC  mmäännnnll..,,  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Seel, J., Würgassen 264
2. Hemminhaus, J., Kirchlengern 233
3. Fürstenberg, S., Barop 213
4. Dörre, M., Gevelsberg 181
5. Gedigk, M., Warendorf 173
6. Wojewoda, P., Krombach 156
7. Kramer, K., Bo.-Langendreer 155
8. Filius, T., Werdohl 148
9. Lyding, C., Bo.-Langendreer 136

JJuuggeenndd
1. BSC Recklinghausen 1263
2. TuS Barop 1189
3. Tus 09 Oer-Erkenschwick 1153

JJuuggeenndd  mmäännnnll..,,  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Ginzel, J., Gevelsberg 555
2. Schute, S., Boke 528
3. Winkelmeyer, L., Attendorn 481
4. Leißing, D., Mettingen 476
5. Kuffel, C.,  Oer-Erkenschwick 465
6. Vierecke, F., Versmold 454
7. Ruf, J., Recklinghausen 444
8. Ruf, D., Recklinghausen 433
9. Herzog, S., Krombach 429

10. Henkstebeck, A., Attendorn 421

Ergebnis nach dem
Finalschießen
HHeerrrreenn  RReeccuurrvvee

1. Oliver Jürgens SSV Overhagen
2. Guido Weber TV Jahn Rheine
3. Peter Steldern BC Gelsenkirchen
4. Peter Lamla RSV Detmold Klüt

DDaammeenn  RReeccuurrvvee
1. Monika Hinz BC Gelsenkirchen
2. Karin Winterberg Nördl. Do. Schbd
3. Britta Bühren BC Gelsenkirchen
4. Martina Schulte Wandh.-Schwerte

HHeerrrreenn  CCoommppoouunndd
1. Peter Penner BSV Hemer
2. Robert Hesse Sherw. BSC Herne
3. Andre Grawinkel Sherw. BSC Herne
4. Axel Langweige Sherw. BSC Herne

DDaammeenn  CCoommppoouunndd
1. Petra Dortmund BSV Hamm
2. Heike Brinkschulte BSV Hemer
3. Silke Hötteke SSV Overhagen
4. Elisabeth Schulte SuS Boke

Landesmeisterschaften
FITA Halle 2001

Fortsetzung auf Seite 14
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Zeitplan (vorläufig)

Dienstag, 27. März 2001
Anreise und Training
von 10.00 - 20.00 Uhr

Mittwoch, 28. März 2001
GGrrooßßee  HHaallllee
08.00 – 10.00 Uhr Freie

Pistole
Junioren 

10.15 – 12.15 Uhr Freie Pistole Herren
12.30 – 14.30 Uhr Freie Pistole Herren

15.30 Uhr FINALE Freie Pistole Herren
(mit Siegerehrung Freie Pistole Junioren)

16.45 – 18.00 Uhr KK-Liegendkampf Junioren weiblich
18.30 Uhr Siegerehrung KK-Liegendkampf Junioren weibl. 

PPiissttoolleennssttaanndd
ab 07.30 Uhr Olympische Schnellfeuerpistole Herren und Junioren

Siegerehrung 30 Min. nach Beendigung des 
Wettbewerbes

Donnerstag, 29. März 2001
GGrrooßßee  HHaallllee
07.00 – 09.15 Uhr KK Sportgewehr Junioren weiblich 
09.30 – 11.45 Uhr KK Sportgewehr Damen und Junioren weiblich
12.00 – 14.15 Uhr KK Sportgewehr Damen

15.15 Uhr FINALE KK-Sportgewehr Damen
(mit Siegerehrung KK-Sportgewehr Junioren weibl.)

16.15 – 19.35 Uhr KK Freie Waffe Junioren
20.00 Uhr Siegerehrung KK-Freie Waffe Junioren

1100--MMeetteerr--HHaallllee
08.00 – 09.45 Uhr Luftpistole Junioren männlich 
10.00 – 11.45 Uhr Luftpistole Herren und Junioren männlich
12.00 – 13.45 Uhr Luftpistole Herren
14.00 – 15.45 Uhr Luftpistole Herren 
16.00 – 17.45 Uhr Luftpistole Herren

18.45 Uhr FINALE Luftpistole Herren (Pistolenstand)
(mit Siegerehrung LP-Junioren männl.)

Freitag, 30. März 2001
GGrrooßßee  HHaallllee
07.00 – 10.20 Uhr Freie Waffe Herren
10.35 – 13.55 Uhr Freie Waffe Herren
14.10 – 17.30 Uhr Freie Waffe Herren

18.00 Uhr FINALE Freie Waffe Herren
1100--MMeetteerr--HHaallllee
09.00 – 10.45 Uhr Luftgewehr Junioren männlich
11.00 – 12.45 Uhr Luftgewehr Junioren männlich
13.00 – 14.45 Uhr Luftgewehr Junioren männlich
15.00 – 16.15 Uhr Luftgewehr Junioren weiblich
16.30 – 17.45 Uhr Luftgewehr Junioren weiblich

18.30 Uhr Siegerehrung Luftgewehr Junioren männl./weibl.

Samstag 31. März 2001
GGrrooßßee  HHaallllee
08.00 – 09.15 Uhr KK-Liegendkampf Damen 
09.30 – 10.45 Uhr KK-Liegendkampf Herren
11.00 – 12.15 Uhr KK-Liegendkampf Herren
12.30 – 13.45 Uhr KK-Liegendkampf Herren
14.00 – 15.15 Uhr KK-Liegendkampf Herren
15.30 – 16.45 Uhr KK-Liegendkampf Junioren männl.

17.15 Uhr FINALE KK-Liegendkampf Herren
(mit Siegerehrung KK-Liegendkampf
Junioren u. Damen)

1100--MMeetteerr--HHaallllee
10.00 – 11.15 Uhr Luftpistole Junioren weiblich
11.30 – 12.45 Uhr Luftpistole Damen
13.00 – 14.15 Uhr Luftpistole Damen
14.30 – 15.45 Uhr Luftpistole Damen

16.45 Uhr FINALE Luftpistole Damen (Pistolenstand)
(mit Siegerehrung LP Junioren weibl.)

20.00 Uhr WESTFÄLISCHER ABEND

Sonntag, 1. April 2001
GGrrooßßee  HHaallllee
09.00 – 10.45 Uhr Luftgewehr Damen und Herren
11.00 – 12.15 Uhr Luftgewehr Damen

12.45 Uhr FINALE Luftgewehr Herren
13.45 Uhr FINALE Luftgewehr Damen

PPiissttoolleennssttaanndd
07.15 – 08.15 Uhr Sportpistole Damen und Jun. weibl.

Präzision
08.30 – 09.30 Uhr Sportpistole Damen und Jun. weibl.

Präzision
09.45 – 10.45 Uhr Sportpistole Damen und Jun. weibl.

Präzision
ab 11.15 Uhr Sportpistole Duell
ca. 14.30 Uhr Siegerehrung - unmittelbar nach Abschluß der 

Wettbewerbe (Große Halle)

Änderungen vorbehalten!

Sportland NRRW.-Cup –
Sportschießen – 17. ISAS 2001

Grußwort
Zum 17. Mal findet der „Internatio-
nale Saisonauftakt der Sportschüt-
zen“ im Landesleistungszentrum
Dortmund statt. Dass auch in die-
sem Jahr wieder Spitzensportlerin-
nen und Spitzenspotler aus der
ganzen Welt einem breiten Publi-
kum in Dortmund ihre Leistungen
zeigen können, ist ein großes Ver-
dienst der Organisatoren des West-
fälischen Schützenbundes. Es
macht aber auch deutlich, dass die-
ses internationale Sportereignis
seit Jahren weit über das Ruhrgebiet und das Sportland NRW hinaus be-
kannt ist.

Als Sportminister des Landes Nordrhein-Westfalen habe ich gerne die
Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernommen. Ich freue mich ganz
besonders darüber, dass Nordrhein-Westfalen wiederum Veranstalter eines
sportlichen Großereignisses ist, das für alle Aktiven, Funktionäre und Zu-
schauer seit Jahren zu den herausragenden Erlebnissen zählt.

Ich wünsche den Aktiven, den Zuschauerinnen und Zuschauern sowie
den Verantwortlichen des Westfälischen Schützenbundes alles Gute für
den „Internationalen Saisonauftakt der Sportschützen“ und freue mich auf
ein Wiedersehen im Jahr 2002.

DDrr..  MMiicchhaaeell  VVeessppeerr
Minister für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport des Landes

Nordrhein-Westfalen

Schirmherr: Dr. Michael Vesper, Minister für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen

27. März bis 1. April 2001 – Olympiastützpunkt/Landesleistungszentrum Eberstraße 30, 44145 Dortmund
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Grußwort
Top-Ereignisse im Sport und erfolg-
reiche Athleten haben den Ruf
Dortmunds als Sporthochburg be-
gründet und gefestigt. Die Westfa-
lenmetropole wartet mit traditions-
reichen Wettkampfstätten von
internationalem Standard auf, die
immer wieder Schauplatz von her-
ausragenden Ereignissen des
Sports sind. Sowohl für den Brei-
ten- als auch für den Spitzensport
bietet unsere Sportstätten-lnfra-
struktur ideale Bedingungen. Logi-
sche Konsequenz: Für zwölf Sport-
arten ist Dortmund Olympiastütz-
punkt.

Dazu zählt auch das Sportschie-
ßen, welches sich bereits zum 17.
Mal durch den Sportland NRW.-Cup
hier in Dortmund präsentiert. Da-
mit ist die Veranstaltung zu einer
allseits geschätzten Tradition ge-

Grußwort
Nordrhein-Westfalen muss
Sportland Nummer eins
bleiben – ein wichtiger
Beitrag des Westfälischen
Schützenbundes

Der Westfälische Schützenbund
von 1861 ist eine hochgeschätzte
Mitgliedsorganisation des Landes-
SportBundes Nordrhein-Westfalen.
Sein Präsidium vertritt engagiert
die eigenen Aufgabenbereiche und
hat an Entscheidungen wichtigen
Anteil, die das Ganze des Sports in
Nordrhein-Westfalen und damit
auch im Bereich des Deutschen
Sportbundes ausmachen. Hier be-
währt sich auch die seit über 50
Jahren gültige Organisationsform
eines „Verbandes der Verbände“,
die der LandesSportBund seit sei-
ner Gründung beibehalten hat. Da-
mit werden Verbandswesen und die
in den Fachverbänden verantwor-
teten Sportarten mit dem dazuge-
hörigen Trainings-, Wettkampf- und
Trainerwesen gestärkt.

Darauf kann der Westfälische
Schützenbund bauen, wenn er jetzt
zum 17. Mal den Sportland NRW-
Cup Sportschießen – „ISAS“ 2001
vorbereitet. Dieser hochkarätigen
Veranstaltung mit Startern aus 20
Nationen, der deutschen National-
mannschaft und den Auswahl-
mannschaften aus 20 Landesver-
bänden wünsche ich für Organisa-
tion und Durchführung von ganzem
Herzen ein gutes Gelingen. Ich bin
mir sicher, dass ein solches Treffen
eine große werbende Wirkung für
das sportliche Schießen haben und
das Ansehen des Westfälischen
Schützenbundes insgesamt meh-
ren wird. Zugleich wird auch die
freundschaftliche Begegnung ein
wesentliches Merkmal sein. Ich
unterstreiche bei dieser Gelegen-
heit den Willen aller Sportorgani-
sationen, im herausgehobenen
Wettkampf wie im alltäglichen
Übungsbetrieb Toleranz und Frem-
denfreundlichkeit zu pflegen. Frem-
denfeindlichkeit und Rechtsextre-
mismus haben bei uns keine Chan-
ce. Vielmehr leisten wir mit unseren
sportlichen, menschenfreund-

lichen Mitteln und Möglichkeiten
einen wichtigen Beitrag dafür, dass
der innere Frieden in unserem Land
erhalten bleibt.

Der LandesSportBund Nord-
rhein-Westfalen unterstützt das
Landesparlament und die Landes-
regierung gerne in ihren Bemühun-
gen, dass unser größtes Bundes-
land auch das Sportland Nummer
eins bleibt. Die Fachverbände und
mit ihnen der Westfälische Schüt-
zenbund haben schon in der Ver-
gangenheit viel dafür getan. Gera-
de in einer Zeit, da „Olympia in’s
Ruhrgebiet“ Vision ist und Wirk-
lichkeit werden kann, brauchen wir
auch in Zukunft herausragende Ver-
anstaltungen des Leistungssports.
Die Bereitschaft der Fachverbände,
dafür ihren Beitrag zu leisten, ist
ungebrochen.

So werte ich auch den „NRW.-
Cup Sportschießen“ als einen
Nachweis für herausragende Leis-
tungsfähigkeit und Organisation-
stalent. Deshalb verbinde ich mit
meinem Dank an viele ehrenamtli-
che und hauptamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für ihren
Einsatz auch die Bitte, die Sport-
entwicklung in Leistung und Breite
positiv weiter zu beeinflussen. Wir
sind sachlich berechtigt und sittlich
verpflichtet, gemeinsam alle schöp-
ferischen Kräfte für die großen Zie-
le unserer Sportbewegung einzu-
setzen. Dem Westfälischen Schüt-
zenbund danke ich für das Zu-
sammenwirken in der Vergangen-
heit und freue mich auf viele, auch
gemeinsame, Aktivitäten in der vor
uns liegenden Zeit.

RRiicchhaarrdd  WWiinnkkeellss
Präsident des LandesSportBun-

des Nordrhein-Westfalen

Grußwort
Namhafte Sportlerinnen und Sport-
ler haben ihre Teilnahme am 17.
„Internationalen Saisonauftakt der
Sportschützen“ in Dortmund zuge-

sagt. Zahlreiche Europameister,
Weltmeister und sogar aktuelle
Olympiasieger werden wieder für
eine hochklassige Sportveranstal-
tung sorgen, die sich in diesem Jahr
zum achten Mal mit dem Titel
„Sportland NRW.-Cup“ schmücken
darf. Hierfür und für die Unterstüt-
zung insbesondere durch das Land
Nordrhein-Westfalen und den Kom-
munalverband Ruhrgebiet sind wir
sehr dankbar. Bedanken müssen
wir uns aber auch bei den vielen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,
die vor, während und nach den
Wettbewerben in unserem Landes-
leistungszentrum kräftig anpacken,
um auch den diesjährigen „ISAS“
zu einem sportlichen und organisa-
torischen Erfolg werden zu lassen.
Ich bin froh, dass wir auf ein einge-
spieltes Team zurückgreifen kön-
nen, welches zuverlässig Großver-
anstaltungen von internationalem
Rang abwickelt und sich dabei Jahr
für Jahr neuen Herausforderungen
stellt. 

Den hoffentlich zahlreichen Zu-
schauern wird beim „ISAS“ wieder
Einiges geboten, denn neben einer
bunten Mischung aus nationalen
und internationalen Spitzenschüt-
zen, die spannende Wettkämpfe er-
warten lassen, können auch in die-
sem Jahr wieder die Sportgeräte
und Zubehörteile einer Vielzahl von
Vertretern aus Industrie und Han-
del begutachtet und erworben wer-
den. Sie sehen, ein Besuch lohnt
sich. 

KKllaauuss  SSttaallllmmaannnn
Vizepräsident des Westfäli-

schen Schützenbundes

Teilnehmende Nationen/
Internationale Verbände
AUT/T Tiroler

Schützenbund
BEL Belgien
BIH Bosnia-

Herzegowina
CZE Czech Shooting

Fed.
DEN Dänemark
GBR/1 Great-Britain 1
GBR/2 Great-Britain 2
GBR/J Great-

Britain/Jersey
GBR/W Great

Britain/Wales
GER Deutschland
IND Indien
KAZ Kasachstan
LIE Liechtenstein
LUX Luxemburg
MON Monaco
NED Niederlande
NOR Norwegen
POL Polen
SUI Schweiz
SVK Slovakia
SLO Slowenien
SWE Schweden
USA/A USA Army

Stand: 10. 2. 2001

worden, bei welcher sich der
Schießsport von seiner attraktiv-
sten Seite zeigt. Starter aus 20 Na-
tionen geben dem diesjährigen Tur-
nier ein internationales Flair, wie
auch das sachkundige und begei-
sterungsfähige Publikum für die ty-
pisch Dortmunder Atmosphäre sor-
gen wird.

Sehr herzlich begrüße ich alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
zum 17. Sportland NRW.-Cup ISAS
2001 in der Westfalenmetropole
und hoffe, dass Sie sich hier wohl
fühlen werden.

Für die Wettbewerbe wünsche
ich allen Aktiven viel Erfolg sowie
dem Publikum gute sportliche
Unterhaltung.

DDrr..  GGeerrhhaarrdd  LLaannggeemmeeyyeerr
Oberbürgermeister der Stadt

Dortmund
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JJuuggeenndd  wweeiibbll..,,  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Over-Jankowsky, C., Ibbenbüren 481
2. Hoffman, B., Kirchlengern 475
3. Becker, D., Sennestadt 469
4. Wiedner, N., Oer-Erkenschwick 404
5. Weitzel, J., Oer-Erkenschwick 369

JJuunniioorreenn  AA
1. TuS Barop 1676
2. BSC Recklinghausen 1579
3. BSC Sherwood Herne 1476
4. TuS 09 Oer-Erkenschwick 1391
5. BSC Recklinghausen II 1364
6. TuS Barop II 1271

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Ehlert, M., Barop 565
2. Rotsch, C., Hamm 562
3. Mena, R., Barop 561
4. Weiling, F., Recklinghausen 541
5. Linke, A., Oer-Erkenschwick 536
6. Sondermann, C., Recklinghausen 516
7. Reimer, T., Recklinghausen 485
8. Nau, J., Recklinghausen 477
9. Redeckr, S., Versmold 461

JJuunniioorriinnnneenn  AA  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Hinz, A., Barop 550
2. Kisselbach, S., Sherw., Herne 504
3. Rengers, S., Recklinghausen 402

JJuunniioorreenn  BB  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Jerger, A., Barop 551
2. Neyer, M., Ibbenbüren 549
3. Winkelmeyer, N., Attendorn 529
4. Luger, J., Recklinghausen 522
5. Cygan, C., Oer-Erkenschwick 457
6. Angerer, F., Detmold-Klüt 417
7. Schoder, A., Oer-Erkenschwick 398
8. Schytrumpf, K., Werdohl 396
9. Nowak, C., Barop 185

JJuunniioorriinnnneenn  BB  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Stohn, M., Sherw., Herne 540
2. Rieske, C., Barop 535
3. Busch, C., Sherw., Herne 432

AAlltteerrsskkllaassssee
1. BSC Altenberge 1589
2. BSV Hamm 1573
3. BSCGelsenkirchen 1539
4. NDSB 1502

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Wagner, E., Gevelsberg 553
2. Dannowski, M., Werdohl 547
3. Böllert, R., BWestünnen/Werries 540
4. Schnellert, U., Gelsenkirchen 538

5. Greine, F., Wandh.-Schwerte 536
6. Kollotzek, P., Detmold-Klüt 532
7. Ritter, D., NDSB 530
8. Aust, H., Pavenstädt 524
9. Fuchs, P., Hamm 521

10. Brünen, K., Altenberge 519
DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Henke, B., Hemer 538
2. Dannowski, G., Werdohl 535
3. Rachel, P., Elverdissen 534
4. Weihs, M., Hagen-Unterberg 505
5. Heift, R., Barop 496
6. Schnellert, H., Gelsenkirchen 478
7. Prinz, M., Attendorn 477

SSeenniioorreenn  II  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schön, J., Altenberge 555
2. Mollitor, G., Werdohl 551
3. Fernholz, H., Attendorn 545
4. Kloß, H., Hamm 537
5. v.Kleinsorgen, K., Altenberge 515
6. Bieder, P., Hamm 515
7. Kahl, P., Gelsenkirchen 515
8. Schruth, G., Freischütz Lemgo 511
9. Leimkühler, R., Detmold-Klüt 511

10. Haberhausen, J., Brakel 502
SSeenniioorreenn  IIII --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Schmitz, F., CfB Soest 490
2. Kolbe, G., Sennestadt 466
3. Röse, F., CfB Soest 439
4. Mielke, S., CfB Soest 419
5. Schulz, H., NDSB 414
6. Küp, J., NDSB 268

Compound
SScchhüüttzzeenn

1. BSC Sherwood Herne 1712
2. BSC Sherwood Herne II 1708
3. Hemer 1702
4. DJK Stadtlohn 1689
5. BSV Verl II 1688
6. SpSch Wandhofen-Schwerte 1675
7. VSG Versmold 1640
8. SSV Wunderthausen 1629
9. BSV Verl 1620

10. SSV Wunderthausen II 1358
SScchhüüttzzeenn

1. Penner, P., Hemer 590
2. Hesse, R., Sherw., Herne 580
3. Grawinkel, A., Sherw., Herne 576
4. Langweige, A., Sherw., Herne 576
5. Kloß, T., Sherw., Herne 573
6. Westerhellweg, P., Verl 566
7. Picht, T., Wandh.-Schwerte 565
8. Krenski, S., Verl 564
9. Bennink, L., Stadtlohn 561

10. Moschner, H., BVerl 560
11. Brands, J., Bocholt 559
12. Köhli, H., Wandh.-Schwerte 559
13. Kröger, B., Versmold 559

HITEX
Knestel Elektronik
MEC
Meyton
Optik Meier
Pardini
RIKA Schießsport
Sauer
Spieth
Walther UMAREX

Selbstverständlich sind auch an al-
len Tagen die Damen vom WSB-
Shop mit ihrem interessanten An-
gebot anwesend.

Stand: 10. 2. 2001

Teilnehmende
nationale Verbände
BL Berlin-Brandenburg
HH Schützenverb.

Hamburg u.U.
ND Norddeutscher

Schützenbund
NS Niedersächs.

SpSchtz.Verb.
NW Nordwestd.

Schützenbund
OP Oberpfälzer

Schützenbund
Pol–NW Polizei NRW
RH Rheinischer

Schützenbund
ST Schützenverband

Sachsen-Anhalt
SC Sächsischer

Schützenbund
TH Thüringer

Schützenbund
WF Westfälischer

Schützenbund

Sportland NRW.-Cup – 17. ISAS 2001
Gefördert vom

Ministerium für Städte-
bau und Wohnen,
Kultur und Sport

14. Plaßmann, M., Bocholt 559
15. Pepperl, R., Sherw., Herne 559

DDaammeenn
1. BSV Hamm 1576

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  
1. Dortmund, P., Hamm 571
2. Höttecke, S., Overhagen 556
3. Moschner, E., Verl 552
3. Ulbricht, R., Bocholt 552
5. Schulte, E., Boke 546
6. Brinkschulte, H., Hemer 542
7. Vogel, L., Bocholt 538
8. Brockschmidt, E., Verl 536
9. Rotsch, D., Hamm 528

10. Blum, N., Wandh.-Schwerte 510
SScchhüülleerr  AA  mmäännnnll..++wweeiibbll....  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Prinz, C.Attendorn 527
2. Krampe, S., Warendorf 486
3. Dörre, R., Gevelsberg 460

JJuuggeenndd  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rotsch, A., Hamm 541
2. Krenski, .T., Verl 533
3. Blanke, D., Versmold 516
4. Krenski, D., BVerl 486

JJuunniioorreenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Eiden, D., Westünnen/Werries 565
2. Vrecko, F., Oer-Erkenschwick 556
3. Stemann, L., Westünnen/Werries 549
4. Schneider, M., Wunderthausen 542
5. Pelster, L., Warendorf 524

AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Müller, V., Stadtlohn 574
2. Wiemann, N., Münster 568
3. Cornils, J., Wunderthausen 562

4. Nafel, M., Würgassen 559
5. Stapelmann, M., West./Werries 559
6. Broszukat, P., Hemer 558
7. Harira, H., Stadtlohn 558
8. Grawinkel, R., Sherw., Herne 557
9. Siggemann, M., West./Werries 555

10. Kresse, V., Hemer 554

Blankbogen
SScchhüüttzzeenn

1. BS Rovers Hiltrup 1440
2. BS Rovers Hiltrup II 1351
3. Attendorn 1282
4. BS Rovers Hiltrup III 1241

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Gausling, R., Gronau 497
2. Pellmann, R., Hiltrup 488
3. Bödding, H., Hiltrup 471
4. Röhling, M., Hiltrup 464
5. Harbich, M., Hiltrup 458
6. Planitz, S., Wandh.-Schwerte 455
7. Becker, K., Attendorn 453
8. Themanns, N., Attendorn 426
9. Tellmann, W., Siegen 411

10. Kleine, P., Attendorn 403
DDaammeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Sträter, R., Hiltrup 505
2. Schneider, E., Hiltrup 425
3. Althoff, M., Hiltrup 415
4. Stücker, R., Hiltrup 405
5. Schulte, G., Hiltrup 401
6. Ewald, S., Paderborn 392  

Fortsetzung von Seite 11

Landesmeisterschaften
FITA Halle 2001

Service- und
Informationsstände
der Industrie
Folgende Firmen haben bis zum
Redaktionsschluss zugesagt, mit
Service- und  Informationständen
beim ISAS präsent zu sein:

Anschütz
AKAH
centra Visiertechnik
Dynamit Nobel (Teststand)
Deutsche Schützenzeitung
Feinwerkbau
Haendler & Natermann
Hämmerli
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Terminvorschau
Änderungen sind durch Unterstreichung kenntlich gemacht.

März 2001
0022..0033..  ––  0044..0033.. DDMM  BBooggeenn--HHaallllee BBaadd  BBllaannkkeennbbeerrgg

03.03. LP-Training mit Anfängern Gelsenkirchen
03.03. LG-Stehendanschlag Gelsenkirchen
04.03. Schüler-Vergleich NW/NS/RH/WF Dortmund

10.03. – 11.03. Trainer-C Bogen 5/6 Gelsenkirchen
10.03. Fit für die Jugendarbeit (1) Dortmund
21.03. Präsidiumssitzung Dortmund
24.03. LM-ZI Dortmund
24.03. LM-LS10m /10m-Mix Dortmund
24.03. LM-LP/20/30/41/43 Dortmund
25.03. LM-LG 10/11/51/60/61/62 Dortmund

2277..0033..  ––  0011..0044.. 1177..  SSppoorrttllaanndd--NNRRWW--CCuupp  IISSAASS DDoorrttmmuunndd
31.03. – 01.04. Trainer-C Bogen 7/8 Gelsenkirchen

April 
07.04. LG-Stehendanschlag Hövelhof
07.04. LP-Training mit Anfängern Hövelhof
07.04. Planung & Organisation Hövelhof
08.04. Gesamtvorstandssitzung – Kongreß Dortmund
08.04. KK-Liegendanschlag Hövelhof
08.04. Schießhilfen & Schießspiele Hövelhof
08.04. LP-Training mit Fortgeschrittenen Hövelhof

09.04. – 21.04. Osterferien
17.04. – 20.04. Schüler-Ferienmaßnahme I Radevormwald
26.04. – 29.04. Deutscher Schützentag Wiesbaden
28.04. – 29.04. Trainer-C Bogen 9/10 Gelsenkirchen
28.04. – 29.04. Schießsportleiter 2-1/2 Gelsenkirchen

28.04. LM-LG 20/30/40/50 Dortmund
28.04. LM-LG3;30/31 Dortmund
28.04. LM-LP-Auflage Dortmund
28.04. LM-LG 90 Dortmund
29.04. LM-LG3 20/21 Dortmund
29.04. LM-LP/10/11/40/50/60 Dortmund

Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
E-Mail wsb@cityweb.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

Grundkurse incl.
Sachkunde-Ausbildung
nach den Richtlinien des WSB und des Deutschen Schützenbundes

Bezirk 2000 Industrie
Termin/Ort: 21./22.04.2001 (Lehrgang) und 12.05.2001 (Prüfung)

BSV Marl-Drewer e. V., Dümmerweg 234, 45772 Marl
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel.: 0234/9271130, Fax: 0234/9271131
Meldeschluss: 10.04.2001

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: 23./24./25.03.2001, Gütersloh
Teilnehmergebühr: 80,– DM
Meldung an: Wilfried Reckmeyer, Böhmerwaldstr. 38,

33332 Gütersloh, Tel. 05241/460808, Fax 400498
Meldeschluss: 10.03.2001

Termin/Ort: 04./05./11./12.05.2001, Schießstand SG Vlotho
Meldung an: Schützenkreis Herford, Hans-Dieter Adam,

Weststraße 30, 32584 Löhne,
Tel.: 05732/3416, Fax: 05732/688725

Bezirk 4000 Mark
Termin: 01/2001: 08./09./15./17./22.05.2001

02/2001: 13./14./20./22./27.11.2001
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen, 

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 5000 Hellweg
Termine/Ort: 17.03.+24.03.2001, 23.06.+30.06.2001,

04.08.01+11.08.2001, 03.11.+10.11.2001
Schießstand NDSB, Burgholzstr. 233

Meldung an: Alfred Zander, Drosselweg 55, 44328 Dortmund
Tel.: 0231/230196, Fax 0231/23711

Teilnehmergebühr: jeweils 80,– DM
Meldeschluss: jeweils 3 Wochen vor Lehrgang

Bezirk 6000 Süd-Westfalen
Termin/Ort: 1/2001: 25.03.+08.04.2001 Netphen-Herzhausen
Meldung an: Hans-H. Dummler, Freih.-vom-Stein-Str. 13,

57339 Erndtebrück, Tel./Fax 02753/2051

Nach der ersten erfolgreichen Liga-
saison im LG-Auflagebereich, an
der 33 Vereine begeistert teilge-
nommen haben, wollen wir für die
Saison 2001 eine Neuauflage star-
ten.

WWaass  hheeiißßtt  WWeettttkkaammppff  iimm  LLiiggaa--
ssyysstteemm Liga 46Plus??
➡ Gemischte 5er Mannschaft Da-

men/Herren
➡ Teilnahme ab dem 46. Lebens-

jahr
➡ Jeder Schütze hat einen direkten

Gegner
➡ Entscheidend sind die Einzel-

punkte

LP-Training mit Anfängern
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: In diesem Lehrgang soll vermittelt werden, wie das Pis-
tolenschießen von Grund auf Anfängern vermittelt werden kann und wel-
che Hilfsmittel zum Einsatz kommen können. Technik, Hilfsmittel und de-
ren Handhabung, Schießspiele, 5-schüssige LP
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::  FL-0125/Hövelhof/07.04.2001
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Aus- und Fortbildungslehrgänge

Leistungsabzeichen Gewehr Auflage
zu erzielende Ringzahlen (30 Schuss)

bbrroonnzzee ssiillbbeerr ggoolldd bbrroonnzzee ssiillbbeerr ggoolldd
46 - 55 Jahre 265 280 290 250 265 275
56 - 64 Jahre 260 275 285 245 260 270
65 - 71 Jahre 255 270 280 245 260 270
ab 72 Jahre 250 265 275 245 260 270

Die Nadeln können bei allen bestrittenen Wettkämpfen geschossen wer-
den. Im Training nur nach vorheriger Anmeldung beim Sportleiter. Die Be-
stellung der Nadeln geht über den Verein. Der Sportleiter händigt sie nach
Erreichen der Leistung mit der zugehörigen Urkunde aus.

Für die Wiederholungsnadeln gilt:
1. Wiederholungsnadel nach 3-facher Wiederholung (grün)
2. Wiederholungsnadel nach 6-facher Wiederholung (blau)
3. Wiederholungsnadel nach 8-facher Wiederholung (weiss)

Die Nadeln kosten DM 6,50 pro Stück und können in der Geschäftsstelle be-
stellt werden. (Siehe auch Seite 29)

➡ Festgesetzter Wettkampftermin
➡ Elektronische Auswertung
➡ Gruppensieger kommen zum Fi-

nale und ermitteln dort den
Westfalenmeister

Sollten Sie Lust haben, mit Ihren
Mannschaftskolleginnen und -kol-
legen nach diesem System Wettbe-
werbe auszutragen, fordern Sie bit-
te ein Meldeformular bei der Ge-
schäftsstelle des WSB, Eberstraße
30, 44145 Dortmund, an.

Anmeldeschluss ist der 1155..  AApprriill
22000011..

Liga 46Plus
– LG Auflage –



Das Sportland Nordrhein-Westfalen ermöglicht über seine Förderung durch das Ministerium für Städtebau
und Wohnen, Kultur und Sport den „Sportland NRW.-Cup – ISAS“.

Der WSB möchte sich hierfür herzlich bedanken.
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LP-Training mit Fortgeschrittenen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Dieser Lehrgang soll die Möglichkeit bieten, die Technik
und Trainingsinhalte des LP-Schießens zu vertiefen. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::  FL-0129/Hövelhof/08.04.2001
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

KK-Liegendanschlag
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Hier wird den Teilnehmern die technische Ausführung
des Liegendanschlages vermittelt. Der theoretische Aufbau sowie die prak-
tische Ausführung stehen hierbei im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::  FL-0127/Hövelhof/08.04.2001

FL-0134/Oppenwehe/12.08.2001
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Schießhilfen & Schießspiele
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Dieser Lehrgang befasst sich ausschließlich mit dem Trai-
ningseinsatz von Schießspielen und Schießhilfen. Eine ideale Einsatz-
möglichkeit für Trainer und Betreuer, insbesondere im Jugendtraining.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::  FL-0128/Hövelhof/08.04.2001
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Stehendanschlag LG
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Der Aufbau des „Äußeren Anschlags“ sowie Tipps und
Tricks zum optimalen Trainingsaufbau beherrschen den Ablauf des Tages.
Selbstverständlich steht das Sammeln praktischer Erfahrungen im Mittel-
punkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::  FL-0124/Hövelhof/07.04.2001
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Planung & Organisation
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Die Teilnehmer sollen für die Arbeit in ihrem Verein einen
umfassenden Überblick über die Grundlagen der  Planung & Organisation
erhalten. Anhand von praktischen Einsätzen soll der Inhalt praxisnah für
den Vereinsalltag vermittelt werden. Die Inhalte sind sowohl für die Vor-
standsarbeit wie auch für die Organisation von Wettkämpfen ausgerich-
tet.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::  FL-0126/Hövelhof/07.04.2001
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Ausbildung zum Nationalen Kampfrichter des DSB
DDaauueerr:: 3 Ausbildungsfolgen = 60 UE, Teil 1 Grundausbildung, Teil 2 Prakti-
sche Hospitationen, Teil 3 Aufbaulehrgang/Prüfung
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Im Namen des Deutschen Schützenbundes werden die
Teilnehmer dieser Ausbildung nach erfolgreichem Abschluss aller drei Aus-
bildungsteile die „nationale Kampfrichterlizenz“ erhalten. Selbstver-
ständlich steht das Verhalten auf dem Schießstand, der Einsatz an ver-
schiedenen Organisationsstellen eines Wettbewerbs sowie die sachge-
rechte Anwendung der Sportordnung im Mittelpunkt dieses Lehrgangs.
Das praktische Kennenlernen einzelner Einsatzmöglichkeiten als Kampf-
richter wird im Rahmen der Landesmeisterschaft ermöglicht. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  

KR-0112 Teil 1/Dortmund, 19./20.05.2001
Teil 2/Dortmund (2 Tage), 14. – 17.06.2001
Teil 3/Dortmund, 07./08.07.2001

KKoosstteenn:: 150,– DM incl. Mittagessen

Schießsportleiter-Ausbildung
DDaauueerr::  2 Wochenenden = 32 UE
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Der Schießsportleiter soll in die Lage versetzt werden,
den Schützen im Verein als „erster Ansprechpartner“ zur Verfügung zu ste-
hen. Ihm obliegen sowohl die organisatorischen Arbeiten, wie auch das
Anfängertraining. Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und ba-
sisorientiert ausgerichtet. Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu dele-
gieren und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.

Die inhaltliche Ausgestaltung unterteilt sich in zwei Schwerpunkte:
A. Organisation,Verwaltung, Persönliches
B. Fachausbildung Gewehr / Pistole / Bogen

VVoorraauusssseettzzuunnggeenn::  Grundausbildung des WSB, Erste Hilfe (8 Doppelstun-
den), beides nicht älter als 4 Jahre
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm:: SL-0102/ Gelsenkirchen/28./29.04.2001

Gelsenkirchen/12./13.05.2001
SL-0103/ Hövelhof/11./12.08.2001

Hövelhof/01./02.09.2001
KKoosstteenn::  200,– DM incl. Mittagessen

Die Anmeldungen der einzelnen Teilnehmer sind vvoomm  VVeerreeiinn schriftlich,
ssppäätteesstteennss  66  WWoocchheenn  vvoorr  LLeehhrrggaannggssbbeeggiinnnn,, direkt an die Geschäftsstelle
des WSB mit folgenden Angaben zu richten: NNaammee,,  VVoorrnnaammee,,  AAnnsscchhrriifftt,,  TTee--
lleeffoonn,,  GGeebb..--DDaattuumm,,  SSppoorrttppaassssnnuummmmeerr,,  LLeehhrrggaannggssnnuummmmeerr  uunndd  --bbeezzeeiicchh--
nnuunngg

WORLD-WIDE
FOR THE BEST

Wiederlader- 
und Vorderlader-
geschosse

Für DSB-Vorderlader oder
Zentralfeuer, BDS-Zentralfeuer,
IPSC, BDMP 1500 und alle
anderen Disziplinen. Besonders
bewährt haben sich dabei die
neuen High-Speed-Geschosse.
Diese vollverkupferten und 
spezialbeschichteten
Geschosse sind laufschonend
und absolut Faktor- und
Magnumfest.
Neu: High-Speed-Langwaffen-
geschosse für reduzierte
Büchsenladungen in allen
gängigen Ordonnanzkalibern,
von 6,5 mm bis .45/70.

Luftgewehrkugeln
Ob bei Olympischen Spielen,
Welt-, Europa- oder Deutschen
Meisterschaften, H&N-Finale-
Match-Kugeln sind die erfolg-
reichsten Kugeln der ganzen
letzten Jahre. 
Wir fertigen Kugeln für alle
Druckluft-Disziplinen:
Olympische Disziplinen,
Mehrschüssige Luftpistolen,
Field und Target-Schießen

sowie Freizeitschießen. 
Lieferbar in den unterschied-
lichsten Formen und in den 
Kalibern: 4,5 mm, 5,0 mm, 
5,5 mm und 6,35 mm.

Fragen Sie Ihren Fachhändler 
oder H&N SPORT nach unseren 

Lieferprogrammen und Ladedaten.
Lieferung nur über den Fachhandel.

HAENDLER &
NATERMANN
SPORT GMBH

   Natermann Platz 1
  D-34346 Hann. Münden
 Tel. (0 55 41) 70 44 28 
Fax (0 55 41) 70 42 26

IMMER 
ERSTE
WAHL!

IMMER 
ERSTE
WAHL!

Die ständige Weiterentwicklung und die enge Zusam-
menarbeit mit den führenden Waffenherstellern und
den besten Sportschützen der Welt machten unsere
Geschosse und Luftgewehrkugeln zur allerersten Wahl!
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Nach dem Lehrgangsabschluss in
Gelsenkirchen stehen den Vereinen
18 neue Trainer zur Verfügung. An
fünf  Wochenenden wurden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in
Theorie und Praxis ausgebildet. Da-
bei bekam das Lernen durch Selbst-
erfahrung („Learning by doing“) ei-
nen hohen Stellenwert, da hier ei-
gene Erfahrungen und das zuvor
Gelernte umgesetzt werden muss-
ten. Als fachkundige Referenten
standen Marianne Rahner, Uschi
Seifert, Burkhard Schindler und na-
türlich Klaus Lindner zur Verfügung. 

Im Lehrgang wurden unter ande-
rem die Fächer Pädagogik, Mentale
Trainingsformen, Sportmedizin,

Kindgerechtes Training und Aufbau
einer Trainingsstunde unterrichtet.
Dazu kam die eigentliche Fachaus-
bildung Gewehr und Pistole. Zu-
sätzlich erhielten Gewehrschützen
eine Grundausbildung Pistole und
die Pistolenschützen eine Gewehr-
ausbildung. 

Eine Besonderheit war dabei die
Pistolengruppe, die nur aus männ-
lichen Teilnehmern bestand, jedoch
durch Referentinnen geleitet wur-
de.

Neben den zu fertigenden Stun-
denprotokollen und Trainingsplä-
nen waren die Teilnehmer immer
wieder selbst gefordert. So wurden
für den Lehrgang „fremde“ Schüt-
zen durch die angehenden Trainer

angeleitet – natürlich unter den ge-
strengen Augen der Referenten.

Am letzten Wochenende stellten
wir unsere Kondition unter Beweis.
Frühmorgens um 7:30 Uhr absol-
vierten wir einen Waldlauf. Auf-
grund der „eindeutigen“ Wegbe-
schreibung verloren vier Teilneh-
mer die Gruppe, fanden aber den
Weg zurück zur Unterkunft im Gäs-
tehaus Heege. Nach dem Frühstück
ging es in der Sporthalle weiter.
Hier lernten wir einige Übungen
und Spiele kennen, die bei einigen
zu Muskelkater führten. Am Nach-
mittag wurde es dann ernst: die Ab-
schlussprüfung im Sportparadies
Gelsenkirchen. Jeder Teilnehmer

musste nun seine Aufgabe lösen.
Die Ergebnisse wurden dann in

Einzelgesprächen bekannt gege-
ben. Anschließend feierten wir den
erfolgreichen Abschluss zusammen
mit Burkhard und Klaus.

Insgesamt war festzustellen,
dass dieser Lehrgang durch ein ho-
hes Zusammengehörigkeitsgefühl
geprägt war, was in der Abschluss-
besprechung nochmal bestätigt
wurde. Ich hoffe, dass die während
des Lehrgangs entstandenen Kon-
takte gepflegt und weiter ausge-
baut werden. Den nächsten Teil-
nehmern wünschen wir ebenfalls
viel Spaß an dieser Ausbildung und
danken den Referenten.

Für den Lehrgang TC-2011 
Volker Sauerbier

Wir haben fertig …
… die Trainer-C-Ausbildung TC-2011

Im Alter von 16 bis 20 hat der durch-
schnittliche Jugendliche eigentlich
genug Sorgen mit Pickeln, der er-
sten Liebe, Schule, Zukunftsplänen
etc.

Es ist nicht so, dass Jugendspre-
cher nicht von diesen Problemen
geplagt werden. Jugendsprecher
haben meist sogar noch ganz an-
dere Probleme, denn sie haben sich
einer schwierigen Aufgabe gestellt,
die sie zu meistern versuchen. 

Sie sind nicht nur für ihr eigenes
Leben verantwortlich, sie tragen
gewissermaßen auch noch zu den
Zukunftsplänen der ihnen anver-
trauten Kinder und Jugendlichen
bei, die sich meist mit ähnlichen
Problemen rumschlagen müssen.
An sich ist das noch nichts Drama-
tisches, aber wenn man gleichaltri-
ge Personen beaufsichtigen soll
oder zur Ordnung rufen soll, steht
der rheinisch-westfälische Jugend-
sprecher vor einem Problem. Meist
sehen es die Jugendlichen nicht ein,
das zu tun, was andere für ange-
bracht erachten. Wenn die Person
dann auch noch im gleichen Alter
ist wie der Jugendliche selber,
scheint es schier unmöglich zu
sein.

Wie diese scheinbar unüber-
windbare Barriere zu überwinden
ist, lernten 13 rheinisch-westfäli-
sche Jugendsprecher an einem Wo-
chenende im Dezember in der
Sportschule in Radevormwald.

Burghard von Enckevort und Olaf
Thömmes verstanden es, die Hor-
de Jugendsprecher unter Kontrolle
zu halten und ihnen die Methodik
der Gruppenleitung zu erläutern.
Anhand von Spielen und zahlrei-
chen Beispielen wurde „lernen“
und „Spaß haben“ optimal mitein-
ander kombiniert. Die Olaf-Burg-

hardsche Methodik der Gruppen-
leitung fand großen Anklang und
Wunsch der Jugendsprecher ist es:
„Das wollen wir auch können!“

Aufgrund des Erlernten standen
sie nicht vor einem unlösbaren Pro-
blem. Denn jetzt gilt es nur noch,
das Erlernte auch an den Jugend-
lichen zu bringen.

Viel Spaß und Erfolg dabei
wünscht Euch das rheinisch-west-
fälische Duo

Mira Lenfers-Lücker
und Corinna Rosenbaum

Jugend leitet Jugend

Klingner Schützenbedarf
Stader Str. 50
27432 Bremervörde

Klingner, dasSchützenzentrum
in Bremervörde!

JETZT MIT EIGENEM KK-SCHIESSSTAND!
West mit Ihrem Vereinsmotiv
Steppweste mit starkem Reißverschluss, 4 Außentaschen und einer
Innentasche. Farbe: grün/blau. Mindestbestellmenge 25 Stck. Die Stickerei
Ihres Vereinsnamens und Ihres Emblems sind im Preis enthalten. Lieferbar in
den Größen:S – XXL. Material: 65% Polyester, 35% Baumwolle.
Art.-Nr. 350  DM 119,50/Stck.

Kleinkaliber -Munitionstest
25,– DM zzgl. verbrauchter Munition

Jetzt auch Neu im Internet:

www.klingner-gmbh.de
Tel. 04761/70425
Fax: 04761/71001
E-mail: info@klingner-gmbh.de
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8 Hanselle D. St. Hub. Elsen 87 502
9 Lütkevedder R. St. Hub. Elsen 86 500
10 Weber T. SV Deiringsen 87 490
11 Wehrmann D. Bad Salzufl. 87 488
12 Winkelmann A. Bad Salzufl. 87 478
13 Winkelmann S. Bad Salzufl. 87 464
JJuuggeenndd  wweeiibbll..  ((77  SSttaarrtteerr))
1 Schneider N. Meckinghoven 86 569
2 Hanning C. SSV Pivitsh. 86 552
3 Frank M. SV Littfeld 86 552
4 Türkoglu E. SGr Wessum 87 539
5 Schauer B. Ostenfeldmark 86 535
6 Spielmann K. SF Emsdetten 87 528
7 Esslage S. SF Emsdetten 87 505
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..  ((66  SSttaarrtteerr))
1 Leiwen D. St. Hub. Elsen 83 576
2 Freund O. SG Hamm 81 558
3 Hanselle T. St. Hub. Elsen 83 538
4 Brügger S. BSV Brakel 82 525
5 Wültener D. KKSV Breden 83 480
6 Sonters B. KKSV Breden 82 460
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..  ((66  SSttaarrtteerr))
1 Dieckmann A. SF Emsdetten 82 566
2 Klee B. Linderh. SV 81 564
3 Beckmann S. Do-Aplerbeck 83 560
4 Gesing A. ABC Münster 82 555
5 Meier K. Bad Salzufl. 82 550
6 Koke S. St. Hub. Elsen 81 537
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..  ((88  SSttaarrtteerr))
1 Kurek J. Bad Salzufl. 85 568
2 Pennings D. SG Hamm 84 557
3 Werra M. ABC Münster 85 556
4 Schauer C. Ostenfeldmark 84 534
5 Winkelmann M. Bad Salzufl. 85 532
6 Kniesburges S. St. Hub. Elsen 85 527
7 Liekmeier A. St. Hub. Elsen 85 468
8 Nolte O. SG Hamm 84 420
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..  ((77  SSttaarrtteerr))
1 Bielefeld A. SC Schwerte 84 573
2 Stromberg M. SG Hamm 84 569
3 Lüke S. St. Hub. Elsen 84 549
4 Austrup M. SF Emsdetten 85 546
5 Heggemann V. St. Hub. Elsen 84 539
6 Schwarz M. SSC Bruchm. 85 532
7 Hornig S. SG Hamm 84 501

KK liegend
JJuuggeenndd  mmäännnnll..  ((77  SSttaarrtteerr))
1 Forwick M. SG Hamm 87 568
2 Göcking G. ABC Münster 86 567
3 Besarese M. ABC Münster 87 565
4 Nattkemper F. SG Hamm 87 564
5 Antepohl I. ABC Münster 87 557

Luftgewehr
SScchhüülleerr  mmäännnnll..  ((3333  SSttaarrtteerr))
1 Hanning C. SSV Pivitsh. 89 184
2 Klitzsch A. SG Hamm 88 179
3 Alfes K. SG Feldmark 88 166
4 Lammerding M. SGr Wessum 90 166
5 Kilian F. Bad Lippspr. 88 164
6 Forwick D. SG Hamm 90 164
7 Wiedenhues A. ABC Münster 88 163
8 Fallenberg T. SF Emsdetten 88 160
9 Wulf A. SG Feldmark 88 159
10 Schmidt M. St. Hub. Elsen 88 155
11 Jürgens B. St. Hub. Elsen 90 153
12 Musiol D. SSV Borbach 88 150
13 Bachmann S. Bad Lippspr. 90 149
14 Falkenberg A. St. Hub. Elsen 89 140
15 Heggemann S. St. Hub. Elsen 88 140
16 Vathke M. SB Altenbeken 88 128
17 Hardes T. St. Hub. Elsen 89 126
18 Jansen M. AH Gladbeck 88 121
19 Lütkevedder G. St. Hub. Elsen 90 117
20 Steins M. St. Hub. Elsen 88 112
21 Kirchner N. St. Hub. Elsen 89 108
22 Flockmann S. SG Hamm 90 106
23 Kürpick C. St. Hub. Elsen 89 95
24 Eusterholz S. St. Hub. Elsen 90 94
25 Altrogge S. St. Hub. Elsen 89 86
26 Nolte R. SG Hamm 90 86
27 Bardusch D. St. Hub. Elsen 89 85
28 Prigge M. St. Hub. Elsen 88 73
29 Rössler D. St. Hub. Elsen 89 71
30 Hardes T. St. Hub. Elsen 90 70
31 Frie N. St. Hub. Elsen 88 68
32 Amedick F. St. Hub. Elsen 90 63
33 Heile P. SSV Borbach 90 58
SScchhüülleerr  wweeiibbll..  ((1199  SSttaarrtteerr))
1 Dieckmann N. SF Emsdetten 88 190
2 Moß K. SF Emsdetten 88 185
3 Furmanek J. SG Hamm 88 184
4 Waßmann G. ABC Münster 88 184
5 Holly M. SSC  Werl 88 183
6 Frank I. SV Littfeld 89 178
7 Wöste N. SF Emsdetten 88 174
8 Muhr M. Ostenfeldmark 89 171
9 Holly S. SSC  Werl 88 171
10 Lenfker Y. SF Emsdetten 88 165
11 Wöste N. SF Emsdetten 90 165
12 Düsterhaus N. St. Hub. Elsen 89 158
13 Ruhe L. SF Emsdetten 88 158
14 Assenkowitz E. SV Deiringsen 88 138
15 Siemensmeyer L. St. Hub. Elsen 89 136
16 Schröter A. SG Feldmark 88 134
17 Deitlaff M. SG Dalbke 88 125
18 Kötter K. SV Deiringsen 89 117
19 Zach L. SV Deiringsen 89 85
JJuuggeenndd  mmäännnnll..  ((4422  SSttaarrtteerr))
1 Rogner P. SV Deiringsen 87 383
2 Nattkemper F. SG Hamm 87 382
3 Opfer S. SSV Pivitsh. 86 381
4 Besarese M. ABC Münster 87 377
5 Göcking G. ABC Münster 86 377
6 Weber T. SV Deiringsen 87 373
7 Forwick M. SG Hamm 87 372
8 Elmar S. SG Hamm 87 369
9 Antepohl I. ABC Münster 87 364
10 Winkelmann A. Bad Salzufl. 87 364
11 Wehrmann D. Bad Salzufl. 87 358
12 Göke C. SB Altenbeken 86 358
13 Muhr F. Ostenfeldmark 86 354
14 Weßels D. SSV Pivitsh. 86 352
15 Zurheide D. SSV Pivitsh. 87 349
16 Schulte-Aust. L. SF Emsdetten 87 348
17 Dieckmann M. ABC Münster 87 345
18 Winkelmann S. Bad Salzufl. 87 345
19 Hanselle D. St. Hub. Elsen 87 343
20 Lütkevedder R. St. Hub. Elsen 86 342
21 Schollmeier B. SSV Pivitsh. 86 341
22 Ridder T. St. Hub. Elsen 86 330
23 Hans S. SSV Ahsen 86 327
24 Marcus T. KKSV Breden 86 325
25 Kleve T. SF Emsdetten 87 320
26 Hauswald P. SG Heepen 87 319
27 Tumpach M. SSV Borbach 87 318
28 Ruholl C. SF Emsdetten 86 308
29 Hahnas M. St. Hub. Elsen 86 306
30 Mersch J. St. Hub. Elsen 86 302
31 Leisemann A. SG Heepen 86 277
32 Behrmann S. SG Feldmark 86 272
33 Hiltrop D. Bochum-Laer 87 262
34 Otto B. St. Hub. Elsen 86 253
35 Behrens D. St. Hub. Elsen 87 249
36 Möller F. SG Heepen 86 246
37 Block A. Höv.-Liemke 86 241
38 Ruckmann C. St. Hub. Elsen 86 231

39 Kaiser A. SB Altenbeken 87 230
40 Bock J. SSV Borbach 87 217
41 Hußmann A. St. Hub. Elsen 87 75
42 Altrogge M. St. Hub. Elsen 87 39
JJuuggeenndd  wweeiibbll..  ((1166  SSttaarrtteerr))
1 Schneider N. Meckinghoven 86 387
2 Spielmann K. SF Emsdetten 87 383
3 Hanning C. SSV Pivitsh. 86 382
4 Türkoglu E. SGr Wessum 87 380
5 Frank M. SV Littfeld 86 379
6 Esslage S. SF Emsdetten 87 378
7 Schauer B. Ostenfeldmark 86 375
8 Bünker J. SF Emsdetten 87 375
9 Homann C. Ostenfeldmark 86 363
10 Rheinberg A. AH Gladbeck 86 357
11 Tyborowski I. SSV Pivitsh. 86 349
12 Niehues J. Natrop-Pelkum 86 337
13 Tiete S. SV Deiringsen 87 323
14 Klöpfel J. Bochum-Laer 87 320
15 Lordan M. SV Deiringsen 87 265
16 Rieke K. KKSV Breden 86 195
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..  ((2244  SSttaarrtteerr))
1 Leiwen D. St. Hub. Elsen 83 395
2 Hein O. St. Hub. Elsen 81 388
3 Freund O. SG Hamm 81 387
4 Brügger S. BSV Brakel 82 385
5 Weber O. SV Deiringsen 83 385
6 Thelen A. SV Deiringsen 81 384
7 Leufker M. SF Emsdetten 83 376
8 Kerstin A. KKSV Breden 82 370
9 Mattner B. SSV Ahsen 83 367
10 Klapheck M. SG Feldmark 82 366
11 Scholz T. SG Hamm 83 365
12 Lipinski S. SV Deiringsen 83 360
13 Hanselle T. St. Hub. Elsen 83 360
14 Raseke B. Oeventrop 83 357
15 Quabeck D. AH Gladbeck 83 355
16 Schröter B. SG Feldmark 83 354
17 Maler M. SF Emsdetten 83 354
18 Reineke H. Bad Driburg 83 352
19 Baukholt D. SG Feldmark 83 336
20 Köpp M. Oeventrop 83 332
21 Mehl P. SG Feldmark 83 323
22 Harkötter S. St. Hub. Elsen 83 322
23 Wültener D. KKSV Breden 83 320
24 Ohlmeier S. Do-Aplerbeck 83 319
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..  ((1133  SSttaarrtteerr))
1 Dieckmann A. SF Emsdetten 82 392
2 Dohnert I. VfL Winz-Baak 83 388
3 Klee B. Linderh. SV 81 385
4 Gesing A. ABC Münster 82 383
5 Struck M. Buer-Bülse 81 380
6 Meier K. Bad Salzufl. 82 380
7 Westhoff S. BSV Oberwiese 83 380
8 Beckmann S. Do-Aplerbeck 83 379
9 Jäschke R. Brügger SV 83 373
10 Ortmeier M. SF Emsdetten 83 362
11 Corell S. BSV Hiltrop 83 352
12 Saalberg K. SG Heepen 83 351
13 Thiele A. St. Hub. Elsen 83 319
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..  ((4400  SSttaarrtteerr))
1 Kohlhase T. SG Hamm 85 392
2 Pennings D. SG Hamm 84 388
3 Werra M. ABC Münster 85 386
4 Braun B. SSV Pivitsh. 85 380
5 Kurek J. Bad Salzufl. 85 380
6 Krafft R. ABC Münster 85 378
7 Winkelmann M. Bad Salzufl. 85 377
8 Schauer C. Ostenfeldmark 84 377
9 Kniesburges S. St. Hub. Elsen 85 372
10 Bothe M. SF Emsdetten 85 370
11 Runte F. SG Altenfelde 84 369
12 Liekmeier A. St. Hub. Elsen 85 364
13 Menebröcker D. SF Emsdetten 85 363
14 Leufker J. SF Emsdetten 84 362
15 Otto S. Do-Aplerbeck 84 359
16 Voß D. SG Altenfelde 84 358
17 Lobeck H. Natrop-Pelkum 84 358
18 Agatz C. Natrop-Pelkum 84 356
19 Schürer M. Herne-Baukau 85 351
20 Vathke M. SB Altenbeken 85 346
21 Stoklassa A. Holthausen 85 346
22 Lange D. SV Essentho 84 345
23 Baibara M. St. Hub. Elsen 84 345
24 Kraas M. Oeventrop 85 341
25 Wiese A. SF Emsdetten 84 340
26 Steinmeier S. KKSV Breden 85 340
27 Wodarsch D. KKSV Breden 85 340
28 Winter C. SF Emsdetten 85 338
29 Linnemann D. SV Essentho 84 333
30 Gockel S. St. Hub. Elsen 85 332
31 Laag D. KKSV Breden 85 317
32 Tegethoff C. SB Altenbeken 85 312
33 Nolte O. SG Hamm 84 308

34 Holzweißig M. St. Hub. Elsen 84 277
35 Ikenmeyer C. St. Hub. Elsen 85 263
36 Liemke A. Höv.-Liemke 85 256
37 Janzen S. Höv.-Liemke 85 221
38 von Detten A. St. Hub. Elsen 85 219
39 von Detten C. St. Hub. Elsen 85 208
40 Rübbelke R. Höv.-Liemke 85 207
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..  ((1177  SSttaarrtteerr))
1 Bielefeld A. SC Schwerte 84 392
2 Austrup M. SF Emsdetten 85 391
3 Weissenfeld K. Buer-Bülse 84 384
4 Stromberg M. SG Hamm 84 382
5 Lüke S. St. Hub. Elsen 84 382
6 Burges K. Dringenberg 85 376
7 Schwonek A. AH Bochum 85 375
8 Heggemann V. St. Hub. Elsen 84 375
9 Hornig S. SG Hamm 84 375
10 Kalfhues A. SpSch Sythen 85 375
11 Esslage M. SF Emsdetten 84 371
12 Katona J. Dringenberg 84 371
13 Hasenberg J. Natrop-Pelkum 85 370
14 Wöste M. SF Emsdetten 84 369
15 König N. SF Emsdetten 85 358
16 Diekmann S. SF Emsdetten 84 354
17 Hilbers S. SF Emsdetten 84 336

LG 3-Stellung
SScchhüülleerr  mmäännnnll..  ((55  SSttaarrtteerr))
1 Klitzsch A. SG Hamm 88 281
2 Fallenberg T. SF Emsdetten 88 274
3 Forwick D. SG Hamm 90 271
4 Flockmann S. SG Hamm 90 200
5 Nolte R. SG Hamm 90 176
SScchhüülleerr  wweeiibbll..  ((1100  SSttaarrtteerr))
1 Dieckmann N. SF Emsdetten 88 297
2 Furmanek J. SG Hamm 88 277
3 Frank I. SV Littfeld 89 276
4 Holly S. SSC  Werl 88 272
5 Moß K. SF Emsdetten 88 272
6 Holly M. SSC  Werl 88 272
7 Wöste N. SF Emsdetten 88 258
8 Muhr M. Ostenfeldmark 89 252
9 Wöste N. SF Emsdetten 90 249
10 Assenkowitz E. SV Deiringsen 88 243

KK 3x20
JJuuggeenndd  mmäännnnll..  ((1133  SSttaarrtteerr))
1 Besarese M. ABC Münster 87 531
2 Göcking G. ABC Münster 86 530
3 Forwick M. SG Hamm 87 528
4 Nattkemper F. SG Hamm 87 526
5 Rogner P. SV Deiringsen 87 526
6 Elmar S. SG Hamm 87 508
7 Opfer S. SSV Pivitsh. 86 502

WSB-Rangliste 2001
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6 Elmar S. SG Hamm 87 548
7 Weber T. SV Deiringsen 87 535
JJuuggeenndd  wweeiibbll..  ((55  SSttaarrtteerr))
1 Schauer B. Ostenfeldmark 86 573
2 Frank M. SV Littfeld 86 568
3 Spielmann K. SF Emsdetten 87 562
4 Bünker J. SF Emsdetten 87 560
5 Schneider N. Meckinghoven 86 554
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..  ((66  SSttaarrtteerr))
1 Freund O. SG Hamm 81 577
2 Lüke M. St. Hub. Elsen 82 572
3 Leufker M. SF Emsdetten 83 557
4 Rogner P. SV Deiringsen 87 553
5 Wültener D. KKSV Breden 83 539
6 Kerstin A. KKSV Breden 82 520
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..  ((44  SSttaarrtteerr))
1 Beckmann S. Do-Aplerbeck 83 585
2 Gesing A. ABC Münster 82 577
3 Dieckmann A. SF Emsdetten 82 571
4 Klee B. Linderh. SV 81 565
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..  ((1100  SSttaarrtteerr))
1 Kurek J. Bad Salzufl. 85 590
2 Werra M. ABC Münster 85 579
3 Pennings D. SG Hamm 84 578
4 Schauer C. Ostenfeldmark 84 574
5 Leufker J. SF Emsdetten 84 566
6 Runte F. SG Altenfelde 84 565
7 Voß D. SG Altenfelde 84 563
8 Wiese A. SF Emsdetten 84 553
9 Nolte O. SG Hamm 84 553
10 Wodarsch D. KKSV Breden 85 510
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..  ((55  SSttaarrtteerr))
1 Schwarz M. SSC Bruchm. 85 588
2 Stromberg M. SG Hamm 84 586
3 Austrup M. SF Emsdetten 85 563
4 Bielefeld A. SC Schwerte 84 562
5 Hornig S. SG Hamm 84 542

Luftpistole
SScchhüülleerr  mmäännnnll..  ((55  SSttaarrtteerr))
1 Bröker J. BSV Brakel 89 161
2 Ostrowski P. SG Hamm 88 153
3 Mailänder S. Dringenberg 88 143
4 Bade D. St. Hub. Elsen 88 136
5 Lindemann K. SSV Borbach 88 128
SScchhüülleerr  wweeiibbll..  ((22  SSttaarrtteerr))
1 Ehls K. SG Hamm 88 172
2 Konieczka V. SSC Paderborn 89 157
JJuuggeenndd  mmäännnnll..  ((1100  SSttaarrtteerr))
1 Goelden T. SSV Warburg 87 363
2 Bussmann T. SpSch Sythen 87 341
3 Bröker C. BSV Brakel 86 317

4 Bokel F. St. Hub. Elsen 86 308
5 Hagemann M. SG Dalbke 86 307
6 Hagenhoff A. St. Hub. Elsen 82 293
7 Beine R. Ehringhausen 87 247
8 Oberhokamp M. SG Heepen 87 231
9 Lange B. SG Feldmark 87 120
10 Mädche S. SG Feldmark 87 109
JJuuggeenndd  wweeiibbll..  ((88  SSttaarrtteerr))
1 Schlaak J. PSC Recklingh. 86 354
2 Krafft V. ABC Münster 87 346
3 Gronwald M. SG Hamm 86 346
4 Koch K. SG Dalbke 87 322
5 Balsfulland A. SG Dalbke 87 318
6 Düsing S. Ehringhausen 87 282
7 Stölting M. SG Dalbke 87 269
8 Kraft M. Ehringhausen 87 234
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..  ((99  SSttaarrtteerr))
1 Strücker D. KKSV Breden 82 380
2 Flore S. St. Hub. Elsen 82 371
3 Vogelsang J. SG Dalbke 82 352
4 Willert M. BSV Brakel 83 351
5 Spiekermann S. Havixbeck 83 344
6 Schöwerling N. SG Heepen 83 339
7 Reuter T. SG Feldmark 81 322
8 Glöckner K. SG Heepen 83 291
9 Nitsch T. SG Feldmark 83 284
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..  ((22  SSttaarrtteerr))
1 Wodraschka J. SG Feldmark 81 335
2 Holz P. SG Feldmark 83 313
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..  ((1133  SSttaarrtteerr))
1 Beckmann S. Do-Aplerbeck 85 368
2 Lingemann G. Dringenberg 84 358
3 Lingemann P. Dringenberg 85 358
4 Zitzmann S. Dringenberg 84 358
5 Backhaus C. SSV Warburg 85 357
6 Kenklies P. SV Minderh. 85 345
7 Leiwen T. St. Hub. Elsen 85 339
8 Düsing S. Ehringhausen 85 323
9 Heger B. KKSV Breden 85 322
10 Volkhausen N. SB Altenbeken 85 317
11 Hoffmeister M. Dringenberg 85 298
12 Bade M. St. Hub. Elsen 85 295
13 Pacht S. SG Heepen 85 285
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..  ((77  SSttaarrtteerr))
1 Busch A. SV Bölhorst 84 362
2 Uebel P. PSC W.-Eickel 85 353
3 Sommerfeld M. PSC W.-Eickel 84 344
4 Hinz M. PSC W.-Eickel 85 333
5 Priemer M. ABC Münster 85 321
6 Struck G. Buer-Bülse 84 318
7 Kuhn C. Do-Aplerbeck 84 311

Landesklasse
KK 3x20

1. SG Heepen 1832 6761
2. SG Hamm III 6757
3. KuS Kreuztal I 6727
4. Schießfreunde Emsdetten I 6709
5. SpSch Visier Ennigerloh I 6704
6. SpSch Raesfeld 6702
7. SV Berleburg 6682
8. SG Hamm IV 6662
9. St. Anna Nuttlar 6638

10. SV St. Hubertus Elsen I 6627
11. St. Sebastian Altenbeken 6611
12. TuS 09 Erkenschwick 6608
13. DSC Wanne-Eikel 6596
14. SG Hamm I 6588
15. SG Bad Salzuflen 6573
16. SGi Lette II 6564
17. KuS Kreuztal II 6561
18. SpSch Visier Ennigerloh II 6554
19. Lüdenscheider SG 6543
20. Schießfreunde Emsdetten II 6517
21. SGi Lette I 6517
22. SSG Löhne 6503
23. SG Hamm II 6496
24. SV Weidenau 6488
25. SGi Holzhausen 6462
26. SV St. Hubertus Elsen II 6443
27. BSG Stuckenbusch 6358

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Kargl, Berleburg 2318
2. M. Hummler, Hamm 2302
3. D. Leiwen, Elsen 2298
4. D. Tödheide, Heepen 2278
5. A. Halke, Raesfeld 2268
6. G. Altmiks, Altenbeken 2260
7. R. Müller, Kreuztal 2260
8. J. Niehüser, Ennigerloh 2257

9. D. Hülsmann, Heepen 2256
10. D. Elsbecker, Emsdetten 2254

KK-Sportpistole
1. SpSch Rheine 6887
2. BSG Arnsberg 6792
3. SpSch Ennigerloh I 6776
4. SV Herford-Radewig 6743
5. KKSV Meinerzhagen 6651
6. KKSV Geseke 6615
7. KKSV Heinrichsthal 6588
8. SSC Werl 6583
9. Mod. Fünfkampf Warendorf 6577

10. SV Levern 6547
11. SV Kleinendorf 6543
12. SV Essentho 1861 6525
13. BSV Lüdenscheid 6498
14. SV Struthütten 6498
15. SpSch Ennigerloh II 6491
16. SV Silschede 6490
17. SG Neubeckum 6474
18. BSV Weidmannslust Herne 6462
19. PSV Stukenbrock-Senne 6452
20. SV 1911 Salchendorf 6450
21. SpSch Vreden 6449
22. SSV Datteln 6430
23. SSC Orion Bochum 6407
24. SGi Alchetal 6355
25. SGi 1862 Vlotho 6135
26. BSG Belecke 5813

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Jenke, Rheine 2310
2. D. Senger, Arnsberg 2303
3. H. Hoffmann, Rheine 2297
4. A. Grieskamp, Ennigerloh 2296
5. I. Brammer, Herf.-Radewig 2287
6. B. Kawurek, Rheine 2280
7. G. D. Künstler, Arnsberg 2256
8. K. Hoffmann, Herne 2255
9. R. Kröger, Essentho 2249

10. B. Wiegard, Ennigerloh 2248

Rundenwettkämpfe

Freie Pistole
JJuuggeenndd  mmäännnnll..  ((11  SSttaarrtteerr))
1 Bussmann T. SpSch Sythen 87 280
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..  ((11  SSttaarrtteerr))
1 Strücker D. KKSV Breden 82 512
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..  ((11  SSttaarrtteerr))
1 Heger B. KKSV Breden 85 380

KK-Sportpistole
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..  ((44  SSttaarrtteerr))
1 Sommerfeld M. PSC W.-Eickel 84 517
2 Uebel P. PSC W.-Eickel 85 503
3 Busch A. SV Bölhorst 84 492
4 Hinz M. PSC W.-Eickel 85 409

SPORTSCHÜTZEN-VEREINS-SERVICE
Telefon 0 23 03 / 33 00 68 – Fax 0 23 03 / 33 00 55

Angebot!
Weißkopf-Diabolo für LG und LP
100.000 Stück (Fertigung H&N-Präzisions-Diabolo)

798,00 DM (Abholung nach Vereinbarung)

Klaus Weißkopf
Schützenhof 42 b
59423 Unna



Seit NNoovveemmbbeerr  22000000 besteht eine
Zusammenarbeit mit dem Tele-
kommunikationsservice „nonpro-
fitline“, das in Kooperation mit
„TALKLINE“ speziell Vereinen und
Verbänden sowie deren Mitgliedern
exklusive Konditionen einräumt.
Mit diesen Tarifen können Privat-
personen und Unternehmen, die in
unseren Schützenvereinen enga-
giert sind, bis zu 57% ihrer Telefon-
kosten einsparen.

Aktive Unterstützung für den
Förderkreis Leistungssport
Neben einer deutlichen Reduzie-
rung der Telefonausgaben trägt
darüber hinaus jeder Teilnehmer
dazu bei, dass der WSB seine viel-
fältigen Aufgaben auch in Zukunft
bewältigen kann. 

Von jedem Telefongespräch, das
über den WSB-Telefonservice ge-
führt wird, erhält der WSB 4 % der
Gesprächskosten als Sponsoring-
betrag, um damit gezielt Projekte
und Athleten zu finanzieren. Dies
bedeutet für unsere Mitglieder:
Geld sparen und gleichzeitig Gutes
tun! Eine kleine Zuwendung, die
das Haushaltsbudget nicht belas-
tet (ganz im Gegenteil!) und doch
viel Hilfe für unsere Sportler be-
deuten kann.

Der Festnetztarif mit drei
Freundschaftsnummern!
Der WSB-Telefonservice ist ideal für
alle, die beim Telefonieren so ein-
fach wie möglich sparen wollen –
sowohl bei Ferngesprächen als
auch im Nahbereich. Denn alle Ver-
bindungen, die mit einer „0“ be-

WSB-Telefonservice –

Telefonieren, sparen, helfen …
ginnen, werden automatisch über
das günstige Talkline-Netz abgewi-
ckelt. Ortsgespräche dagegen lau-
fen weiterhin wie gewohnt über die
Deutsche Telekom.

Und speziell für WSB-Mitglieder:
Jedes Gespräch zu einer der drei
von Ihnen ausgewählten Freund-
schaftsnummern ist automatisch
25% billiger! Damit können Sie be-
reits ab 2,9 Pf/Min. telefonieren. 

Unterm  Strich bedeutet das für
einen Privathaushalt bei einer mo-
natlich Telefonrechnung von durch-
schnittlich 50,– DM eine jährliche
Ersparnis von rund 150,– DM – bei
einer Telefonrechnung von nahezu
100,– DM monatlich können bis zu
400,– DM im Jahr eingespart wer-
den. 

Der Service funktioniert bei her-
kömmlichen Anschlüssen genauso
wie bei ISDN. An Ihrem Telefon, Ih-
rer Telefonnummer oder dem Ein-
trag im Telefonbuch ändert sich
nichts. Es bedarf auch keinerlei Um-
stellungs- oder Installationsarbei-
ten. Auch Ihr Wählverhalten müs-
sen Sie nicht ändern. Sie telefonie-
ren wie bisher - nur günstiger!

Wir machen Ihnen den Umstieg
leicht!
Um diese Vorzüge zu nutzen genügt
es, den untenstehenden Antrag
ausgefüllt an „nonprofitline“ zu
schicken. Ihr Telefonanschluß wird
daraufhin innerhalb von 3-4 Wo-
chen umgestellt. Eine Kündigung
bei der Deutschen Telekom ist nicht
notwendig. 

Auch Ihr Verein kann von „non-
profitline“ profitieren!
Geben Sie auch den Mitgliedern Ih-
res Schützenvereins die Möglich-
keit, die exklusiven Tarife des WSB-
Telefonservices zu nutzen und las-
sen Sie dadurch Ihren eigenen Ver-
ein profitieren. „nonprofitline“ ver-
gütet auch Ihrem Verein 4% vom Te-
lefonaufkommen Ihrer Mitglieder
und Mitarbeiter, Sponsoren und
Gönner als Sponsoringbetrag zu-
rück – und das Monat für Monat –,
solange wie diese über den WSB-
Telefonservice telefonieren. Nutzen
auch Sie diese Chance auf laufen-
de Sponsoringeinkünfte für Ihren
Verein. Fordern Sie noch heute Ihr
persönliches Infopaket bei „non-
profitline“ an!

Ihre Vorteile im Überblick
– Ersparnis bis zu 57% bei bundes-

weiten Gesprächen
– Keine zusätzlichen Kosten

– Erstklassiger Service und opti-
male Kundenbetreuung

– Call-by-Call ist weiterhin möglich
– Keine Umstellungs- oder Instal-

lationsarbeiten
– Keine Veränderung Ihres Tele-

fonverhaltens
– Keine Kündigung oder Abmel-

dung bei der Telekom
– Kostenloser Einzelgesprächs-

nachweis
– Automatische Anpassung bei zu-

künftigen Tarifsenkungen
– Es kann täglich mit einer Frist von

einem Monat zum Monatsende
wieder gekündigt werden

– Keine Veränderung an Ihrem Te-
lefon oder an Ihrer Nummer

nonprofitline
Tel.  09624 / 931126
Hohe Straße 11
Fax  09624 / 931691
92245 Kümmersbruck
info@nonprofitline.de

Business-Service

Unternehmen, Selbständige, Freiberufler aufgepasst! Wir erstellen für Sie
eine kostenlose Telefonkostenanalyse. Anforderungsformular per Faxab-
ruf unter 0911/959 8079 - 0304

Ihre zukünftigen Konditionen: (Tarifauszug)
Hauptzeit Nebenzeit Nachts
(7-18 Uhr) (18-22 Uhr+ (22-7 Uhr)

Wochenende)
Nahbereich (bis 20 km) 6,9/5,2* 3,9/2,9* 3,9/2,9*
Fernbereich (ab 20 km) 13,9/10,4* 5,9/4,4* 3,9/2,9*
Mobil (D1/D2/Eplus 48 48 48
Viag Interkom)
Ausland (z.B. USA/F/I) 19,9 19,9 19,9
**  FFrreeuunnddsscchhaaffttssnnuummmmeerrnn  Preis in Pf/Min. inkl. MwSt
Stand: 12/2000
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§
Im Dschungel
der Paragrafen
Die Qual der Wahl

mungen in großen Sälen bei er-
kennbarer Mehrheit auf die Aus-
zählung der Stimmen verzichtet
und ein Beschluss mit der Formu-
lierung: „große Mehrheit“ dafür ge-
fällt.

Diskussionspunkt ist immer wie-
der die Formulierung des BGB
„Mehrheit der Erschienenen.“

Erste Frage, die sich stellt ist:
„wann gilt ein Mitglied als erschie-
nen.“ Häufig klaffen zwischen dem
Zeitpunkt der Feststellung der
Stimmberechtigten und der eigent-
lichen Wahl Wartezeiten, oder aber
das eine oder andere Mitglied geht
einem Bedürfnis nach, so dass zum
Zeitpunkt der Stimmabgabe nicht
alle Mitglieder, welche zu Beginn
der Versammlung erschienen sind,
auch anwesend sind. In der Rechts-
sprechung hat sich hier die Mei-
nung durchgesetzt, dass erschie-
nene Mitglieder die Mitglieder sind,
welche zum Zeitpunkt der Abstim-
mung an der Versammlung teilneh-
men. Mitglieder, die sich auch nur
zeitweise von der Versammlung
entfernt haben, zählen hier also
nicht mit zu den erschienenen Mit-
gliedern. 

Zweiter fraglicher Punkt ist dann,
wie ein Vereinsmitglied, das zwar
anwesend ist, sich aber der Stimm-
abgabe bei Beschlussfassung ent-
hält, zu bewerten ist. In der Litera-
tur wird sehr häufig die Meinung
vertreten, dass Stimmenthaltun-
gen ausdrücklich den Wunsch des
Mitgliedes zum Ausdruck bringen,
sein Votum bei der Beschlussfas-
sung zu berücksichtigen, jedoch
weder den Befürwortern noch den
ablehnenden Stimmen zuzuzählen
sind. Würde dieser Anschauung ge-
folgt werden, so kann bei der Fest-
stellung der Mehrheit der Stimmen
im Extremfall auch ein Beschluss
dann nicht angenommen werden,
wenn es keine Gegenstimme gibt,
die Mehrheit der Mitglieder sich je-
doch der Stimmabgabe enthält.
Nach dem Standpunkt des BGH,
welcher für die Vereinspraxis als
verbindlich anzusehen ist, ist die
Mehrheit nach der Zahl der abge-
gebenen Ja- und Neinstimmen zu
berechnen, Enthaltungen sind nicht
mitzuzählen. Nach dieser Ansicht
kann es jedoch auch zum umge-
kehrten Fall kommen, dass ein Be-
schluss mit Jastimmen der Minder-
heit der anwesenden Mitglieder zu-
stande kommt. 

Um Unklarheiten und unnötige
Diskussionen zu vermeiden, sollte
aus diesem Grunde in der Satzung
des Vereins klar geregelt werden,
wie Stimmenthaltungen bei Ab-
stimmungen und Wahlen gewertet
werden. Gleiches gilt für ungültig
abgegebene Stimmen. 

dd))  WWaahhlleenn
Wahlen sind Abstimmungen der
Mitgliederversammlung, welche
sich auf andere Mitglieder bezie-

Wie wir bereits in einem vorherigen
Teil unserer Serie dargestellt ha-
ben, ist die Mitgliederversammlung
das höchste Organ des Vereins. Im
Rahmen dieser Versammlung  muss
nun der eigentliche Wille des Ver-
eins gebildet werden. Diese Form
der kollektiven Willensbildung er-
folgt in Form von Abstimmungen,
Wahlen und Beschlussfassungen.
Der Gesetzgeber regelt in § 32 BGB,
dass die Angelegenheiten eines
Vereins, sofern sie nicht durch ein
anderes Vereinsorgan zu regeln
sind, durch Beschlussfassung in ei-
ner Mitgliederversammlung geord-
net werden müssen. Bestimmt die
Satzung nichts anderes, schreibt
der Gesetzgeber vor, dass bei der
Beschlussfassung die Mehrheit der
erschienenen Mitglieder entschei-
det.

aa))  BBeesscchhlluussssffäähhiiggkkeeiitt
Beschlussfähig ist eine Versamm-
lung immer dann, wenn sie in den
durch die Satzung bestimmten Fäl-
len ordnungsgemäß einberufen
wurde, der Gegenstand bei der Be-
rufung bezeichnet wird und die
Mehrheit der erschienenen Mitglie-
der dem Antrag zustimmt. Die Sat-
zung des Vereins kann jedoch wei-
tere Anforderungen für die Be-
schlussfähigkeit der Versammlung
vorschreiben. In der Praxis wird
dies häufig so ausgestaltet, dass
ein bestimmter Prozentsatz der Ver-
einsmitglieder bei der Beschluss-
fassung anwesend sein muss. Die-
se Voraussetzung wird jedoch nur
für einzelne Beschlüsse, wie bei-
spielsweise Satzungsänderungen
oder Auflösung des Vereins, ver-
langt.

Ergeben sich aus der Satzung
solche Anforderungen, so ist zu
empfehlen, dass auch geregelt

wird, was bei Nichterfüllung dieser
Anforderung zu geschehen hat,
beispielsweise die Ansetzung einer
weiteren Mitgliederversammlung
mit gleicher Tagesordnung, bei der
unter erleichterten Voraussetzun-
gen abgestimmt/beschlossen wer-
den kann. „Beschlussfähig ist eine
als Folgeversammlung berufene
weitere Mitgliederversammlung
unter erleichterten Voraussetzun-
gen stets nur, wenn die vorausge-
hende Versammlung allein daran
gescheitert ist, dass die satzungs-
gemäßen Voraussetzungen ihrer
Beschlussfähigkeit ... nicht erfüllt
war.“ (Stöber; Handbuch zum Ver-
einsrecht; 7. Aufl.; Rdnr. 517)

bb))  DDiiee  BBeesscchhlluussssffaassssuunngg
Beschlüsse werden in der Mitglie-
derversammlung durch Abstim-
mungen und Wahlen gefasst. Ein
Beschluss kommt zustande, wenn
die Mehrheit der Mitglieder durch
Abstimmung deutlich zum Aus-
druck bringt, dass der Beschlussin-
halt ihrem Willen entspricht. Die
Teilnahme an der Beschlussfas-
sung ergibt sich somit durch die
Stimmabgabe. Die Mitglieder ha-
ben im Rahmen der Beschlussfas-
sung dem Versammlungsleiter
gegenüber ihre Willensäußerung
eindeutig zur Kenntnis zu geben;
also den zur Abstimmung stehen-
den Antrag zu befürworten oder ab-
zulehnen. Problematisch stellt sich
hierbei immer wieder die Bewer-
tung von Stimmenthaltungen dar.
In der Regel wird in der Satzung
festgelegt, dass Enthaltungen bei
der Feststellung von Abstim-
mungsergebnissen keine Berück-
sichtigung finden. Fehlt es an einer
solchen Regelung, so kann es, ins-
besondere bei knappen Entschei-
dungen, im Rahmen der Feststel-

lung der Mehrheit zu Problemen
kommen.

Die Teilnahme an einer Abstim-
mung ist als Mitgliedschaftsrecht
grundsätzlich persönlich auszu-
üben. Eine Übertragung des Stimm-
rechtes ist nur möglich, wenn die
Satzung diese Übertragung aus-
drücklich zulässt. Hierbei sollte zu-
sätzlich bestimmt werden, wie vie-
le Stimmen ein Vertreter auf sich
vereinigen darf und wie er sein
Recht zur Stimmausübung für ein
anderes Mitglied nachweisen
muss. Die schriftlichen Stimmab-
gaben nicht anwesender Mitglieder
bleiben gemäß § 32 Abs. 1 Satz 3
BGB außer Acht. Einzige Ausnah-
me, die das BGB zulässt, ist, wenn
alle Mitglieder des Vereins ohne
Versammlung einem Beschluss
schriftlich zustimmen, oder aber
der Zweck des Vereins geändert
werden soll. Gemäß § 40 BGB kann
die Satzung hiervon absehen und
eine schriftliche Stimmabgabe zu-
lassen. 

In eigenen Angelegenheiten ist
ein Mitglied nicht stimmberechtigt.
Bei der Auszählung des Abstim-
mungsergebnisses zählen nicht
Stimmberechtigte als nicht anwe-
send. Der Ausschluss von der Ab-
stimmung betrifft jedoch nicht das
Mitgliedsrecht auf Teilnahme an
der Versammlung und der Ausspra-
che. Dieses Teilnahmerecht gilt
selbstverständlich auch für den ei-
gentlichen Abstimmungsvorgang.

cc))  ddiiee  BBeessttiimmmmuunngg  ddeerr  SSttiimmmmeenn--
mmeehhrrhheeiitt
Gemäß § 32 Abs. 1 BGB entschei-
det grundsätzlich die Mehrheit der
erschienenen Mitglieder. Diese ge-
setzliche Vorschrift ist sehr undiffe-
renziert und führt bei wortwört-
licher Auslegung zunächst zu eini-
gen Problemen. 

Grundsätzlich ist davon auszu-
gehen, dass jedes Mitglied eine
Stimme abgeben kann. Ein Sonder-
recht, welches ein erweitertes
(mehrfaches) Stimmrecht für ein-
zelne Mitglieder begründet, muss
durch die Satzung festgeschrieben
sein. Von einem solchen Sonder-
recht ist jedoch abzuraten, da die-
ses später nur mit Zustimmung des
betroffenen Mitgliedes durch Be-
schluss der Mitgliederversamm-
lung wieder rückgängig gemacht
werden können. 

Der Mehrheit sind die eindeutig
erklärten Zustimmungen zuzurech-
nen. Eine Zustimmung, welche ab-
hängig ist von einer anderen Be-
dingung, ist unzulässig. Ein Bei-
spiel hierfür ist die Aussage: Stim-
me der Wahl von A zu, wenn B nicht
gewählt wird. Auch wenn bei der
Stimmenauszählung Fehler began-
gen worden sind, gilt ein Beschluss
mehrheitlich als gefasst, wenn of-
fensichtlich erkennbar ist, dass die
Mehrheit zugestimmt hat. So wird
in der Praxis bei offenen Abstim-

Die Versammlung hat zu beschließen, wo es lang geht.
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§
hen. In der Regel handelt es sich
hierbei um die Besetzung von Vor-
standspositionen oder der Bestel-
lung von anderen Vereinsorganen.
Da der Gesetzgeber die Wahlen
nicht näher definiert, sollte die Ab-
stimmung bei Wahlen durch die
Satzung geregelt werden. Zunächst
muss hier klargestellt sein, wer wen
wählen darf und wer wen wie zur
Wahl vorschlagen darf. Auch die Art
der Wahl sollte genauer definiert
sein. In der Praxis sind zu finden die
Einzelwahl, wo es für jeden Posten
einen separaten Wahlgang gibt,
also jedes Mitglied für jedes zu be-
setzende Vereinsamt in jeweils ei-
nem gesonderten Wahlgang und
für jeden Kandidaten einzeln,
mündlich oder schriftlich oder
durch Abgaben von Stimmzeichen
abstimmt. Auch hier gilt, dass jedes
Mitglied pro Wahlgang nur eine
Stimme hat, also bei mehreren Be-
werbern für einen Posten nur einem
seine Stimme geben kann. 

Ein anderes Wahlverfahren ist
die sog. Gesamtwahl oder auch Ge-
samtlistenwahl. Hierbei werdden
z. B. für die Wahl der drei Vizepräsi-
denten eines Vereins zehn Kandi-
daten auf einem Zettel aufgeführt;
jedes Mitglied hat nun die Möglich-
keit, aus dieser Anzahl drei Kandi-
daten zu wählen. Werden mehr als
die drei Kandidaten angekreuzt, ist
der Stimmzettel ungültig, werden
weniger als drei Namen ange-
kreuzt, wird nur die abgegebene
Stimme gezählt. Bündelung der
drei Stimmen auf einen einzigen
Kandidaten ist nicht möglich. Bei
der Gesamtlistenwahl liegt ein
Wahlvorschlag vor, bei dem genau-
so viele Bewerber aufgeführt wie
Positionen zu besetzen sind. Das
Mitglied kann somit durch Zustim-
mung zur Liste allen Kandidaten
seine Stimme geben. Das Mitglied
hat in diesem Falle auch das Recht,
Namen von der Gesamtliste zu
streichen und somit beispielsweise
nur sieben Personen zu wählen für
die zehn Funktionen, also quasi sie-
benmal eine Stimme abzugeben
und dreimal sich der Stimmabgabe
zu enthalten. Eine Gesamtlisten-
wahl ist in der Regel nur dann zu
empfehlen, wenn eine Großzahl

von Vereinsvertretern in Funktio-
nen, wie beispielsweise Delegierte
für eine Bundesversammlung, ge-
wählt werden. Für die Positionen
des Vorstandes sollte immer auf die
Einzelwahl zurückgegriffen wer-
den.

Wir hoffen, dass wir Ihnen mit
den bisherigen Ausführungen un-
serer Reihe „Im Dschungel der Pa-
ragrafen“ für Ihre Vereinsarbeit hel-
fen konnten. Mit den bisherigen
Veröffentlichungen haben wir ver-
sucht, grob die großen Bereiche der
Vereinsführung zu umreißen und
Ihnen grundlegende Tipps zu ge-
ben. 

Sollten von Ihrer Seite aus noch
spezielle Fragen zu einzelnen Be-
reichen vorliegen, so senden Sie
diese einfach an die Redaktion der
Schützenwarte. Wir werden diese
Anfragen dazu nutzen, unsere Se-
rie in loser Folge fortzusetzen und
dann auf Ihre speziellen Wünsche
einzugehen. Wir bitten jedoch um
Verständnis, dass wir auch im Rah-
men dieser Berichterstattung keine
Rechtsberatung für Ihren Verein ge-
ben können. Unsere Möglichkeiten
bestehen lediglich darin, Ihnen die
grundsätzlichen Vorschriften und
Rahmenbedingungen vorzustellen.
Für konkrete rechtliche Fragestel-
lungen wenden Sie sich bitte an Ih-
ren ortsansässigen Anwalt oder
Steuerberater.

Wer sich im Selbststudium die
Grundlagen des Vereinsrechtes an-
eignen möchte, dem seien folgen-
de Bücher empfohlen:
* Kurt Stöber: Handbuch zum Ver-

einsrecht; Verlag Dr. Otto
Schmidt, Köln; ISBN 3-504-
40022-6

* Stefan Wagner (Hrsg.): Der Ver-
einsmanager; Kognos-Verlag,
Augsburg; ISBN 3-931314-03-0

* Rudi Märkle: Der Verein im Zivil-
und Steuerrecht; Richard Boor-
berg Verlag, Stuttgart u.a.; ISBN
3-415-02621-3

* Herbert Schleder: Steuerrecht
der Vereine; Verlag Neue Wirt-
schaftsbriefe, Herne/Berlin;
ISBN3-482-42975-8

* Stefan Wagner: Die Satzung des
Vereins;DSB-Vereinshilfe, Frank-
furt; ISBN 3-89152-851-5 fr

Welche Stimme zählt?
Die Stimmenzähler müssen’s wissen.
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Tradition

Schützenfahnen und
Königsketten in Westfalen

In dieser Ausgabe können wir jetzt die letzte Veröffentlichung aus dem Schützenkreis Lippe vornehmen und mit dem nächsten Schützenkreis beginnen.
Insgesamt haben wir bis jetzt die 19. Folge der Serie „Schützenfahnen und Königsketten in Westfalen“, so dass wir mit dieser Schützenwarte auf 38 Farb-
seiten mit diesen traditionellen Motiven gekommen sind. Weitere Fotoserien entstehen in den nächsten Wochen in den Schützenkreisen Hagen und
Minden. Ferdinand Grah

Vom SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  „„GGrrooßßeennmmaarrppee--EErrddbbrruucchh
vvoonn  11990022  ee..VV..““ steht uns ein Foto der 1953 ent-
standenen Fahne zur Verfügung. Der Vereinskö-
nig Meik Nitschmann zeigt uns die 1952 gefer-
tigte 2. Königskette des Vereins. Aus dem Grün-
dungsjahr können Sie ersehen, dass der Verein
2002 ein grosses Schützenfest zum 100-Jährigen
Jubiläum feiern wird.

Wie schon angekündigt, erscheinen hier die rest-
lichen Fotos der Fahnen von der SScchhüüttzzeennggee--
sseellllsscchhaafftt  BBaadd  SSaallzzuufflleenn  vvoonn  11556677  ee..VV..  sowie die
Abbildung einer weiteren Königskette, die aus
echt Silber und in reiner Handarbeit gefertigt
sind.
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Tradition

Der Kreisvorsitzende des SScchhüüttzzeennkkrreeiisseess  HHeerrnnee,, Franz-Josef Kuhnhenn, hatte zwölf Traditionsver-
eine mit Fahnen und den Schützenkönigen zum Fototermin zusammengebracht. Das 859 erstmalig
erwähnte Schloss Strünkede diente für die Aufnahmen als Kulisse. Bei so vielen Königen ist natür-
lich ein Schloss als Hintergrund ganz hervorragend. Für das Gruppenfoto hatten sich alle Fahnenträger
und Schützenkönige zusammen mit dem Kreisvorsitzenden (vorne, zweiter von rechts) zusammen-
gestellt. Daneben der Kreisschützenkönig Thomas I. (Hoffmann), der die 1994 angefertigte Kreiskö-
nigskette trägt. In der nächsten Ausgabe geht es dann mit Fotos der Fahnen und Könige des Schüt-
zenkreise Herne wie gewohnt weiter.
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50 Jahre
Wilhelm Peters
Werner Tischer

BSV Friedrichsdorf
und Umgebung 
40 Jahre
Franz Schürmeyer
50 Jahre
Adolf Schmits
Werner Weghorst
60 Jahre
Franz Böker

SV „Sicheres Ziel“,
Haddenhausen
40 Jahre
Heinrich Harbsmeier
Werner Kuscer
Erwin Lilienkamp
Wilfried Schönfeld
Waldemar Thienelt
50 Jahre
Günter Gösche
Walter Räthel

SV Erndtebrück e.V. 1911
40 Jahre
Erich Klein
Wilfried Völkel

SV Holzen 1844 e.V.
40 Jahre
Ferdinand Roolf

Hilchenbacher SV 1837 e.V.
50 Jahre
Erwin Guschall

SV Hagen-Holthausen e.V.
40 Jahre
Dieter Lueth
Udo Leibelt

ABSV Hofstede-Riemke
1913 e.V.
40 Jahre
Franz-Josef Bertrams
Gerhard Czwikla

SV Einigkeit Meiersfeld-
Rödlinghausen
40 Jahre
Wilhelm Heinrich Grube

SSV Holzhausen
Externsteine e.V.
40 Jahre
Udo Schäfer
Helmut Geffron
Friedhelm Solle

SV Borgholzhausen 1837 e.V.
50 Jahre
Graf von Korff Schmiesing Kerssen-
brock-Praschma

BSV 1835 e.V. Bochum-
Laer-Heide
50 Jahre
Wilhelm  Brambring
Gustav Löscher
60 Jahre
Heinrich Schäfer

SGi „Rechtes Weserufer“
50 Jahre
Kurt Schäfer
Franz Sedlak

ABSG Herten 1766/1959 e.V.
40 Jahre
Josef Gotzheim
Franz Josef Lechtenböhmer
Ernst Platz
Günter Steinmann
Paul Pollerber

Altenhagener SV 1889 e.V.
40 Jahre
Karl Heinz Krummel
50 Jahre
Karl-Heinz Mintenig
Heinz Schröder

SV Westerbauer 1869 e.V.
50 Jahre
Werner Block
Adolf Breddermann
Horst Erdmann
Alfred Hinzmann

Lüner SV von 1332 e.V.
40 Jahre
Adolf Dornhege
Otto Sempel
Walter Rosenthal
Günter Teschler
Paul Richter
Heinz Ebbinghaus
50 Jahre
Wilhelm Larsen

Detmolder SGes v. 1600 e.V.
40 Jahre
Ulrich Klusmeier
Carl Plöger
Paul Sommerkorn
Ernst Dieter Hilker

SV Hagen-Unterb. 1895 e.V.
40 Jahre
Herbert Nath

BSGi Westerholt 1583 e.V.
40 Jahre
Alois Bernard
Heinz Kull
Karl Reul

Nördl. Dortmunder SB e.V.
40 Jahre
Otto Köster
Klaus Wichmann
Erich Uecker
Otto Wagner
Alfred Luckardt

SV Meiswinkel 1925 e.V.
40 Jahre
Rudolf Küthe

SV Volmarstein 1930 e.V.
50 Jahre
Karl-Hermann Ellinghaus
Ernst Scholz

SSG St. Georgius e.V.
Stadtlohn
40 Jahre
Hans-Gerd Hollweg
Joachim Holweg
Günther Südhoff
Hermann Kölker

SpSchC Jöllenbeck
von 1955 e.V.
40 Jahre
Ewald Spekowius

SV Bergkamen e.V.
40 Jahre
Hans Bittner
Rudolf Lambardt
Bernd Malkowski

SV Bad Berleburg 1838 e.V.
50 Jahre
Willi Bald
Helmut Bettelhäuser
Helmut Hackenbracht
Reinhold Sandkuhl
Werner Schneider
70 Jahre
Georg Belz

SV Barntrup e.V.
40 Jahre
Günter Heuer
Wilfried Köller
50 Jahre
Fritz Trompeter

SV Todtenhausen von 1908
40 Jahre
Gerhard Beckemeie
Uwe Lohmeyer
Horst Rathert
50 Jahre
Reinhard Driftmann
Willi Berg
Helmut Möhring
Karl Heinz Prüß
Harald Vehlewald

SV Jössen e.V.
40 Jahre
Hermann Möller
Ernst Plaggemeier

SSV Altena-Evingsen e.V.
40 Jahre
Hannelore Mestekämper
Peter Baudisch

SV Buer i.W. 1769 e.V.
40 Jahre
Johannes Gottlob
Hertha Hautkappe
Karl Krogull

SpSch Berge 1958 e.V.
40 Jahre
Josef Floer
Martin Herbs
Josef Reen

SGi „Königstor“ Minden in
Westfalen
50 Jahre
Wilhelm Möhlenbrock
Wilhelm Horstmann

SV Müsen 1868 e.V.
60 Jahre
Gerhard Golze
Paul Höchst

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbundes um
das Schützenwesen  verdient gemacht haben, wollen wir durch diese Veröffentlichung in der „Schützenwarte“ besonders herausstellen.

Dank für treue Mitgliedschaft
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Aus Bezirken und Kreisen

Westfalen-Süd 
Viel Gold und Silber
bei Bezirksmeister-
schaft Schnellfeuer-
Luftpistole in
Trupbach
Das vollbesetzte Trupbacher Schüt-
zenhaus in der Numbacher Straße
sah einen spannenden Wettkampf
der wie folgt ablief: Die Schützen
schossen auf Biathlon-Anlagen. Die
Standaufsicht gab zu allen wichti-
gen Vorgängen die Kommandos,
und dann mussten innerhalb von 10
Sekunden 5 Klappscheiben mit ei-
nem Durchmesser von 60 Millime-
tern umgeschossen werden. Die
Schüler können hierbei maximal 30
Treffer landen, alle anderen 60.

Die SGi Alchetal konnte wieder
fast alle ersten Plätze belegen. Lisa
Luckenbach startete als einziges
Mädchen in der Schülerklasse und
schoß mit 26 von 30 möglichen
Treffern ein herausragendes Ergeb-
nis. Der Nachwuchsschütze Stefan
Kubsch konnte sich sehr gut ein-
führen, scheiterte jedoch an dem
Almer Schützen Matthias Krom-
bach. Im Gegenzug gelang dem Al-
chetaler Stephan Lutz ein Sieg über
André Hähner.

Ina Steinicke unterstrich einmal
mehr ihre besondere Klasse in die-
ser Disziplin (sie ist amtierende
Deutsche Meisterin) und wurde Er-
ste, knapp vor Kathrin Luckenbach,
die noch nicht ihre Top-Form er-
reicht hat. Im Jugendbereich zeigte
Tassilo Irle, dass man nach wie vor
mit ihm rechnen muss, wenn es um
den ersten Platz bei dieser Disziplin
geht. 

Sandra Steinicke, die einzige Ju-
niorin, hatte einen guten Start in
die Serie, fiel dann jedoch, als Ge-
wehrspezialistin, zum Ende der Se-
rie etwas ab. Zum Schluss durfte sie
sich aber trotzdem über den ersten

Platz freuen. Einmal mehr zeigt
sich, dass in Trupbach eine Kader-
schmiede entsteht, die sehr stark
von der Zusammenarbeit mit dem
Kreiskader des Schützenkreis Sie-
gen, dem Schützenbezirk Süd-Ost-
Westfalen und von überregionaler
Zusammenarbeit im Allgemeinen
profitiert. Da in Trupbach die einzi-
ge Anlage für Schnellfeuer-Luftpis-
tole mit zwei Schießständen ist,
konnte der Wettkampf in einer sehr
spannenden und guten Atmosphä-
re ausgetragen werden.

Franco Ergoi
SScchhüülleerr  ((ww))

1. Luckenbach, L., Alchetal 26
SScchhüülleerr

1. Krombach, M., Alme 16
2. Kubsch, S., Alchetal 8

JJuunniioorreenn  ((ww))
1. Steinicke, S., Alchetal 19

JJuunniioorreenn
1. Lutz, St., Alchetal 48
2. Baumann, C., Alme 42
3. Hähner, A., Alme 41

JJuuggeenndd  ((ww))
1. Steinicke, I., Alchetal 51
2. Luckenbach, K., Alchetal 48
3. Merschmann, T., Alchetal 33
4. Ergoi, R., Alchetal 26
5. Röser, D., Alchetal 22

JJuuggeenndd
1. Irle, T., Alchetal 35
2. Werthenbach, Th., Alchetal 25
3. Renard, S., Alme 8 

Meisterschaften Bezirke

Meisterschaften
Kreise
Steinfurt

LG Schlinge
SScchhüülleerr

1. SF Emsdetten I 521
2. SF Emsdetten II 457
3. SSF Greven I 428

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((mm))
1. N. Antemann, Emsdetten 182
2. M. Elsbecker, Emsdetten 174
3. H. Ventker, Emsdetten 173

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((ww))
1. N. Wöste, Emsdetten 174
2. K. Häring, Greven 142

KK 3x20
JJuuggeenndd

1. SF Emsdetten 783
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((ww))

1. H. Innemann, Greven 278

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((mm))
1. St. Rosendahl, Greven 251

JJuunniioorriinnnneenn
1. SF Emsdetten I 816

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((AA))
1. A. Dieckmann, Emsdetten 280

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((BB))
1. S. Innemann, Greven 279

JJuunniioorreenn
1. SF Emsdetten I 768

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((AA))
1. M. Thormann, Neuenkirchen 260

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((BB))
1. A. Wiese, Emsdetten 260
2. J.-D. Leufker, Emsdetten 252
3. M. Bothe, Emsdetten 244

KK liegend
JJuuggeenndd

1. SF Emsdetten I 1677
2. SSF Greven I 1634
3. SSf Greven II 1572

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((ww))
1. H. Innemann, Greven 583
2. S. Esslage, Emsdetten 564
3. J. Bünker, Emsdetten 562

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((mm))
1. St. Rosendahl, Greven 554
2. A. Huesmann, Greven 537
3. K. Höning, Greven 536

JJuunniioorriinnnneenn
1. SF Emsdetten I 1685

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((AA))
1. A. Dieckmann, Emsdetten 567

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((BB))
1. S. Innemann, Greven 578
2. S. Dieckmann, Emsdetten 569
3. M. Austrup, Emsdetten 549

JJuunniioorreenn
1. SF Emsdetten I 1692
2. VSS Neuenkirchen I 1617
3. SSF Greven I 1583

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((AA))
1. M. Leufker, Emsdetten 568
2. M. Thormann, Neuenkirchen 552
3. D. Hegemann, Greven 546

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((BB))
1. J.-D. Leufker, Emsdetten 567
2. A. Wiese, Emsdetten 557
3. M. Kampfhoff, Greven 539

Ennepe-Ruhr

Luftgewehr
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SV Schnee-Ende II 1111
2. SV Schnee-Ende I 1104
3. SV Schnee-Ende III 1099

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Schülter, Schnee-Ende 376
2. M. Robert, Schnee-Ende 375
3. H. Schmidt, Schnee-Ende 370

DDaammeenn
1. Altenvoerder SV I 1052
2. Volmarsteiner SV I 968
3. Esborn SchV I 938

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Gronitz, Altenvoerde 372
2. M. Büdenbender, Milspe 361
3. M. Liedtke-Molkenthin, Volmarst. 350

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Silscheder SV I 1018

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Gunske, Silschede 346
2. D. Tabbert, Silschede 336
3. C. Regener, Silschede 336

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Ottofrickenstein, W.-Trienend. 325
2. E. Kammering, Volmarstein 275

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Wiskow, Voerde 345
2. B. Dommermöller, Silschede 340
3. V. Synjawzew, Silschede 339

SSeenniioorreenn
1. Ennepetaler SC I 1063
2. SV Voerde I 1058

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Gundlach, Ennepetal 364
2. U. E. Neumann, Ennepetal 360
3. G. Daugsch, Voerde 354

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Pleger, Ennepetal 295

JJuunniioorreenn  AA
1. SV Voerde II 955
2. Silscheder SV II 908
3. Herzkamp SchV I 900

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Husberg, Schnee-Ende 348
2. M. Ruthemeyer, Silschede 347
3. I. Nestmann, Altenvoerde 346

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Kierig, Silschede 358
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Die WSB-
Krawatte
Seide, Art.-Nr. 400
DM 45,–

Als Set mit WSB-
Krawattenschieber,
Art.-Nr. 400/107, DM 55,–

WSB-Krawattenschieber
Art.-Nr. 107, DM 12,–

Erhältlich bei der
Geschäftsstelle des WSB,
Eberstraße 30,
44145 Dortmund,
Telefon 0231/861060-0,
Fax 861060-18

2. B. Schicht, Schwelm 344
3. M. Hensel, Altenvoerde 341

JJuunniioorriinnnneenn  AA  
1. Schwelmer SV III 1079
2. Altenvoerder SV III 971

JJuunniioorriinnnneenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Becker, Schwelm 367
2. M. Hagen, Esborn 344
3. J. Herpel, Altenvoerde 340

JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Gotea, Schwelm 369
2. K. Steier, Schwelm 343

JJuuggeenndd
1. Altenvoerder SV I 857
2. Wilhelmshöher SV I 734
3. Herzkamp SchV I 552

JJuuggeenndd  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Fernholz, Altenvoerde 327
2. G. Räder, Herzkamp 287
3. M. Reinholdt, Schwelm 280

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. .Quambusch, Altenvoerde 300
2. Y. Giesick, Voerde 299
3. M. Klein, Silschede 251

SScchhüülleerr  AA  ((mm))
1. Schnee-Ende SchV 444
2. Altenvoerder SV I 338

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Esslinger, Schnee-Ende 162
2. A. Koch, Altenvoerde 158
3. C. Barsties, Schnee-Ende 146

SScchhüülleerr  AA  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Voss, Milspe 154
2. J. Egermann, Herzkamp 136
3. J. Richardt, Schnee-Ende 136

LG-3-Stellung
JJuuggeenndd  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. A. Kalus, Voerde 229
2. D. Rüther, Voerde 198

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Y. Giesick, Voerde 229

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  
1. SV Voerde I 656

KK 100 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schnee-Ende SchV I 831
2. Milsper SV I 812
3. Schnee-Ende SchV II 809

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Dr. G. Bock, Schnee-Ende 283
2. W. Diefenbruch, Schnee-Ende 283
3. R. Mühlbrod, W.-Oberwengern 279

DDaammeenn
1. Herzkamp SchV I 825

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Klee, Herzkamp 290
2. M. Büdenbender, Herzkamp 264
3. N. Polenz, Altenvoerde 247

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Brückelmann, Herzkamp 271
2. M. Pleger, Altenvoerde 245

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Voerde I 784
2. Ennepetaler SC II 704

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Bohm, Herdecke 256
2. R. Wiskow, Voerde 246
3. U. Kamenz, Ennepetal 215

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Mugler, Voerde 269
2. W. Gast, Voerde 269
3. U. E. Neumann, Ennepetal 261

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Pleger, Ennepetal 241
2. H. Spratto, Wilhelmshöh 232

KK 3x10
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schnee-Ende SchV I 799
2. Schnee-Ende SchV II 763
3. Altenvoerder SV 651

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Robert, Schnee-Ende 278
2. Dr. G. Bock, Schnee-Ende 268
3. G. Bredowski, Schnee-Ende 263

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Voerde 737

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Wiskow, Voerde 262
2. G. Daugsch, Voerde 249
3. W. Gast, Voerde 226

JJuunniioorreenn  AA
1. Altenvoerder SV 651

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Nestmann, Altenvoerde 236
2. H. Dutz, Altenvoerde 219
3. A. Hensel, Altenvoerde 196

KK-Freigewehr 120
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schnee-Ende SchV I 3242

2. Schnee-Ende SchV II 3056
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Robert, Schnee-Ende 1102
2. Dr. G. Bock, Schnee-Ende 1090
3. H. Schmidt, Schnee-Ende 1050

KK Liegend
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schnee-Ende SchV I 1708
2. SV Voerde 1696
3. Schnee-Ende SchV II 1687

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Müller, Schwelm 581
2. Dr. G. Bock, Schnee-Ende 577
3. F. Piepenbrink, Voerde 573

DDaammeenn
1. Milsper SV 1726

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Nowacki, Milspe 582
2. S. Knappheide, Milspe 574
3. M. Büdenbender, Milspe 570

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Brückelmann, Milspe 557

AAlltteerrsskkllaassssee  
1. SV Voerde 1709
2. Linderhauser SV 1558

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Gast, Voerde 580
2. H. Raude, Voerde 566
3. R. Mugler, Voerde 563

JJuunniioorreenn  AA  
1. Altenvoerder SV I 1594
2. Altenvoerder SV II 1502
3. SV Voerde 1434

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Dutz, Altenvoerde 559
2. I. Nestmann, Altenvoerde 544
3. F. Meding, Voerde 497

JJuunniioorriinnnneenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Korntheuer, Altenvoerde 533
2. J. Herpel, Altenvoerde 510
3. E. Dalheiser, Altenvoerde 459

Luftpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schnee-Ende SchV I 1119
2. Silscheder SV I 1071
3. Altenvoerder SV I 1038

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Vosskühler, Schnee-Ende 376
2. A. Regener, Schnee-Ende 374
3. M. Schwikardi, Schnee-Ende 369

DDaammeenn
1. Wetter SchG I 929

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Deitsch, Gevelsberg 352
2. C. Brune, Linderhausen 344
3. V. Müller, Linderhausen 342

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Rudolph, Schnee-Ende 328
2. G. Ottofrickenstein, W.-Trienendorf 328
3. H. Glania, Silschede 317

AAlltteerrsskkllaassssee
1. Wetter SchG I 1041
2. Volmarsteiner SV I 1026
3. Schnee-Ende SchV I 1018

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Toenis, Wetter 365
2. H. Simon, Schnee-Ende 365
3. H. Meinecke, Altenvoerde 352

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Bohn, Herdecke 350
2. H. Ottofrickenstein, W.-Trienendorf 344
3. H. Schoenfeld, Schwelm 343

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Tix, Herdecke 333
2. S. Krause, Ennepetal 333
3. H. Pleger, Ennepetal 327

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Nestmann, Altenvoerde 330
2. R. Stoerring, Voerde 321
3. H. Dutz, Altenvoerde 307

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Regener, Schnee-Ende 343

JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Hückinghaus, Voerde 309

JJuuggeenndd  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Fernholz, Altenvoerde 251

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Y. Giesick, Voerde 210
SScchhüülleerr  AA  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. A. Koch, Altenvoerde 126

Bestenschießen LP aufgelegt
SScchhüülleerr  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. F. Matschke, Voerde 56
2. M. Haberland, Voerde 39

Freie Pistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schnee-Ende SchV I 750
2. Schnee-Ende SchV II 727
3. Linderhauser SV I 706

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Regener, Schnee-Ende 261
2. M. Krüger, Schnee-Ende 258
3. T. Klein, Schnee-Ende 248

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Toenis, Wetter 259
2. G. Staub, Linderhausen 258
3. H. Simon, Schnee-Ende 243

KK Sportpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Linderhauser SV I 798
2. Silscheder SV I 792
3. Wetter SchG I 788

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Hupp, Linderhausen 277
2. A. Regener, Silschede 274
3. C. Schneider, Schwelm 270

DDaammeenn
1. Linderhauser SV 700
2. Wetter SchG 631

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. V. Müller, Linderhausen 246
2. U. Bartling, Wetter 240
3. C. Brune, Linderhausen 232

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Ottofrickenstein, W.-Trienendorf 214
2. C. Mandrik, Wetter 190

AAlltteerrsskkllaassssee
1. Linderhauser SV 770
2. Wengern-Trienendorf SV II 770
3. Wetter SchG 757

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Staub, Linderhausen 272
2. H. Toenis, Wetter 265
3. W. Hönig, W.-Trienendorf 262

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Ottofrickenstein, W.-Trienend. 269
2. A. Mandrik, Wetter 261
3. D. Toellner, W.-Oberwengern 258

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Hollmann, W.-Trienendorf 253
2. H. Tix, Herdecke 236
3. K. Ruthenkolk, Linderhausen 230

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Weber, Wetter 228
2. M. Ullrich, Wetter 226

Zentralf.-Pistole .30/.38
1. Wetter SchG I 794
2. Linderhauser SV I 789
3. Silscheder SV I 784

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Seyer, Linderhausen 275
2. H. Hupp, Linderhausen 271
3. T. Morzick, Wetter 270

Gebrauchsp. 9 mm
1. Linderhauser SV I 939
2. RSC Schwelm II 769
3. RSC Schwelm 719

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Wormstall, Linderhausen 350
2. W. Friedek, Linderhausen 334
3. V. Niggeloh, Gevelsberg 329

Gebrauchsrev. .357 Mag
1. Linderhauser SV I 1096
2. Silscheder SV I 1001
3. Silscheder SV II 952

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Hupp, Linderhausen 370
2. T. Wormstall, Linderhausen 368
3. G. Staub, Linderhausen 358

Gebrauchsp. .45 ACP
1. Linderhauser SV I 1047

Scheibenzuganlagen
für Luftgewehr und Luftpistole in neuer,
verbesserter Ausführung
Elektrische Luftgewehr-Scheibenzuganlagen,
einfach, absolut betriebssicher und preisgünstig

Ruof GmbH
89597 Giengen/Brenz, Heidenheimer Str. 22, 26
Tel. (0 73 22) 50 68 · Fax (0 73 22) 2 33 30



Aus Bezirken und Kreisen

2. Silscheder SV I 1022
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. W. Friedek, Linderhausen 368
2. K. Möller, Silschede 356
3. H. Hupp, Linderhausen 354
3. V. Niggeloh, Gevelsberg 354

Standardpistole
1. Linderhauser SV I 1513

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Deul, Silschede 510
2. W. Friedek, Linderhausen 508
3. T. Wormstall, Linderhausen 504

LG Auflage
SSeenniioorreenn

1. Berger SV I 872
2. Schnee-Ende SchV IX 865
3. Gevelsberger SV I 862

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Goebelsmann, Berge 297
2. E. Schimmel, Schnee-Ende 293
3. H. Kauermann, Berge 293

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Rahner, Gevelsberg 291
2. S. Kleine, Schnee-Ende 290
3. D. Tabbert, Voerde 285

SSeenniioorreenn  IIII  
1. Gut Ziel Delle SV I 885
2. SV Voerde IV 883
3. SV Voerde III 882

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Gundlach, Delle 297

U. E. Neumann, Ennepetal 297
M. Gutowski, Schnee-Ende 297

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Warnebier, Schnee-Ende 294
2. M. Pleger, Altenvoerde 292
3. R. Menke, Ennepetal 291

SSeenniioorreenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Bergmann, Voerde 297
2. G. Jaeger, Voerde 295
3. D. K. Hoefler, Gevelsberg 294

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Zweibäumer, Esborn 288
2. H. Erlemeyer, Silschede 272
3. H. Steinke, Herdecke 271

SSeenniioorreenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Papenfuß, Altenvoerde 289
2. W. Martinat, Gevelsberg 285
3. G. Kulich, Wilhelmshöh 285

KK Auflage
SSeenniioorreenn

1. Milsper SV I 818
2. Schnee-Ende SchV 809
3. Berger SV I 791

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. V. Richardt, Schnee-Ende 284
2. G. Wacker, Milspe 283
3. E. Goebelsmann, Berge 279

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Rahner, Gevelsberg 276
2. D. Jakob, Milspe 256
3. I. Schülter, Schnee-Ende 254

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Warnebier, Schnee-Ende 278
2. R. Menke, Ennepetal 272
3. G. Ottofrickenstein, W.-Trienendorf 271

SSeenniioorreenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Bergmann, Voerde 288
2. H. Bartsch, Gevelsberg 283
3. G. Jaeger, Voerde 277

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Zweibäumer, Esborn 248
2. T. Noll, Wetter 248
3. H. Steinke, Herdecke 203

SSeenniioorreenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Szech, Linderhausen 281
2. G. Papenfuß, Altenvoerde 264
3. R. Kampmann, Esborn 219

Dortmund-West/Castrop-Rauxel

Luftgewehr
SScchhüüttzzeennkkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. W. Suttorp, Do.-Bodelschwingh 381
2. L. Keller, Marten 378
3. M. Bartsch, Do.-Huckarde 370

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Scheer, Marten 381
2. U. Huckschlag, Do.-Bodelschwingh 368
3. N. Schneider, Do.-Nette 368

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Reuß, Do.-Huckarde 101
2. P. Maaß, Do.-Huckarde 97

JJuuggeenndd
1. BSV Do.-Huckarde 703

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Neumann, Do.-Huckarde 278
2. A. Gulke, Do.-Nette 269
3. D. Marx, Do.-Huckarde 239

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Schatton, Do.-Nette 313
2. M. Owczarzak, Huckarde 294

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Siepe, Do.-Bodelschwingh 342
2. M. Fuchs, Obercastrop 269
3. A. Buchwald, Obercastrop 258

JJuunniioorriinnnneenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Hey, Do.-Rahm 337
2. J. Maaß, Huckarde 296
3. M. Müller, Obercastrop 296

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Prasse, Huckarde 331
2. M. Uder, Do.-Bodelschwingh 309
3. M. Thomas, Marten 274

AAlltteerrsskkllaassssee
1. BSV Marten 981

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Becker, Do.-Bodelschwingh 364
2. K. Horstkötter, Castrop-Rauxel 357
3. H. Peggau, Marten 355

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Theis, Do.-Bodelschwingh 364
2. R. Luschnat, Do.-Huckarde 318
3. B. Kaszmierski, Marten 304

SSeenniioorreenn
1. BSV Marten 1009

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Stehmann, Obercastrop 327

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Schwenzfeier, Marten 339
2. K. Engel, Marten 337
3. R. Jäschke, Marten 333

KK 100 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. BSV Marten 805
2. BSV Do.-Rahm 751

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Landwehr, Huckarde 274
2. O. Henkel, Marten 273
3. M. Esser, Castrop-Rauxel 271

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Witthaut, Do.-Rahm 266
2. R. Luschnat, Do.-Huckarde 226

AAlltteerrsskkllaassssee
1. BSV Marten 757

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Horstkötter, Castrop-Rauxel 272
2. H. Peggau, Marten 269
3. R. Luschnat, Do.-Huckarde 261

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Schwenzfeier, Marten 256
2. G. Niehueser, Do.-Huckarde 208

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Jäschke, Marten 239
2. K. Engel, Marten 232

KK 3x20
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. BSV Marten 1489
2. BSV Do.-Rahm 1352

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. O. Henkel, Marten 504
2. W. Gocke, Marten 503
3. H. Urban, Do.-Rahm 496

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Peggau, Marten 503
2. R. Luschnat, Do.-Huckarde 484
3. R. Altmeyer, Do.-Huckarde 417

KK-Liegendkampf
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. BSV Marten 1642
2. BSV Do.-Rahm 1596

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Urban, Do.-Rahm 563
2. W. Gocke, Marten 553
3. T. Esser, Castrop-Rauxel 552

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Witthaut, Do.-Rahm 526

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Horstkötter, Castrop-Rauxel 559
2. D. Schwenzfeier, Marten 549
3. H. Peggau, Marten 528

Luftpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Diestelkamp, Marten 364
2. M. Fritz, Marten 363
3. K. Spitalniak, Castroper-Holz 357

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Seidler, Do.-Bodelschwingh 349
2. S. Schulz, Castroper-Holz 333
3. M. Neumann, Castroper-Holz 318

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Maaß, Do.-Huckarde 123

JJuuggeenndd  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Neumann, Do.-Huckarde 282
2. D. Marx, Do.-Huckarde 248

JJuunniioorreenn  AA  
1. SC Do.-Bodelschwingh 945

EEiinnzzeellwweerrttuunngg

Die Leistungsabzeichen
sind nur über den Verein
zum Preis von DM 6,50
erhältlich bei der
Geschäftsstelle des WSB,
Eberstraße 30,
44145 Dortmund,
Telefon 0231/861060-0,
Fax 861060-18

Leistungs-
abzeichen
Gewehr Auflage

WSB-
Jubiläumsnadeln
Erhältlich mit den Zahlen
10, 15, 20, 25, 30, 40; DM 6,–
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1. F. Zblewski, Do.-Bodelschwingh 354
2. M. Brandt, Obercastrop 338
3. P. Scholz, Do.-Nette 338

JJuunniioorriinnnneenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. V. Franz, Huckarde 299
2. G. Tetley, Obercastrop 251
3. M. Czarnik, Marten 209

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Sondermann, Huckarde 329
2. J. Krause, Do.-Bodelschwingh 263

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SC Do.-Bodelschwingh I 1080
2. SC Do.-Bodelschwingh II 1013
3. BSV Marten 989

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Döring, Do.-Bodelschwingh 373
2. K. Marciniak, Henrichenburg 365
3. W. Becker, Do.-Bodelschwingh 358

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Luschnat, Do.-Huckarde 316

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Brockmann, Do.-Bodelschwingh 349
2. B. Kandziora, Do.-Huckarde 337
3. D. Schneider, Do.-Huckarde 336

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Jäschke, Marten 321
2. W. Klipp, Obercastrop 293

KK-Sportpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. BSV Marten 1554
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Fritz, Marten 529
2. S. Weber, Marten 521
3. A. Röder, Castrop-Rauxel 508

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SC Do.-Bodelschwingh 1571
2. BSV Henrichenburg 1473
3. BSV Marten 1441

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Marciniak, Henrichenburg 554
2. R. Döring, Do.-Bodelschwingh 545
3. W. Becker, Do.-Bodelschwingh 529

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Janssen, Do.-Bodelschwingh 487
2. D. Wischniowski, Castroper-Holz 481
3. E. Grams, Castroper-Holz 448

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Jäschke, Marten 470

Zentralfeuerpistole
1. SC Do.-Bodelschwingh 1554
2. SSC Castroper-Holz 1070

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Spitalniak, Castroper-Holz 464
2. J. Stasch, Do.-Bodelschwingh 447
3. M. Fritz, Marten 425

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Döring, Do.-Bodelschwingh 531
2. K. Hiddemann, Do.-Bodelschwingh 524
3. P. Brinkmann, Do.-Bodelschwingh 499

Standardpistole
1. SC Do.-Bodelschwingh 1399
2. SSC Castroper-Holz 1260

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Döring, Do.-Bodelschwingh 508
2. D. Wischniowski, Castroper-Holz 498
3. K. Hiddemann, Do.-Bodelschwingh 490

Meschede

Steinschlosspistole
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Struck, Eslohe 117

Perkussionspistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. St. Peter u. Paul Eslohe 363
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Kovacevic, Eslohe 134
2. F. Hahn, Langewiese 131
3. M. Struck, Eslohe 128

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Höltge, Eslohe 101

Perkussionsrevolver
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. St. Peter u. Paul Eslohe 315
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Struck, Eslohe 140
2. M. Kovacevic, Eslohe 130
3. W. Grösche, Heinrichsthal 57

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Seifert, Heinrichsthal 113

Perkussionsgewehr
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. St. Severinus Calle 366
2. SV Langewiese I 350
3. St. Peter u. Paul Eslohe II 345

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Gies, Eslohe 130
2. K. Grote, Calle 129
3. R. Kümmel, Langewiese 122

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Koch, Langewiese 119
2. H. Höltge, Eslohe 117
3. G. Patschke, Langewiese 109

KK-Sportpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KKSV Heinrichsthal I 747
2. KKSV Heinrichsthal II 695
3. SGes. Winterberg II 684

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. O. Hengsten, Bad Fredeburg 274
2. M. Busch, Siedlinghausen 271
3. P. Becker, Brilon 268

DDaammeennkkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Schüttler-Hengsten, Bad Fredeb. 264

AAlltteerrsskkllaassssee
1. KKSV Heinrichsthal 773
2. SSC Marsberg 772
3. St. Joh. Fleckenberg 685

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Entian, Heinrichsthal 273
2. J. Tiwisina, Fleckenberg 258
3. L. Fabry, Schmalenberg 257

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Thiele, Marsberg 275
2. R. Lange, Marsberg 247
3. F. Wulbeck, Bad Fredeburg 242

Freie Pistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. P. Becker, Brilon 228
2. M. Busch, Heinrichsthal 211

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Entian, Heinrichsthal 267
2. U. Seifert, Heinrichsthal 256
3. H. Neumann, Heinrichsthal 179

OSP
SScchhüüttzzeennkkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. O. Hengsten, Bad Fredeburg 237

Zentralf.-pistole 30/38
1. SSC Marsberg I 801
2. KKSV Heinrichsthal III 757
3. St. Georg Meschede 701

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. O. Hengsten, Bad Fredeburg 279
2. E. Schrader, Marsberg 270
3. W. Thiele, Marsberg 268

Gebrauchspistole 9 mm
1. KKSV Heinrichsthal I 938
2. SGes. Winterberg 912
3. SV Langewiese 1874 905

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Hoffmann, Heinrichsthal 355
2. U. Hedrich, Langewiese 333
3. G. Priwitzer, Winterberg 331

Gebrauchsrevolver 357 Mag.
1. KKSV Heinrichsthal I 1019
2. KKSV Heinrichsthal II 966
3. KKSV Heinrichsthal III 694

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Hoffmann, Heinrichsthal 373
2. M. Busch, Siedlinghausen 352
3. T. Ungermann, Heinrichsthal 332

Gebrauchsrevolver 44 Mag.
1. KKSV Heinrichsthal I 991
2. KKSV Heinrichsthal II 858

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Hoffmann, Heinrichsthal 347
2. U. Hedrich, Langewiese 342
3. M. Busch, Heinrichsthal 334

Gebrauchspistole 45 ACP
1. KKSV Heinrichsthal I 973
2. SGes. Winterberg 918
3. KKSV Heinrichsthal II 787

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Hoffmann, Heinrichsthal 359
2. A. Braun, Winterberg 354
3. G. Giesmann, Siedlinghausen 329

Standardpistole
1. SSC Marsberg 1482
2. St. Joh. Fleckenberg 1372

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Schrader, Marsberg 535
2. M. Busch, Marsberg 510
3. F. Baumgärtner, Fleckenberg 479

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Tiwisina, Fleckenberg 495
2. R. Lange, Marsberg 485
3. W. Thiele, Marsberg 477

KK 100 m
AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. R. Happel, Nuttlar 259

KK 3x20
JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. J. Blümel, Meschede Nord 424
2. D. Siepe, Meschede Nord 407

JJuunniioorreenn  AA
1. SG Meschede Nord 1254

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Rotter, Meschede Nord 423

SScchhüüttzzeennkkllaassssee
1. SG Meschede Nord 1645

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Nüse, Meschede Nord 550
2. U. Gießmann, Meschede Nord 548
3. A. Kürzer, Meschede Nord 547

AAlltteerrsskkllaassssee
1. St. Anna Nuttlar 1437

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Gries, Nuttlar 493
2. E. Richter, Nuttlar 485
3. R. Happel, Nuttlar 459

KK-Gewehr-Auflage
AAlltteerrsskkllaassssee

1. St. Hubertus Brilon I 853
2. St. Hubertus Brilon II 821
3. St. Anna Nuttlar II 790

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Helm, Nuttlar 270
2. V. Lemke, Nuttlar 261
3. R. Happel, Nuttlar 259

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Konheusler, Brilon 262

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Dohle, Brilon 279
2. K. Konheusler, Brilon 278
3. R. Bange, Brilon 276

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Schwert, Brilon 271

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Schwert, Brilon 296
2. W. Görmann, Brilon 274
3. H. Kleinwächter, Brilon 261

KK-Freigewehr 120
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SG Meschede Nord 3273
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. U. Gießmann, Meschede Nord 1102
2. S. Nüse, Meschede Nord 1091
3. A. Kürzer, Meschede Nord 1080

KK-Liegendkampf
JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. T. Stockhausen, Bad Fredeburg 518

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Puchinger, Winterberg 553
2. B. Kraft, Brilon 530
3. C. Sommer, Winterberg 496

SScchhüüttzzeennkkllaassssee
1. St. Anna Nuttlar 1756
2. St. Hubertus Brilon I 1721
3. St. Georg Meschede 1642

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Belke, Nuttlar 587
2. U. Gießmann, Nuttlar 587
3. S. Nüse, Nuttlar 582

DDaammeenn
1. SGes. Winterberg 1599

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Kappen, Winterberg 552
2. E. Schöneweis, Winterberg 524
3. N. Wahle, Winterberg 523

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SSC Marsberg 1740
2. St. Anna Nuttlar II 1632
3. St. Anna Nuttlar I 1628

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Reine, Marsberg 589
2. W. Jütte, Marsberg 577
3. B. Limpinsel, Marsberg 574

KK-Standard Auflage
AAlltteerrsskkllaassssee

1. SpSch St. Hubertus Brilon I 853
2. SpSch St. Hubertus Brilon II 821
3. St. Anna-Nuttlar II 790

AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Helm, Nuttlar 270
2. V. Lembke, Nuttlar 261
3. R. Happel, Nuttlar 259

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Konheusler, Brilon 262

SSeenniioorreenn  II  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Dohle, Brilon 279
2. K. P. Konheusler, Brilon 278
3. R. Bange, Brilon 276

SSeenniioorriinnnneenn  II  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Schwert, Brilon 271

SSeenniioorreenn  IIII  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Schwert, Brilon 296
2. W. Görmann, Brilon 274
3. H. Kleinwächter, Brilon 261

IHR SPEZIALIST
hält für Sie zu günstigen Preisen ab Lager bereit, solange Vorrat
LG 10er Scheibenstreifen mit Nr., 1.000 Stück .... DM 45,00
LP Scheiben, 1.000 Stück...................................... DM 49,00
LP + KK Spiegel mit Nr., 1.000 Stück.................... DM 25,80

NEU – Brammer„Spezial“-
Schießjacke .................. ab DM 218,–
100% festes, gedoppeltes Baumwolleinen, zur Stabilisierung
besonders fest, Schraubknöpfe, Top-Grip-Beläge, Arm- und Achsel-
beuge aus hochstrapazierfähigem, flexiblem Jerseystretch, Farbe: schwarz, lila, türkis
Anschütz Schießschuh Mod. 133.................................................................... DM 219,–
Super Schützenspektiv, 45° Schrägeinblick 12 – 36 x 50............................... DM 319,–
RIKA vollautomatisches Scheibenauswertegerät Easy Score 220
ab Lager lieferbar, steht zum Test kostenlos zur Verfügung
Waffentresor Stufe A für 7 Langwaffen, Innenfach B, Abholpreis .................. DM 680,–
Super-Angebote an Neuwaffen:
Walther GSP Kal. .22 lfb .................................................................................. DM 1.998,–
Walther Gewehr KK 200 Target aus Tgt.-Shop-Händler-Angebot ................. DM 3.580,–
Walther Gewehr KK 200, re./li.-Schaft ............................................................ DM 2.348,–
Walther LP 201 Olympia, im Alukoffer, lim. Auflage ........................................ DM 1.598,–
Walther LP 201 ................................................................................................. DM 1.598,–
Walther CPM 1, mit Compensator ................................................................... DM 1.298,–
Anschütz 2002 Pressluft, Auflageschaft, Visierung 6834 ................................. DM 1.988,–
FWB Perkussionsrevolver, Rogers + Spencer, Kal. .44 .................................. DM 1.498,–
Hämmerli LP 480 ............................................................................................. DM 1.198,–
TOP-Gelegenheiten
Walther GSP .22 lfB, gut .................................................................................. DM 1.280,–
Walther GSP Wechselsystem .32 S+W ............................................................ DM 1.070,–
Walther LG M2, neuwertig ................................................................................ DM 1.498,–
SIG Hämmerli P 210-6, Micrometervisier, Holzgriffschalen, gut ...................... DM 2.380,–
FN High Power Practical 9 Para Duotone verstb. Visier, neuwertig .............. DM 880,–
Glock 17 L 9 Para mit Tasco Pro Point .......................................................... DM 1.080,–
Smith & Wesson Target Champion Revolver 6’’ .357 Mag., neuwertig............ DM 1270,–
Smith & Wesson Rev. Mod. 65 4’’, .357 Mag., neuwertig ................................ DM 598,–
Smith & Wesson Rev. 625 .45 ACP, neuwertig................................................. DM 1.298,–
Tanfoglio Duotone 9 Para mit Compensator, Micrometervisier, neuwertig ..... DM 1.180,–
TOZ 35 Freie Pistole .22 lfB, neuwertig............................................................. DM 598,–
Steyr Pressluftgewehr Mod. 10 P, neuwertig.................................................. DM 1.598,–
Steyr LG CO2, neuwertig ................................................................................... DM 890,–
Steyr LP CO2, mit Compensator ....................................................................... DM 1.080,–
SIG Hämmerli Sportpistole Mod. 280, Kal. .32 S+W ....................................... DM 1.498,–
FWB LP 90, neuwertig ....................................................................................... DM 898,–
FWB C 60........................................................................................................... DM 890,–
FWB C 62, neuwertig, Linksgewehr .................................................................. DM 1.280,–
FWB Mod. 601, neuwertig, Linksgewehr .......................................................... DM 1.498,–

Wie bisher nehmen wir Ihre gebrauchte Sportwaffe in Zahlung!
Walther Target Shop Händler

.357 Mag Winchester Blei Semi Wadcutter verkupfert, 1.000 Stück............... DM 438,–
9 mm Para RWS 124 gr TM, 1.000 Stück ........................................................ DM 360,–

Für den Wiederlader führen wir Schwarz- und Nitro-Pulver – Schweizer BP.
Geräte von RCBS, Lee sowie Zubehör.

Winchester Zündhütchen Small Pistol 1.000 Stück....................................... DM 30,–
3.390 Stück Geschosse 9 mm Para Win. 124 gr Vm ...................................... DM 395,–
1.000 Stück Geschosse Geco .38 WC. 148 gr ................................................. DM 90,–
.308 Win. Hirtenberger VM Munition, per 1.000 Stück................................... DM 495,–
Des weiteren sind fast sämtliche Fabrikate an Faustfeuerwaffen und Langwaffen für Sport

und Jagd vorrätig. Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen. Solange Vorrat reicht.

Waffen Meyer · Inh. Brammer
Büchsenmachermeister (eigene Werkstatt)

Hämelingerstr. 11 (Ecke Berliner Str.) · 32052 Herford · Tel. (0 52 21) 5 03 45, Fax (0 52 21) 5 03 02
Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 u. 15.00 – 18.30, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr.

Do. bis 19.30 Uhr und langer Samstag nur im Dezember · Mittwochnachmittag geschlossen
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Mitteilungen Bezirke
Industriegebiet

Bezirksdelegierten-
tagung am
28. 10. 2000 in
Bochum-Höntrop

TTOOPP  11  Die gastgebende Kreisvor-
sitzende Rosi von Truczynski be-
grüßt alle Anwesenden und
wünscht dem Delegiertentag einen
erfolgreichen Verlauf.

TTOOPP  22  Die Bezirksvorsitzende
Regina Vongehr dankt der gastge-
benden Kreisvorsitzenden und be-
grüßt die anwesenden Ehrengäste.
Das Banner wird vom Kreis Reck-
linghausen für das kommende Jahr
in die Obhut des Kreises Bochum
gegeben.

Die Bezirksvorsitzende bittet
nun die Anwesenden, der verstor-
benen Schützenkameradinnen und
Schützenkameraden zu gedenken
und nennt stellvertretend den
Schützenkameraden Heinz Dussin
aus dem Kreis Witten.

TTOOPP  33  Nach Eröffnung der Ver-
sammlung folgen Grußworte der
Bürgermeisterin von Bochum, des
Bezirksvorstehers und der Vizeprä-
sidentin des WSB.

TTOOPP  44 Mit der Kölner Medaille am
schwarz-weiß-grünen Band werden
Dietmar Awiszio, Anton Reinbach,
Lotti Düring, Wilhelm Kiel, Josef
Dördelmann, Günter Strassmann,
Eugen Königsdorf, Rudolf Pohl-
mann, Karl-Heinz Horn, Karl Eng-
lich, Wilma Walch, Hannelore Hals-
band, Waltraud Hübner, Hubert
Röttger, Heinrich Spangenberg und
Horst Jakubzik ausgezeichnet.
Mit der Präsidentenplakette in
Gold/Silber werden Werner Loebe
und Josef Vierhaus geehrt. Weite-
re 13 Schützenkameradinnen und
-kameraden werden mit dem Eh-
renschild des WSB ausgezeichnet.

TTOOPP  55 Die in der „Schützenwar-
te“ 01/00 veröffentlichte Nieder-
schrift der letzten Bezirksdelegier-
tentagung am 7. 11. 1999 in Reck-
linghausen wird einstimmig geneh-
migt. Die Bezirksvorsitzende weist
darauf hin, dass es unter Punkt 6
der TO für den heutigen Bezirksde-
giertentag natürlich „Feststellung“
anstelle von „Festlegung“ heißen
sollte. Die TO wird in der geänder-
ten Form einstimmig angenommen.

TTOOPP  66 Um 16.55 Uhr sind 263 De-
legiertenstimmen aus 55 Vereinen
im Saal vertreten.

TTOOPP  77 Es wurden folgende Be-
richte abgegeben:

a) Bezirksvorsitzende Regina
Vongehr

b) Bezirksgeschäftsführer Mat-
thias Wurm

c) Bezirkssportleiter Ralf Dinges
d) Bezirksjugendleiter Jürgen

Thomaßen
e) fiel aus, kein Jugendsprecher

anwesend
f ) Bezirksstützpunktleiter Wer-

ner Jaffke
g) Lehrbeauftragter Michael

Aden
h) Bezirksschatzmeister Helmut

Antczak
i) Der Kassenprüfer Manfred

Richter verliest den schriftlich vor-
liegenden Kassenprüfungsbericht,
in dem auch die Entlastung des Vor-
stands beantragt wird.

TTOOPP  88  Bei der Aussprache über
die Berichte meldet sich Rolf Du-
berny aus dem Kreis Herne mit Er-
läuterungsbedarf zu verschiedenen
Berichten. Die Bezirksvorsitzende
und die Spartenleiter erteilen die
gewünschten Detailinformationen.
Josef Wojciechowski, PSV Herne,
hinterfragt die durchlaufenden
Posten, bei den es sich u.a. um die
KFZ-Zusatzversicherung handelt.
Max Burbaum, BSV Waltrop, bittet
erneut um Koordination der Ver-
einsaktivitäten im traditionellen
Schützenbereich (Erfahrungsaus-
tausch bei Schützenfesten, Spon-
soring, etc.).

TTOOPP  99  Der Antrag auf Entlastung
des Vorstandes für das Geschäfts-
jahr 1999/2000 wird einstimmig
angenommen.

TTOOPP  1100  Die Bezirksvorsitzende
schlägt der Versammlung je Kreis
einen Stimmzähler vor: Josef Nei-
der, Bochum, Udo Weiland, Gelsen-
kirchen, Andreas Werner, Herne,
Matthias Lankamp, Recklinghau-
sen und Helmut Finkensiep, Witten,
werden einstimmig gewählt.

TTOOPP  1111  Die Bezirksvorsitzende
Regina Vongehr führt die anste-
henden Wahlen durch, bei denen
die zu vergebenden Funktionen wie
folgt besetzt werden:

a) stellv. Bezirksvorsitzender:
Herbert Grunenberg (einstimmig)

b) Bezirkssportleiter: Ralf Dinges
(20 Gegenstimmen)

c) Bezirksfrauenbeauftragte:
Irmgard Zöllner (einstimmig)

d) stellv. Bezirksjugendleiter (Be-
stätigung): (entfällt) Jugendtag erst
am 06.12.2000

e) stellv. Bezirksgeschäftsführer:
Monika Elstner (Stichwahl 127:114
Stimmen)

f ) Rechnungsprüfer: Anja Wie-
gand (einstimmig)

TTOOPP  1122  Es lag ein Antrag des Be-
zirksvorstands vor, die Delegierten
mögen beschließen, das Kalender-
jahr zum Geschäftsjahr des Bezir-
kes zu machen. Der Schatzmeister
erläutert den Antrag ausführlich.
Nach kurzer Diskussion stimmt die
Delegiertenversammlung dem An-
trag mit großer Mehrheit bei 4
Gegenstimmen zu.

TTOOPP  1133 Bezirksschatzmeister
Helmut Antczak stellt die nun not-
wendig gewordenen Kassenvoran-
schläge für das Rumpfgeschäfts-
jahr 2000 (1. 7. 2000 – 31. 12. 2000)
und das Geschäftsjahr 2001 (1. 1.
2001 – 31. 12. 2001) vor. Die Dele-
gierten nehmen die Kassenvoran-
schläge einstimmig an.

TTOOPP  1144 Die Bezirksdelegierten-
tag 2001 findet Samstag, 27. 10.
2001 in der Aula der Hardenstein-
Gesamtschule in Witten-Herbede
statt. Bei 57 Gegenstimmen und 62
Enthaltungen wird beschlossen,
den Bezirksdelegiertentag 2002 in
Herne schon im Frühjahr 2002 ab-
zuhalten.

TTOOPP  1155  Die stellv. Bezirksvorsit-
zende Ulrike Aden spricht das
Schlusswort und schließt die Be-
zirksdelegiertentagung um 18.45
Uhr.

Matthias Wurm, Regina Vongehr

Ostwestfalen und Lippe
Termin BM 2001
GK 300 m
31. 3. 2001 Paderborn-Sennestadt
Meldeschluss: 10. 3. 2001 

gez. Sigrid Busche, Sportleitung

NNaacchhrruuff

Am 19. Januer 2001 verstarb
plötzlich und unerwartet un-
ser 2. Bezirkssportleiter

Johannes Bruch

im Alter von 66 Jahren. Jo-
hannes Bruch war seit 1989
2. Bezirkssportleiter. 46 Jah-
re war er Miglied im Schüt-
zenverein Netphen, davon
war er mit großem Einsatz 22
Jahre als Sport- und Jugend-
leiter tätig. Im SV Herzhau-
sen war er 40 Jahre Mitglied.

Alle verlieren mit ihm ei-
nen liebenswerten, sachkun-
digen und zuverlässigen Ka-
meraden, der eine große Lü-
cke hinterlässt.

Wir werden Johannes
Bruch ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

DDiiee  MMiittgglliieeddeerr  ddeess
SSVV  NNeettpphheenn,,  ddeess  SSVV  HHeerrzz--

hhaauusseenn  uunndd  ddeess  SScchhüüttzzeenn--
bbeezziirrkkss  WWeessttffaalleenn--SSüüdd..

Westfalen-Süd

Damenpokalschießen 
am SSoonnnnttaagg,,  66..  MMaaii  22000011,, Schieß-
beginn: 14.00 Uhr, Ende ca. 16 Uhr,
anschließend Siegerehrung in der
Schützenhalle Hilchenbach

WWeettttbbeewweerrbb:: Einzelwertung und
Mannschaftswertung

LG freihand: Damen (Juniorinnen
starten in der Damenklasse), Da-
men-Alt; LG aufgelegt: Seniorinnen
I, Seniorinnen II; LP: Damen; LG-
Mannschaftswertung: je 3 Schüt-
zinnen, gemischt aus den Klassen
LG freihand oder aus den Klassen
LG aufgelegt.

SScchhuusssszzaahhll:: 30 Wertungsschüs-
se in 55 Minuten.

SSttaarrttggeelldd::  DM 6,00 pro Schützin
(wird vor dem Start bar erhoben!)

AAnnmmeelldduunngg:: bis spätestens 2200..
44..  22000011  sscchhrriiffttlliicchh mit Angabe der
Sportpass-Nr. und des Geburtsda-
tums bei: Antonie Kreuz, Haarhäu-
ser Str. 10, 57271 Hilchenbach.
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NNaacchhrruuff

Am 15. Januar 2001 verstarb
im Alter von 53 Jahren der
Kreissportleiter des Schüt-
zenkreises Ahaus,

Norbert Lindebaum.

Sein Tod kam für alle, die ihn
gekannt haben, plötzlich und
viel zu früh. Er wird uns sehr
fehlen. In seiner langjährigen
Tätigkeit als Kreissportleiter
hat er sich bei allen Schüt-
zenkameraden durch sein
ehrliches, aufrichtiges Wesen
und durch unermüdlichen
Fleiß für das Schützenwesen
größte Wertschätzung erwor-
ben. Durch seine aktive Mit-
arbeit im Kreisvorstand hat er
auch seine Kameraden zum
Mitmachen motiviert.

Neben seiner Arbeit, die er
für den Schützenkreis geleis-
tet hat, war Norbert 1. Vorsit-
zender der SpSch Kloster Epe
1953 e.V., seinen „Kloster“-
Schützen, und Vorstandsmit-
glied der Bürgerschützengil-
de St. Georgi Epe 1628 e.V.

Seine hilfsbereite, auf-
merksame und freundliche
Art wurde von allen ge-
schätzt. Er hat eine Lücke
hinterlassen, die schwer zu
schließen sein wird.

Wir werden Norbert Linde-
baum stets ein ehrendes An-
denken bewahren. Unsere
besondere Anteilnahme gilt
seiner Familie.
HHeerrmmaannnn  TTeerrbbrraacckk,,  KKrreeiissvvoorrss..
JJ..  HHoollllwweegg,,  ssttvv..  KKrreeiissssppoorrttlleeiitteerr

Ahaus

Dortmund-Schwerte

34. Kreisdelegierten-
tagung 2001
FFrreeiittaagg,,  22..  33..  22000011,, 19.00 Uhr,
Schießstand des Nördlichen Dort-
munder Schützenbundes, Burg-
holzstraße 233, 44145 Dortmund

Die Tagesordnung mit den üb-
lichen Regularien wurde allen Ver-
einen zugesandt. Wir bitten um
zahlreiches Erscheinen im Schüt-
zenrock! A. Bräuker,

Kreisgeschäftsführerin
B. Degen, Kreisvorsitzender

Aus den Vereinen
Mitteilungen

NNaacchhrruuff

Am 3. Januar verstarb

Volker Werkmeister,

seit 1992 engagiertes Mit-
glied des SC Bodelschwingh,
an seiner wohl unterschätz-
ten Herzkrankheit im Alter
von erst 43 Jahren.

Außerordentlichen Einsatz
zeigte Werkmeister in der Ju-
gendarbeit, die ihm seit 1994
offiziell unterstand. Die Ju-
gendabteilung wuchs und
festigte sich unter seiner Re-
gie und konnte auch beacht-
liche Erfolge verzeichnen.
Über den Verein hinaus war
er auf Kreisebene als stell-
vertretender Kreisjugendlei-
ter seit 1996 im Einsatz, vor
etwa einem Jahr übernahm er
das Amt des 1. Kreisjugend-
leiters kommissarisch. Die
Wahl zur Bestätigung des
Amtes war für dieses Jahr
vorgesehen.

Nun gilt es, eine große Lü-
cke zu schließen, was sicher-
lich nicht leicht fällt.

SSCC  BBooddeellsscchhwwiinngghh
11996622  ee..VV..

NNaacchhrruuff

Die SG Overberge 1860 e.V.
trauert um ihren Schützen-
bruder

Heinrich Borcherding.

Er starb am 8. 1. 2001 im Al-
ter von 70 Jahren. Sein Tod
kam überraschend und hat
uns tief getroffen. Heinrich
hinterlässt eine schmerzliche
Lücke. Seit 1985 war er Mit-
glied in unserer Schießgrup-
pe und dort sehr aktiv.
Zahlreiche Titel bei Bezirks-
und Landesmeisterschaften
konnte er feiern. Beim Bau
zweier Schießstände stand er
mit etlichen Arbeitsstunden
immer zur Verfügung. Er war
immer für jeden ein An-
sprechpartner und versuch-
te, jedem mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen. Wir werden
unserem Schützenbruder
stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

SSGG  OOvveerrbbeerrggee  11886600  ee..VV..
MMaarrkkuuss  BBaarrttsscchh

Erfolgreiche Ligasaison 2001 
Die SG Hamm erringt mit ihren Luftgewehrteams in der Oberliga die West-
falenmeisterschaft und den Aufstieg in die Regionalliga-West sowie im Be-
zirk Hellweg den Bezirksligatitel. Guido Gentek

Bei einem vereinsinternen
Vergleichsschießen am 11. 1. 2001
in der Disziplin LG aufgelegt
erreichte unser Klaus Ebeler von der
SG Ennigerloh 1902 e.V. das
Ergebnis von 1.000 Ringen von
1.000 möglichen Ringen.

Absoluter Rekord bei
der SG Ennigloh

SG Hamm IV Hellweg-
Bezirksligameister/Aufstiegsrunde.
V. l.: Helge Bockholt
(Mannschaftsführer), Anne Bielefeld,
Daniel Pennings, Manuela
Stromberg, Mathias Stromberg
Stefanie Beckmann

SGi Alchetal
ist Meister
Geschafft: Die 1. Mannschaft der
Schützengilde Alchetal ist Meister
der Kreisliga im Schützenkreis Sie-
gen.

Damit hat die jüngste Mann-
schaft, die am Ligasystem teilge-
nommen hat, auf Anhieb den Auf-
stieg in die Bezirksliga bewältigt.
Wir sagen herzlichen Glückwunsch.

Der letzte Wettkampf der Saison
war spannend bis zum letzten
Schuß. Nachdem Ruby Ergoi den
Wettkampf mit einem hochdrama-
tischen Match und einem guten
Vorsprung einleiten konnte, verlor
Stephan Lutz seinen Kampf gegen
André Hähner. Ina Steinicke, Kath-
rin Luckenbach und Pattrick Görzel
(der Oldie mit 29 Jahren) konnten
dann jedoch wieder souverän ge-
winnen. Die Mannschaft hat einen
Altersschnitt von 17 Jahren. Die
Schützen sind, mit Ausnahme von
Pattrick Görzel, zum ersten Mal bei
einer Liga im Einsatz. Das Ziel für
diese Saison ist aus Sicht der Trup-
bacher erreicht, und jetzt geht es
mit gezieltem Training in Richtung
Bezirksliga. Das Potenzial für eine
starke Mannschaft ist vorhanden
und wird weiter ausgebaut.

Franco Ergoi

SSiieehhee  aauucchh  LLiiggaa--WWeettttkkäämmppffee  aauuff  SSeeiittee  1111



Aus den Vereinen

SCHÜTZENWARTE 3/2001 33

Im Bild: Die jüngste Pistolenmannschaft  in Westfalen, eine der beiden
Mannschaften der Schützengilde Alchetal, mit ihren treuen Fans. Im Team
befinden sich Ruby Ergoi (mehrfache Bezirks- und Landesmeisterin), Ina
Steinicke (Deutsche Meisterin Schnellfeuer-Luftpistole), Stephan Lutz (mehr-
facher Bezirks- und Landesmeister), Pattrick Görzel (Kreis- und
Bezirksmeister) und Kathrin Luckenbach (mehrfache Landesmeisterin und 4.
Platz LP und SpoPi bei der DM 2000).

13. Sommerbiathlon
bei der SSGGii  WWeeiisseennhheeiimm//SSaanndd  aamm
2288..  ++  2299..  AApprriill  22000011..

Qualifikation für Deutschland
Cup 2001

Wertungslauf für den 3. Saar-
Pfalz-Cup

Weitere Cup-Wertungen: SV
Bliesmengen-Bolchen (Saarland)
13. 5. 2001;

SV Steinwenden-Weltersbach
(Pfalz, bei Landstuhl) 8. + 9. 6. 2001.

Parallel läuft eine Sommerbiath-
lon-Breitensportveranstaltung mit
Startberechtigung für alle interes-
sierten Freizeitlaufsportler.

KKoonnttaakkttaaddrreessssee:: Helmut Daut,
R.-v.-Geissler-Str. 66, 67256 Wei-
senheim, Tel. + Fax 06353/7346,
E-Mail: He.Daut@T-Online.de Einladungen

14. „Heeren-
Werver“-
Schießsporttage 2001 
vvoomm  55..  33..  ––  1166..  33..
22000011..  40 Schuss
Luftgewehr und
Luftpistole

Wertung 40
Schuss LLuuffttggee--
wweehhrr:: Mann-
schaft Schützen A (Landesliga, Be-
zirksliga, Hellwegliga); Mannschaft
Schützen B (Kreisliga, Kreisklasse);
Mannschaft Jugend, Junioren, Da-
men und Altersklasse; Mannschaft
Schüler aufgelegt und freihand so-
wie Senioren I und II aufgelegt

Einzelwertung: Schüler aufge-
legt und freihand, Jugend, Junioren,
Schützen, Damen, Damen-Alt, Al-

tersklasse, Senioren, Körperbehin-
derte, Senioren I und II, Seniorin-
nen aufgelegt

Wertung 40 Schuss LLuuffttppiissttoollee::
Mannschaft Schützen A (Landesli-
ga, Bezirksliga, Bezirksklasse;
Mannschaft Schützen B (Kreisliga,
Kreisklasse)

Einzelwertung: Jugend, Junioren,
Schützen, Damen, Damen-Alt, Al-
tersklasse und Senioren

PPrreeiiss//PPookkaallee:: In jeder Klasse er-
halten die jeweils ersten drei Ge-
winner in der Mannschafts- und
Einzelwertung je einen Besitzpokal!

SScchhiieeßßssttaanndd::  Westfälische Stra-
ße 46, Festplatz (Einfahrt AWO-
Haus), 59174 Kamen-Heeren, Tel.
02307/43704

SSttaarrttzzeeiitteenn:: Mo. – Fr. 17 – 21 Uhr,
Sa. 14 – 17 Uhr, So. 10 – 13 Uhr

IInnffoo  ++  AAnnmmeelldduunngg:: Erika u. Gün-
ter Kunert, Husemannplatz 6,
59174 Kamen-Heeren, Tel./Fax.
02307/41849, tägl. ab 17.00 Uhr

16. Zimmerstutzen-
Pokalschießen
der SSppoorrttsscchhüüttzzeenn  BBoocckkuumm  vvoomm  1166..
––  1188..  33..  22000011 auf dem Schießstand
Barsener Str. 39, Hamm-Bockum-
Hövel, hinter der Gaststätte „Zum
Jägerhof“. 

KKllaasssseenn::  Schützen: Mannschaft
und Einzel, Altersklasse: Mann-
schaft und Einzel, Seniorenklasse
und Körperbehinderte nur Einzel.

SSttaarrttggeelldd::  pro Schütze 8,– DM
SSttaarrttzzeeiitteenn:: Freitag, den 16.

März, 17 – 20 Uhr, Samstag, den 17.
März, nach Vereinbarung, Sonntag,
den 18. März, 10 – 12 Uhr. Termin-
wünsche können bei rechtzeitiger
Meldung berücksichtigt werden!

MMeelldduunnggeenn bitte schriftlich an:
Gregor Schweins, Wellingstr. 17,
59075 Hamm.

MMeellddeesscchhlluussss:: 12. März 2001

Es gibt Neuigkeiten!
Ab sofort ist unser Internetshop online!

www.optikmeier-shop.de
Wir lief ern Zubehör für den Sportschützen!

BesuchenSie uns auf der ISAS!
Kompetente fachliche Beratung!

Wir k ommen in Ihren Verein,
Inf ormation, Messung, Anpassung,

sprechen Sie mit uns,wir beraten Sie gerne!
Zu den bewährten Schießbrillen von
Champion und Knobloch
liefern wir Ihnen weiteren Durchblick mit
CENTRA-V isiertechnik
MEC-High Tech Equipment
SAUER-Sportbekleidung

Ferngläser, Spektive etc. … liefern wir auf Anfr age!

Michael Meier /Augenoptikermeister / Akti ver Sportschütze
Optik Meier – Tel. 02323/50463,Fax 02323/50471
Neustraße 4 – 44623 Herne – www.optikmeier.de
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Mit dem Grünen Band für vorbildli-
che Talentförderung im Verein
unterstützt und begleitet die Dresd-
ner Bank die Bemühungen des
Deutschen Sportbundes und der
ihm angeschlossenen Landes-
sportbünde und Spitzenverbände
um eine sportlich-leistungsorien-
tierte Nachwuchsarbeit in Sport-
vereinen. Das Grüne Band ist mit ei-
ner Förderprämie für die Jugendar-
beit von 10.000 DM je ausgezeich-
netem Verein verbunden. Seit 1987
erhielten 876 Vereine diese Aus-
zeichnung.

Berücksichtigt werden Vereine
oder Abteilungen, die mit einer Ju-
gendgruppe von mindestens 30 Ju-
gendlichen arbeiten und Nach-
weise zu folgenden Kriterien er-

bringen: Art der Talentsichtung;
Beispiele systematischer Talentför-
derung bei jugendlichen Mitglie-
dern; Darstellung besonderer
Merkmale der vorbildlichen und
kontinuierlichen Leistungsförde-
rung unter Berücksichtigung sozia-
ler und pädagogischer Aspekte;
Nachweise nationaler und interna-
tionaler Erfolge der Vereinsjugend.

Sportschützenvereine oder -ab-
teilungen bewerben sich auf einem
speziellen Bewerbungsbogen bis
spätestens 31. Juli beim Deutschen
Schützenbund e. V., Lahnstraße
120, 65195 Wiesbaden. 

Informationen erteilt das DSB-Ju-
gendsekretariat, Tel. 0611/4680721
(Frau Bruchhäuser).

„Das Grüne Band“
Förderpreis für „vorbildliche Talentförderung im Verein“

mehr richtiges Vollbier einge-
schenkt. Die Ausschreitungen al-
koholisierter Fans sind dadurch we-
niger geworden. Insofern trägt der
Sport solche Maßnahmen mit.

Beim Berliner Olympiastadion
gilt das Pils-Verbot sogar für Ver-
kaufsstände der näheren Umge-
bung. Das Ziel, die Verunreinigun-
gen durch weggeworfene Trinkbe-
cher zu verringern, wurde aller-
dings verfehlt. Wer unbedingt Al-
kohol trinken will, bringt sich von
zu Hause seine Büchsen mit. Damit
kommt man zwar nicht ins Stadion,
kann aber noch schnell auf Vorrat
trinken. Statt der Becher fliegen
jetzt leere Dosen herum.

Wenn Brauereien trotz des en-
gen Korsetts mit Vorliebe Fußball-
Großereignisse sponsern, hat das
seinen Grund. Der Sport lenkt Mas-
senaufmerksamkeit auf sich. Das
verspricht hohen Bekanntheitsgrad
auch für den Sponsor. Daraus auf
einen Zusammenhang von Sport
und Alkoholismus zu schließen,
zeugt nicht gerade von intelligenter
Wahrnehmung.

Mag sein, dass manch 16-Jähri-
ger die erste Zigarette oder das er-
ste Pils in der Vereinskneipe pro-
biert. Der Gesetzgeber erlaubt das.

Aber die Behauptung selbster-
nannter Drogenexperten, ältere
Club-Mitglieder stifteten die jungen
geradezu an, grenzt an sportver-
einsfeindliche Hetze.

Genau umgekehrt wird ein

(DSB PRESSE) In der Kolumne „Das

Wort zum Sport“ der Berliner Mor-

genpost hat DSB-Präsident Man-

fred von Richthofen die leichtferti-

ge und fatale Verquickung von Dro-

genkonsum von Prominenten des

sportlichen Showgeschäfts mit

dem Vereinssport unter die Lupe

genommen. Sein Plädoyer für eine

klare Trennung beider Bereiche hat

folgenden Wortlaut:

Talkshows sind nicht unbedingt
für Tiefgang bekannt. Das liegt bei
solchen Plauder-Inszenierungen in
der Natur der Sache. Mit dem
Wiederauftauchen von Christoph
Daum hat es auch der Vereinssport
zum Talk-Thema gebracht. Motto:
„Drogenkonsum fängt in den Ju-
gendabteilungen der Vereine an!“

Selbstgerechte Schwätzer schla-
gen einen großen Bogen von der
Brauereireklame am Vereinsheim
zu den Kokain-Eskapaden des ge-
fallenen Beinahe-Bundestrainers.
Die angebliche Sündhaftigkeit des
Sports soll belegen, wie Rausch-
mittel in der ganzen Gesellschaft
zum Alltag gehören. Bier und
Opium stünden im Grunde auf der-
selben Stufe. Folgerichtig wird
dann für eine Freigabe der vom Ge-
setz verbotenen Drogen argumen-
tiert.

Auch wenn Schwachbier zur Cur-
rywurst nicht jedermanns Sache
ist: In den Stadien der Fußballbun-
desligisten wird den Zuschauern
nicht einmal in der Spielpause

Der Sportverein ist kein
Drogen-Dorado
Von DSB-Präsident Manfred von Richthofen

Schuh daraus: Droht ein Jugend-
licher über die Stränge zu schlagen,
wird mahnendes Schulterklopfen
der alten Herren nicht lange auf
sich warten lassen. Auch mäßigen
Umgang mit dem Genuss muss
man irgendwo lernen. Rigorose Ver-
bote reizen zu Übertretung und
Übertreibung.

Natürlich werden die Erfolge ei-
ner Vereinsmannschaft mitunter
auch begossen, und die gesellige
Runde am Stammtisch gibt gerade
älteren Mitgliedern das Gefühl be-

sonderen Zusammenhalts. Men-
schen aus der Mitte des Gemein-
wesens deshalb mit der Drogen-
szene in einen Topf zu werfen, ist
absurd.

Für Talk-Runden sind die Fehltrit-
te eines prominenten Trainers viel-
leicht ein ergiebiges Feld. Den Ver-
einssport sollte man dort heraus-
halten. Die Vereine verdienen öf-
fentliche Aufmerksamkeit ihrer ge-
sellschaftlichen Leistung wegen.
Offenbar ist dies aber als Talk-The-
ma nicht ausreichend spektakulär.

Hannover (sid) Mit einer großen
Gala im Kuppelsaal zu Hannover
hat der Deutsche Sportbund (DSB)
sein 50-jähriges Bestehen gefeiert.
Unter den vielen Ehrengästen war
auch Bundespräsident Johannes
Rau, der in einer beeindruckenden
Rede ein flammendes Bekenntnis
zum Sport abgab. In einem weite-
ren Beitrag hielt der Präsident des
Deutschen Bühnenvereins, Profes-
sor Jürgen Flimm, der größten deut-
schen Bürgerinitiative  kritisch den
Spiegel vor. Insgesamt jedoch stell-
ten Rau, Flimm, Bundesinnenmi-
nister Otto Schily und Viviane Re-
ding, die für den  Sport zuständige
Generaldirektorin der Europäi-
schen Kommission,     der „größten
Volksbewegung in Deutschland im
doppelten Sinn des Wortes“ (Rau)
ein politisches Gütesiegel erster
Klasse aus.

Johannes Rau kritisierte zwar die
Zeiterscheinungen des professio-
nellen Mediensports, erneuerte
aber zugleich sein „sportliches
Glaubensbekenntnis“. Vor 800
Festgästen sagte Rau, er frage sich
häufig, ob „das Medienereignis
Sport noch Sport ist, also fairer
Wettkampf zwischen Sportlern
nach transparenten Regeln“ und
forderte Korrekturen: „Wir können
nicht auf der einen Seite entschie-
den gegen Doping eintreten und
auf der anderen Seite nur noch die
mediengerechte Höchstleistung
mit öffentlicher Beachtung  und
Geld belohnen. Wer den sauberen
Sport will, muss den ehrlichen
Sport wollen.“ Denn der Sport sei
„tatsächlich mehr als nur ein Spie-
gel der Gesellschaft“.

Bei aller „Kritik an Fehlentwick-
lungen und Auswüchsen der Kom-
merzialisierung, sage ich: Ich bin
für den Spitzensport und wir soll-
ten Spitzensport fördern, damit
sich Talente entfalten können, weil
Spitzensportler Jugendliche und
Kinder animieren können, es ihnen
nachzumachen und auch Sport zu
treiben“, sagte der     Bundespräsi-
dent weiter: „Wir alle freuen uns
daran, gute und hervorragende

Leistungen zu sehen. Und auch
wenn wir jedem  Nationalismus ab-
geschworen haben, wir freuen uns,
wenn eine Deutsche eine Goldme-
daille gewinnt oder wenn unsere
Mannschaft den Weg zur Weltmeis-
terschaft findet. Das macht uns
froh, ein     bisschen stolz, und das
ist auch ganz in Ordnung so.“

Theatermann Flimm, selbst be-
geisterter Fußballer, warnte enga-
giert vor jeder Verharmlosung des
Dopingproblems im Spitzensport:
„Das ist ein elender Pfusch, wie wir
an der Schöpfung herum manipu-
lieren, wir sollten nicht weiter am
großen System herumfingern.“
Flimm erinnerte an das alte Brecht-
Wort: „Lasst Euch nicht verführen,
denn es gibt keine Wiederkehr“
und forderte: „Der gute Satz Mens
sana in corpore sano muss eine Zu-
kunft haben, wir dürfen den Men-
schen nicht zur leeren Hülle ver-
kommen lassen.“ ‹ber das Doping-
problem müsse man auch zum
Festtag reden: „Wenn nicht heute,
wann dann?“ Minutenlanger Beifall
belohnte den Chef des Hamburger
Thalia-Theaters.

Rau verband die Förderung des
Spitzensports mit der Förderung
des Breitensports: „Ohne Breiten-
sport kein Spitzensport, die  vielen
Hunderttausende, die Sport trei-
ben wollen, sie alle verdienen För-
derung. Da entstehen soziale Net-
ze, die für das  Wachsen der Bür-
gergesellschaft von zentraler Be-
deutung sind.“ Der Bundespräsi-
dent forderte zugleich neue Initia-
tiven für den Schulsport: „Wer
sagt: Schulen ans Netz, muss auch
sagen: Schüler auf den Sportplatz.
Das Klicken mit der Maustaste
stärkt vielleicht die Muskulatur des
rechten Zeigefingers, wird aber auf
absehbare Zeit keine olympische
Disziplin.“

Bundesinnenminister Otto Schi-
ly schloss sich der Forderung von
Rau an: „Wer den Schulsport ver-
nachlässigt, gefährdet die innere
Sicherheit.“ Viviane Reding, die
dem Deutschen Sportbund die
Schumann-Medaille überreichte,

Deutscher Sportbund feierte
50-jähriges Jubiläum
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Im nächsten Heft
Bundesliga-Finale Bogen in Braunschweig

Schützenfahnen und Königsketten im WSB

50. Deutscher Schützentag in Wiesbaden

DM Bogen Halle
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Das Schieß-Sport-Center Aller-
mann hat auch im vergangenen
Jahr bei der Deutschen Meister-
schaft in München-Hochbrück mit
viel Erfolg eine große Tombola
durchgeführt. 

Als Erlös wurden DM 2.500,– di-
rekt an Ort und Stelle an den
Bundesjugendleiter, Herrn Dirk Ei-
senberg, für die „Stiftung Deut-
scher Schützenbund“ übergeben.

Ferner konnten sich zehn Glück-
liche, verteilt über das Bundesge-
biet, nach Auslosung auf wertvolle
Preise im Gesamtwert von über DM
6.000,– freuen. 

Die Gewinner wurden umgehend
verständigt und erhielten Ihre Prei-
se, wie Diabolos und weitere Sach-
preise aus dem Sortiment des
Schießsportausrüsters, zwischen-
zeitlich größtenteils auf dem Post-
wege. 

Der Gewinner des zweiten Prei-
ses, Herr Manfred Kraft aus 66877
Rammstein, konnte leider seine
neue Feinwerkbau Luftpistole Mod.
P34 nicht persönlich in Empfang zu
nehmen. 

Nicht minder erfreut war der
glückliche Gewinner des ersten
Preises, als er nach langer Termin-
suche endlich kurz vor Weihnach-
ten sein neues Luftgewehr bei der
Firma Allermann in Ottersberg in
Empfang nehmen konnte. Mitar-
beiterin Maike Janssen konnte
Herrn Ulrich Grupe aus 31749 Aue-
tal den Gewinn, ein Walther-Press-
luftgewehr Modell 300 Alu-Tec,
überreichen. 

Die „ZEHN“-Gewinner
Allermann -Verlosung „Deutsche Meisterschaft“ abgeschlossen

SSC-Allermann-Mitarbeiterin
Maike Janssen freut sich zusammen
mit Herrn Ulrich Gruppe über des-
sen neues Walther-Pressluftgewehr.

DM im Bogenschießen Halle – Limits
Einzel Teiln. Mannsch. Anzahl

Schützenklasse 552 79
Damenklasse 532 45
Schü9erklasse A 519 28 1500 6
weibl. Schülerklasse A 498 16
Jugendklasse 517 28 1510 5
weibl. Jugendklasse 510 12
Juniorenklasse A 533 38 1582 9
Juniorenklasseweibl. A 519 15
Juniorenklasse B 527 37
Juniorenklasse weibl. B 512 10
Altersklasse 536 51 1583 5
Damen Altersklasse 522 15
Seniorenklasse 530 24
Schützenklasse Comp 567 44 1702 7
Damenklasse Comp 553 29 1642 4
Jugendklasse Comp. 532 12
Juniorenklasse Comp. 557 21 1561 4
Altersklasse Comp. 564 23
Schützenkl. Blankbogen 482 18
Damenkl. Blankbogen 426 14

In letzter Minute

wird in naher Zukunft  Europas
Sportminister zusammen rufen,
„damit der Schulsport endlich wie-
der zu Ehren kommt“. Sie nannte
den Sport eine „europäische Di-
mension“ und nannte die Reform
der Transferregelungen im Fußball
„einen Akt der Solidarität“.

DSB-Präsident Manfred von
Richthofen bedankte sich beim

Millionenheer der ehrenamtlichen
Helfern: „Dank für eine im wahren
Wortsinn historische Leistung im
Sinne des Gemeinwohls und der
Gemeinschaftskultur. Wir stellen
heute  selbstbewusst fest, der
Sport ist ein Kulturgut unserer Zeit
und sein gesellschaftlicher Rang
macht Mut für die Arbeit der näch-
sten 50 Jahre.“

„„AAnnggeebboott  LLaauuffeennddee  SScchheeiibbee  ffüürr  1100  mm““
Die Sportschützen St. Hubertus Brilon
e.V. bieten eine komplette Anlage
„„LLaauuffeennddee  SScchheeiibbee  1100  mm““  zum Verkauf
gegen Höchstgebot an: Neuwert ca.
8.000,– DM. Im Jahre 1990 wurde die
Anlage installiert und auf ihr nur bei
der Einweihung geschossen.
AAuusskkuunnfftt  eerrtteeiilltt:: Karl-Peter Konheusler,
Am Finkenherd 20, 59929 Brilon, Tel.
02961/8160

Seit Anfang des Jahres bietet die
Firma Sportwaffen Hasselhorst aus
59555 Lippstadt ein wesentlich er-
weitertes Angebot im Internet.
Unter der Adresse www.hassel-
horst.de können sich interessierte
Sportschützen über Waffen, Muni-
tion und Zubehör informieren.

Auf den Aktionsseiten werden
Komplettangebote, Sonderange-
bote, Restposten, Auslaufmodelle
und Gebrauchtwaffen angeboten.
Diese Seiten werden abgerundet
durch spezielle Informationsseiten
über Serviceangebote, Munitions-
tests und eine detaillierte Wegbe-
schreibung für auswärtige Kunden.
Auf der Seite „News und Termine“
haben alle westfälischen Vereine
die Möglichkeit, auf Veranstaltun-
gen wie Pokalschießen, Ligawett-
kämpfe u.ä. kostenlos hinzuwei-
sen!

Auf das „elektronische Shop-
ping“ wird zur Zeit bewusst ver-
zichtet. Sportwaffen Hasselhorst
möchte hiermit den besonderen
„Fachgeschäftscharakter “  in Be-
zug auf Auswahl, kompetente Be-
ratung und Service unterstreichen!

Sportwaffen Hasselhorst mit neuem
Internet-Auftritt




